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SSST Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 294 um»
faßt 22 Seiten mit Nr . 10 der Beilage „Rah und
Fern " ; die Abendausgabe Nr. 295 umfaßt 16 Seiten
mit Unterhaltungsblatt Nr . 50 ; zusammen

38 Seiten »
Das Unterhaltungsblatt enthält :

„Der Bodenfee-Wafferflug 1913 .
" ( Jllustr .) — „Der Herr der Luft .

"
(Roman .) — „Der Besuch Poincares in England ." ( Jllustr .) —
„Ehrung des Erfinders des Auerlichtes .

" ( Mit Porträt . ) — „Aufruf
an die deutschen Frauen !" — „Zum 90 . Geburtstage Prof . Julius
Raschdorffs." ( Mit Porträt .) — „Zum 75. Geburtstage von Tr . Paul
v . Mauser ." ( Mit Porträt . ) — „Das Gefühlsmädchen." (Gedicht von

Wilh . Schutzmann.) — „Rätselecke .
"

Die neue Wertzrrwachssterrer .
Von unserem Mitarbeiter im Parlament .

D Berlin , 27 . Juni . Keine Bestimmung im neuen Besitz¬
steuergesetz hat den Vätern des Kompromisses so viele Schwierig¬
keiten bereitet , keine war bis unmittelbar vor der grund¬
legenden Abstimmung in zweiter Lesurig so vielen Aenderungen
unterworfen , wie die über die Aufhebung resst . Beseitigung des
Reichswertzuwachssteuergesetzes vom 14. Februar 1911 . Alle

' Gemeinden im weiten Deutschen Reich , alle Haus - und Erund -
stücksverkäufer sind lebhaft an der endgültigen Gestaltung des
neuen 8 3 im Besitzsteuergesetz interessiert . Da aber die Ma¬
terie an sich schwierig ist und bei dem eingeschlagenen Auto¬
mobiltempo der Steuerberatungen im Reichstage gestern nichl
sc ausführlich behandelt werden konnte, wie sie es verdient , so
lohnt sich wohl eine ausführliche Klarlegung des seitherigen
und des neuen Zustandes .

Das Reichswertzuwachssteuergesetz vom 14. Februar 1911
besagte im § 1 : Beim Uebergange des Eigentums an in¬
ländischen Grundstücken wird von dem Wertzuwachs, der ohne
Zutun des Eigentümers entstanden ist , eine Abgabe (Zuwächs-
stsuer) erhoben. „Beträgt der Veräußerungspreis , und im
Falle einer Teilveräußerung der Wert des Eesamtgrundstücks,
bei bebauten Grundstücken nicht mehr als 20 000 Mark , bei un¬
bebauten Grundstücken nicht mehr als , 5000 Mk . , so bleibt der
Eigentumsübergang von der Steuer frei " . .Die Steuer¬
freiheit tritt nur ein . wenn weder der Veräußerer und sein
Ehegatte im letzten Jahre ein Einkommen von mehr als 2000
Mark gehabt haben , noch einer von ihnen den Erundstückshandel
gewerbsmäßig betreibt .

"

Dieser letzte Satz über die Steuerfreiheit ist gestern von den
Kompromißparteien gestrichen worden . Es ist demnach an
dieser Stelle eine Verschärfung der bisher bestehenden Be¬
stimmungen durchgesetzt worden .

Im 8 38 des Gesetzes von 1911 war ferner bestimmt wor¬
den : „Von dem Ertrage der Zuwachssteuer erhält das Reich
fünfzig vom Hundert . Weitere zehn vom Hundert erhalten , so¬
fern nicht die Landesgesetzgebung eine andere Bestimmung
trifft , die Bundesstaaten als Entschädigung für die Verwaltung
und Erhebung der Steuer . Vierzig vom Hundert fließen den

Musik .
Roman von E . Stieler - Marshall .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m .. b. H . Leipzig.)
(41. Fortsetzung.) Nachdruck ttctfiot«

Es wäre für Magdalena ein leichterer Kampf gewesen ,
wenn in Hermann wirklich nichts weiter gelegen hätte , als was
der Großvater glaubte : der nette Kerl , der alleweil fidel war
und hie und da vielleicht einmal sogar ein bißchen roh werden
konnte. Jedoch Hermann war mehr , war tatsächlich der „präch¬
tige Mensch"

, auf den Mutz so stolz war .
Einem solchen Mensche weh t >.n zu wüsten , kas schätzt

tiefe, blutige Wunden .
Vorläufig aber war alles heiter und schön : Das junge

Jahr wuchs in den Frühling hinein . Es führte sich der Hoch¬
zeitstag , den sie festlich begingen . Zu den Osterfeiertagen
kamen die Eltern mit Puckchen , der dann die Ferien über bei
ihnen blieb . Das waren fröhliche Zeiten .

Der kleine Kerl duldete keine grauen Schatten und Sorgen .
Er machte fein Eastrecht geltend und ließ sich hier gründlich
verwöhnen. Durch die sonst so stille Wohnung klang nun
weckend seine schrille Knabenstimme und der feste Tritt seiner
nun schon recht langen mageren Beine .

Allerlei Unfug und Schelmenstreiche ersann er und hielt
das ganze Haus in Atem . Er bekam all seine Lieblingsspeisen
zu esten , und sie führten ihn überall hin , wo sie Freude für ihn
voraussahen . Wie immer war er mit seinem Urteil schnell bei
der Hand . Den „Kientopp "

, von dem sich Hermann viel ver-
sprachen hatte , verachtete er . „Nee , das ist bloß was für Mäd¬
chen," meinte er — „immer lieben sie sich und küsten sie sich und
laufen sich nach . Das ist mopsig und öde . Ich will lieber in
den Zoologischen .

"
Der zoologische Garten und de : Slrom draußen , das wa :

für ihn . Da wäre er am liebsten zweimal am Tage hingegangen .
Es war kür die großen Leute auch , als hätten sie Ferien .

Karlsruhe , Samstag den 28 . Juni 1913.

Gemeinden oder Eemeindeverbänden zu , in deren Bereich das
Grundstück sich befindet "

. . . . Hierzu hat gestern der Reichs¬
tag im neuen Besttzsteuergefetz beschlosten : „Für alle nach dem
Zuwachssteuergesetz vom 14. Februar 1911 nach dem 30 . Juni
1913 eintrctenden Fälle der Steurrpflicht fällt die Erhebung
des Reichsanteils fort .

" Es bleibt also nur noch die Hälfte der
Wertzuwachssteuer zugunsten der Einzelstaaten (10 % ) und der
Gemeinden (40 % ) bestehen .

Für diesen Rest der Zuwachssteuer sind nun noch besondere
Hebungsvorschriften im neuen Besitzstruergesetz erlasten worden.
Zunächst hatten alle Gemeinden , die vor 19) 1 schon ein eigenes
kommunales Wertzuwachssteuergesetz besaßen und aus ihm
durchschnittlich mehr als 40 %, nach der Neuregelung vereinahm¬
ten , das Recht , bis zum 1 . April 1913 den Mehrbetrag aus dem
Reichsanteil (30 % ) für sich zurückzubehalten. Es waren unge¬
fähr sechshundert Gemeinden , die unter diese Bestimmung fie¬
len und sich vom Reichsanteil entschädigen ließen . Das neue
Besttzsteuergefetz hat inbezug auf diesen Fall die Ordnung ge¬
troffen , daß „in entschädigungsberechtigten Gemeinden bis zum
1 . April 1915 der ganze . auf das Reich entfallende Anteil
(50 % ) zugunsten der Gemeinde weiter erhoben wird . Das
ist also eine Besserstellung dieser Gemeinden im Vergleich zum
seitherigen Zustand .

Sodann hatten einige wenige Städte (Hamburg , Lübeck,
Eelsenkirchen, Esten) schon vor 1911 so scharfe Zuwachs-
besteuerung, daß eine Entschädigung durch den Reichsanteil gar
nicht ausgereicht hätte , ihre Kasten vor Verlusten zu bewahren .
Diesen — im ganzen 6 — Städten hatte das Gesetz von 1911
ihre bisherigen Satzungen weiter belasten ; sie mußten nur einen
Teil ihres überschießenden Einnahmebetrages an das Reich
abführen . Das neue Besttzsteuergefetz überläßt diesen Städten
auch fernerhin ihre vor 1911 beschlossene Zuwachssteuersatzung
und schenkt ihnen außerdem die über den Durchschnittsbetrag
hinausgehende Einnahme restlos . Auch hier also eine kleine
Vergünstigung .

Da auf diese Weise das Reich ganz aus der speziellen „un¬
verdienten " Zuwachsbesteuerung ausschließt, steht das neue
Besttzsteuergefetz vor , daß die seither dem Bundesrat oder dem
Reichskanzler übertragenen Befugniste auf die Landeszentral¬
behörden übergehen , Und um bestimmte Härten auszumerzen ,
erhalten die Zuwachssteuerämter noch ausdrücklich die Be¬
fugnis , mit Zustimmung der Oberbehörde von der Erhebung
der Zuwachssteuer insoweit ganz abzusehen , als die Ver¬
anlagungskosten außer Verhältnis zum Ertrage stehen würden .

Schließlich wird nach der faktischen Beseitigung des Reichs¬
zuwachssteuergesetzes noch bestimmt , daß durch die Landesgesetz¬
gebung oder in Gemäßheit derselben durch ortsstatutarische
Vorschrift eine andere Regelung der ganzen Materie getroffen
werden kann.

Das also sind die gestern beschlostenen Abänderungen am
bestehenden Wertzuwachssteuergesetz. Man ersieht daraus , daß
lediglich das Reich eine Einbuße erleidet , während die Ge¬
meinden nicht schlechter, zum Teil sogar bester als bisher fort -
kommen . Jedenfalls kann von einer Beseitigung der „unver¬
dienten " Wertzuwachsbesteurrung schlechthin gar keine Rede
sein .

so lange der muntere Bursche im Hause war . Und wie er längst
abgereist war , blieb es noch wie ein Schein von Kinderfröhlich¬
keit über allen .

Ihre Tage waren voller Arbeit , ihre Abende voll von
heiteren , zufriedenen Gesprächen und Scherzen , die zarte
Blanche stand zwischen ihnen wie eine fremde, blaste Orchidee
im kraftvoll blühenden Rosenstrauß . |

Nachts träumte Magdalena . Sie trug schwer an ihren
Geheimnisten. Denn es gab zu viel , wovon sie mit Hermann
nicht sprechen konnte, darum durste sie es auch mit anderen
nicht . Denn keiner sollte mehr von ihr wisten als er . Das ver¬
diente er nicht .

So war Magdalena in ihrer innersten Seele ureinsam in
dieser Zeit . Ureinsamkeit ist wie der Boden des allertiefsten ,
dunkelsten , feuchten Waldesinnern fruchtbar.

Tief grün glänzt dort das Moos , in breiten , wundervollen
Wedeln gleich Palmen gedeihen dort Farnenkrüuter . und rote
Fingerhüte stehen träumend beisammen und erzählen sich
Märchen.

In Magdalenas Seele grünten Gedanken und blühten
die Träume , in üppigster Wildnis und Wirrnis wuchs Herr¬
liches dort empor.

Schweigend, schweigend hegte sie alles in ihrer Seele ein.
Lachte und scherzte mit Hermann , war ihm ein gutes,liebevolles
Weibchen — er dankte es ihr mit jauchzender Glückseligkeit .

Von Blanche ließ sie sich erzählen , beichten , war diesem
zarten , fremden Blümchen getreue Pflegerin .

Schweigend von sich . —
In Briefen an den Großvater berichtete sie Wirklichkei¬

ten . Selbst das getreue Silberhärchen sollte nicht wie bisher
mehr als Hermann von ihr wisten.

Welch ein Glück, daß iie den kleinen Heegemeifter hatte
Sie schwieg auch tster . Aber hier war kein Reden nötig , der
kleine Mann verstand iie ohne Worte .

Wie eine sanfte Ma - enionne leuchtete er in die versteck¬
testen . verworrensten » »- st » - ^ ,e : Teelenwildnis hinein , sanft

Telcphon-Nr . 86. 29 . Jahrgang .

Kadifche Chronik .
<? Pforzheim , 28 . Juni . Während der Eisenbahnfahrt

Karlsruhe -Pforzheim wurde dem Edelsteinhändlcr Robert
Schick aus Pforzheim am Mittwoch ein Brillantring im Werts
von 1200 Mark gestohlen oder ging verloren . Der Ring , aus
Platin , hat Ehatonfastung mit einem 2V «karät . Brillanistsin .
Auf die Bsischaffung des Ringes ist eine Belohnung von 100 Ji
ausgesetzt .

cP Pforzheim , 28 . Juni . Wie mitgeteilt wird , hat Prinz
Max zu dem am 6. Juli in Pforzheim stattfindenden 4. badischen
Kavalleristentag sein Erscheinen bestimmt zugesagt.

A Bauschlott (A. Pforzheim ) , 28 . Juni . Zu kurzem Auf¬
enthalt auf seinem hiesigen Gut , dem markgräflichen Schloß ,
traf gestern nachmittag im Automobil Prinz Max von Baden
mit Gemahlin ein . Vor ihrer Ankunft besichtigten sie die bei¬
den ebenfalls zum Schlosse gehörigen Eutshöfe Katharinentaler¬
hof auf Gemarkung Göbrichen und Karlshäuferhof auf Gemar¬
kung Dürrn . Nach einem Rundgang in den ausgedehnten
Räumen des Schlosses und nachdem sie daselbst den Tee ein¬
genommen hatten , traten sie gegen 6 Uhr die Rückfahrt nach
Karlsruhe an .

A Mannheim , 28 . Juni . Am 26 . Juni traten in Nüdes-
heim Vertreter der preußischen und badischen Regierung , de:
Stadt und Handelskammer Mannheim und der Mannheimer
Reedereien zu einer Beratung über die Vertiefung des Rheins
um einen halben Meter zwischen St . Goar und Mannheim
und über den Plan des Schleusenbaus am Binger Loch zu¬
sammen.

A Schwetzingen, 28 . Juni . Stadtrechner Schilling hat
seinen gegen die Stadtgemeinde Schwetzingen angestrengten
Prozeß laut „Schwetz. Ztg .

" gewonnen. Derselbe hat vor dem
Landgericht Mannheim stattgefunden und gestern wurde das
Urteil verkündet . Die Stadtgemeinde hat Schilling desien Ge¬
halt bis Ende 1915 , dem Ablauf des Anstellungsvertrages , samt
Kosten zu tragen .* Heidelberg . 28 . Juni . Aus Anlaß des plötzlichen
Todes des Ehrenbürgers der Stadt Heidelberg, des Herzogs
von Sutherland , hat Oberbürgermeister Dr . Wilckens im Na¬
men der Stadt Heidelberg an die Herzogin von Sutherland
ein Beileidstelegramm geschickt , in welchem er die herzlichste
Teilnahme der Stadt ausspricht und darauf hinweist , daß die
erschütternde Nachricht hier kurz vor Beginn der Schlohfeste
eintraf . Der Verstorbene war Ehrenpräsident des englischen
Festausschusses für die Heidelberger Festspiele.* Heidelberg , 28 . Juni . Zugmeister Leonhard Bahr von
Heidelberg wurde , wie nachträglich mitgeteilt wird , bei dem
jüngsten Besuch des Eroßherzogs in unserer Stadt am 23.
Juni im Palais am Kornmarkt vom Grotzherzog in Audienz
empfangen . Herr Bähr war bekanntlich Zugführer in dem
bei Müllheim verunglückten Zuge.

d . Mudau (A. Buchen ) , 28 . Juni . Der hier zur Kur wei¬
lende Postmeister Reiner in Hockenheim erlag auf einem
Spaziergange einem Herzschlage .

3 Rastatt , 28 . Juni . Der Eroßherzog hat unterm 16. Juni
1913 Herrn Oberamtsrichter August Renner in Rastatt feinem

und zart leitete er das Wachstum der herrlichen Blumen , be-
kchnitt, was allzu üppig emporschießen , und band an starke
Stämme die Ranke fest, die sich flatternd verlieren wollte.

Er , Ludwig Heegemeifter, erlebte hier seines Lebens
höchste Freuden und seine geheimsten, süßesten Schmerzen.
Denn der kleine Mann war vom Fuß bis zum Scheitel mit
Leidenschaft gefüllt . Die Schönheit der Welt war seine Gott¬
heit. Er betete sie in jeder Form an , darin sie ihm sich offen»
barte .

Magdalena war schön . Er betete sie an . Ja , schließlich •—
da der Frühling immer sinnverwirrendere Höchzeitsfeste ver¬
anstaltete — mit Blühen und Duften und Vogelgezwitscher- -
sah er , der kleine Mann , in aller Schönheit nur noch Magda¬
lena . Sic schien ihm seiner Gottheit vollkommenes Bild . Die
Göttin Schönheit selbst, der er in seinem Herzen Altäre er¬
richtete, auf denen er opferte.

Er dichtete wundervolle heimliche Dichtungen, er kompo¬
nierte süße , verschwiegene Lieder — er baute glänzende , weiße
Marmorschlösser in den Mond - für Magdalena . Er
aß und trank fast nicht mehr und schlief gar nicht — für Magda¬
lena . Er fieberte , lachte , weinte , war selig und litt um
Magdalena .

„Ludwig !" — mahnte die grobknochige alte Schwester —
„geh — alter Narr ! Siehst Du , ich Habs gewußt . Nun bist Du
wieder mal hin . Nun machst Du Dich wieder ganz elend.

"

„Schau , Minerl . das macht nix —"
, sagte er und nahm die

Brille ab , daß sie seine heißen, grundlosen Augen sah , darin
es blitzte und flimmerte — „ schau , Minerl , — die Sehnsucht?
Ja , wenn wir die nicht mehr haben , was ist dann unser Leben
noch ? Nix ist cs ohne die Sehnsucht. Nachher sein mer alt und
stumpf und ausgebrannt . A bifferl Herzweh ist schon recht ,
Minerl . — Sehnsucht ist Musik . A bifferl Feuer , wenn wir noch
in uns brennen fühlen - ! Ah , Minerl , laß mich aus . Ich
bin ia noch so jung ! ! !"

lFortsetzung folgt .;



Seile 2
Ansuchen entsprechend aus dem Staatsdienst entlasten . Herr
Renner tritt seinen neuen Beruf als Rastatts Stadtoberhaupt
am nächsten Dienstag an .

<? Rastatt, 28 . Juni . Herr Bürgermeister Bräunig , welcher
in den nächsten Tagen aus seinem Amte und von Rastatt schei¬
det, hatte aus diesem Anlatz die städtischen Beamten und Be¬
diensteten auf Mittwoch abend zu einem Bierabend eingeladen ,
welcher Einladung sämtliche städtische Beamten und Bedienste¬
ten gefolgt sind. Die kleine, aber sinnige Feier nahm einen
schönen Verlauf .

A Von der Hornisgrinde, 28 . Juni . Tüchtig gearbeitet
wird seit einiger Zeit an dem neuen Rasthause , welches sich
neben dem Hornisgrindeturm erhebt . Das Rasthaus selbst , in
dem späterhin ein Wirtschaftsbetrieb eröffnet werden soll, wird
ebenfalls einen Turm erhalten , so datz auf dem Hornisgrinde¬
rücken bald zwei Türme Gelegenheit bieten , die Aussicht von
Bergeshöhen voll zu geniesten .

# Achern , 28 . Juni . Herrn Amtsdiener Fastnacht, der vor
einigen Wochen ein Kind aus dem Mühlbach vom Tode des
Ertrinkens rettete , wurde in dem gestrigen Amtsblatt eine
öffentliche Anerkennung dieser Tat seitens des Erotzh . Landes -
kommistärs für die Kreist Karlsruhe und Baden zuteil .

A Oberharmersbach (A . Ecngenbach) , 28 . Juni . Die Ehe¬
leute Georg Killig feiern am 30 . Juni das Fest der goldenen
Hochzeit . Beide sind sowohl körperlich wie geistig noch sehr
rüstig und gehen alle Tage noch ihrer Arbeit nach .

st . Freiburg , 28 . Juni . Heute Samstag beginnt hier die
3. Landesversammlung des Badischen Landeswohnungsvereins .
Als Einleitung fand gestern abend im Kornhaussaale ein
öffentlicher, stark besuchter Lichtbilder -Vortrag statt , woselbst
der Geschäftsführer der Gartenstadtgesellschaft Karlsruhe , Herr
Otto Senfert , über „Gemeinnützige Bautätigkeit als Pionier
der Wohnungsreform " sprach.

A Königschaffhausen (A . Breisach ) , 28 . Juni . Der Land¬
wirt Georg Staible , der , wie berichtet, von seinem scheugeworde¬
nen Pferd schwer verletzt wurde , ist im Spital zu Kenzingen
seinen Wunden erlegen . Die hiesige Gemeinde verliert in ihm
ein Eemeinderatsmitglied ; auch war er Kirchengemeinderat ,
Fleischbeschauer -Stellvertreter . Rechner des Konsumvereins und
Vorstand des Gesangvereins . Staible erreichte ein Alter von
<17 Jahren .

-f- Konstanz, 28 . Juni . In seiner letzten Sitzung geneh¬
migte der Bürgerausschust anläßlich des 25jährigen Dienst-
jubiliiums des Herrn Oberbürgermeisters Dr . Franz Weber
mit Einstimmigkeit eine jährliche Gehaltszulage von 1000
Mark , so datz sich das Gehalt von 12 000 auf 13 000 Mark er¬
höht . Außerdem soll am 1 . September zu Ehren des Stadt¬
oberhauptes eine bescheidene Feier veranstaltet werden.

Vierzigjähriges Stiftungsfest des Militärvereius
Durlach.

# Durlach , 28 . Juni . Sonntag , ?2. Juni beging der Militär -
oerein Durlach die Feier seines 18jährigen Bestehens, verbunden mit
der Feier des silbernen Regierungsjubiläums unseres Kaisers .

Bormittags y39 Uhr versammelte sich im Rathaussaale eine statt¬
liche Anzahl von Vereinsmitgliedern , um der feierlichen lleber -
reichung der von dem Großherzog gestifteten Ehrenschilde für vierzig¬
jährige Zugehörigkeit zum Landesverband beizuwohnen . Es waren
81 Kameraden , denen diese Ehrung zuteil wurde . Herr Bürgermeister
Dr . Reichardt beglückwünschte die Jubilare im Namen der Stadt ,
während Herr Geh. Regierungsrat Dr . Turban jedem einzelnen die
Hand zum Glückwunsch reichte. Diese ernste Feier schloß der 1 . Vor¬
stand des Vereins , Hera K. Hiller , Oberleutnant der Landwehr , mit
einem Hoch auf unfern Eroßherzog und unfern hohen Protektor , den
Prinzen Maximilian von Baden . Hierauf begaben sich die Vereins¬
mitglieder zum Gottesdienst in die Kirchen beider Konfessionen, wo
von den Herren Geistlichen auf die Bedeutung des Tages für den
Verein hingewiesen wurde .

Nach Beendigung des Festgottesdienstes entledigte sich der Ver¬
ein einer Ehren - und Dankespflicht, indem die Mitglieder unter
Vorantritt einer Abteilung der Feuerwehrkapelle am Kriegerdenkmal
bei der Friedrichschule einen Kranz niederlegten . Nachdem einleitend
der Choral : „Nun danket alle Gott " verklungen war , hielt der 1 . Vor¬
stand eine kurze , markige Ansprache, in welcher er an die Zeit vor
13 Jahren erinnerte und der Männer gedachte , die damals ihr Leben,Gut und Blut fürs Vaterland geopfert hatten . Den Schluß dieser
einfachen, aber erhebenden Feier bildete der Choral : „Ich bete an die
Macht der Liebe .

" Gleichzeitig begab sich eine Deputation zur Fahrt
nach Karlsruhe , wo sie in Großh . Mausoleum an der Ruhestätte unse¬
res verstorbenen hohen Protektors , des Prinzen Karl von Baden ,einen Kranz niederlegten . Galt die Feier des Vormittags dem
Dereinsjubiläum , so war der Festakt, welcher nachmittags 5 Uhr in
der Festhalle dahier begann , eine imposante Hulbigungsfeier zumSilbernen Regierungsjukiliiun . unseres obersten Kriegsherrn . Im
Mittelpunkt derselben stand das vaterländische Festspiel „All Deutsch¬
lands Kaisergruß "

. Mit patriotischem Schwung und hoher Begeiste¬
rung flössen die Worte des Prologs und der weiteren Deklamationen
aus dem Munde des Dichters , des Herrn Walter Förster , selbst . Als

- Theater, Kunst und Wissenschaft .
= Karlsruhe , 28 . Juni . Vom Großh. Hoftheater wird uns ge¬

schrieben : „In Kammersänger Modest Menzinsky vom Opernhaus in
Köln , welcher in der morgigen Aufführung von Wagners „Tann¬
häuser" die Titelpartie singen wird , lernen die Besucher einen der
berufensten und angesehensten deutschen Heldentenöre kennen . Für
die künstlerische Bedeutung des Kammersängers Menzinsky , der sich

. nicht npr den Charakter des Worttondramas des Bayreuther Meisters
in hervorragendem Maße zu eigen gemacht hat , sondern auch die
Partien der älteren Oper beherrscht , spricht die Tatsache, daß die
alte Rheinmetropole sich des Künstlers noch für eine Reihe von
Jahren versichert hat .

"

# Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : Professor
I . Bergmann , Karlsruhe , „Erinnerung an Linkenhsim"

. A . Grimm ,
Karlsruhe , „Karlsruher Rheinhafen "

. P . Leuteritz, München, „Kol¬
lektion"

. H . Stromeyer , Karlsruhe , „Anemonen und Zinerarien ".
K . Wagner , Karlsruhe , „Damenbildnis "

. Ferner : Ausstellung der
Künstlervereinigung „Schwarzwald ".

: , : Heidelberg, 28. Juni . Wie das „Heidelb. Tagblatt " meldet,
stiftete Geh. Rat Dr . Vinzenz Czerny als Ehrenbürger von Tran -

. tenau der Stadt 42 888 Mark , von deren Zinsen jährlich zwei Stipen¬
dien zu je 1008 Kronen für Akademiker und Künstler vergeben wer¬
den sollen .

-f- Badenweiler (A . Müllheim ) , 28 . Juni . Im Parkhotel
Sommer hier ist die berühmte italienische Tragödin Eleonore
Düse mit Begleitung aus Florenz zu einem Aufenthalt in
unserem Kurort angekommen.

Jonrnattstentagung in Ltnttgart .
— Stuttgart , 28 . Juni . In der heutigen Sitzung des 21.

Dertretertages des Verbandes deutscher Journalisten - und
Schriftstellervereine wurde folgende Resolution angenommen :

„Der Verband deutscher Journalisten - und Schriftsteller¬
kereine ckeat einmütig und eneroiich Protest dagegen ein . datz

_ pwptyoje _
Ritter , begleitet von zwei Herolden, trat er auf und ließ in schwung¬
vollen Versen die geschichtlichen Ereignisse der letzten hundert Jahre
an unserem geistigen Auge vorüberziehen . Nach Schluß des Prologs
hob sich der Vorhang und es zeigte sich dem Zuschauer ein Bild von
prächtiger Wirkung : Die Kaiserbüste auf hohem Piedestal , umgeben
von einer huldigenden Menge , Soldaten aller Waffen , Matrosen ,
Turner , Pfadfinder , weißgekleidete Mädchen mit Blumenkränzen ,
Germania , die Kaiserbüste mit Palme und Lorbeer schmückend, im
Vordergründe auf dem Podium ein gewaltiger gemischter Maffenchor,
gebildet aus Sängerinnen und Sängern des evangelischen Kirchen¬
chors , des Liederkranzes, der Nähmaschinenbaucr , Lyra , Bäckcrvereins
und etwa 100 Schülern , unter Leitung des Herrn Hauptlehrers Geiger .
Die Chöre , welche in den Prolog eingeflochten waren , waren von
überwältigender Wirkung und fanden bei den Zuhörern rauschenden
Beifall . Die Begleitung der Chöre vollführte mit bekannter Virtuo¬
sität der 1. Vorstand , Herr Hiller , auf einem Konzertflügel / den die
Firma I . Kunz in Karlsruhe in dankenswerter Weise zur Verfügung
gestellt hatte . Die Musikeinlagen des Programms wurden von der
Feuerwehrkapelle mit gewohnter Präzision vorgetragen . Die vom
1 . Vorstand gehaltene Festrede klang in einem Hoch aus auf unfern
Kaiser, unfern Eroßherzog und unfern hohen Protektor , den Prinzen
Maximilian von Baden . Auch das an den Festakt sich anschließende
Bankett brachte eine reiche Fülle von Unterhaltung und Begeisterung .
In den schuldigen Dank und das uneingeschränkte Lob müssen sich in
gleichem Maße die wackere Feuerwehrkapelle mit ihrem Leiter , Herrn
Schumann aus Karlsruhe , und der ev . Kirchenchor mit seinem Chor¬
meister, Herrn Hauptl . Seiger , teilen . An 19 Mitglieder konnte das
Ehrenschild für 25 jährige Zugehörigkeit zum Verband verliehen wer¬
den . Den Schluß des Banketts bildete eine humoristische Soldaten¬
szene.

Aus der Restden;.
Karlsruhe , 28 . Juni .

A Das Erotzherzogspaar hat sich heute von Zwingenberg
aus nach Konstanz bezw . Mainau begeben und wird von dort
aus hierher zurückkehren . Am kommenden Montag nachmittag
wird sodann das Grotzherzogspaar zur Teilnahme an dem ersten
historischen Schlotzfeste in Heidelberg eintreffen .

X Erweiterung des Sprechbereichs . Von jetzt ab ist Karlsruhe
(Baden ) zugelassen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit Delitzsch.
Gesprächsgebühr 1 Mark .

ff- In unserem Schaufenster sind zur Zeit folgende neue
Bilder zu sehen : Die Rektoren sämtlicher deutscher Uni¬
versitäten ; von der österreichischen Alpenfahrt .

A Der Jungliberale Verein Karlsruhe macht bekannt , datz
der Ausflug auf 8 Tage verschoben wird .

ft> Karlsruher Ruderregatta . Es sei an dieser Stelle noch be¬
sonders darauf aufmerksam gemacht , daß sich auf dem Regattaplatz
drei große gedeckte Hallen befinden , die genügend Schutz gegen schlech¬
tes Wetter bieten .

X Stadtgartenkonzert . Wegen des Wassersportsfestes , das die
Karlsruher Regattavereinigung morgen Sonntag nachmittag auf dem
Karlsruher Rheinhafen veranstaltet , beginnt an diesem Nachmittag
dar übliche Stadtgartenkonzert erst um 5 Uhr . Dafür und aus dem
erwähnten Anlasse wird es mit einer halbstündigen Pause (von 7 %
bis 8 Uhr) bis 11 Uhr abends verlängert . Während dieser Zeit wird
nur einmal Eintrittsgeld erhoben . Das Konzert gibt die . Feuerwehr¬
und Bürgerkapelle unter Leitung ihres Dirigenten H . Liese . Das
Programm enthält 20 Nummern ( Opern -, Operetten - , Potpourri -
und Walzer -Musik. Der Besuch des Konzertes ist bei den allseitig
bekannten gediegenen Darbietungen der Kapelle nur zu empfehlen.

§ Unfälle . Während gestern nachmittag ein in einer
hiesigen Wirtschaft beschäftigter Metzgerbursche , auf einem Holz¬
tritt stehend , Fleisch an einem Haken aufhängen wollte , stürzte
der Holztritt um . Der Metzgerbursche blieb an dem Haken
hängen und schlitzte sich den Unterarm auf . Er mutzte mit dem
Krankenauto ins städtische Krankenhaus verbracht werden . —
Die Witwe eines Steinhauers wurde gestern vormittag beim
Ueberschrciten der Fahrbahn .von den beiden Pferden eines
Lastfuhrwerkes z» Boden geworfen und durch Huftritte erheb¬
lich verletzt/

8 Ein Wasserrohrbruch erfolgte gestern vormittag in der
neuen Bahnhofstratze. An mehreren Stellen quoll das Wasser
aus der Straßendecke hervor , sodatz binnen kurzer Zeit ein Teil
der Straße unter Wasser stand .

8 Verhaftet wurden 14 Personen , darunter ein Arbeiter
aus Köln wegen Desertion , ein Dreher aus Achern wegen
Unterschlagung, sowie ein Bäcker aus Linkenheim und ein hier
wohnhafter Musiker aus Freiburg , beide wegen Fahrrad¬
diebstahls.

Großh. Konservatorium für Musik iu Karlsruhe .
— Karlsruhe , 28 . Juni . Das dritte Priifungskonzert bildete be¬

reits einen Höhepunkt der diesjährigen Vorführungen und war schon
durch die Zusammenstellung des Programms bemerkenswert . Die
8 Sonaten Op . 31 von Beethoven gehören bekanntlich zu den schönsten
des großen Meisters und zeigen ihn auf der vollen Höhe seines von
allen Vorbildern losgelösten , in der Darstellung der verschiedensten
Stimmungswelten unerreicht gebliebenen Reichtums an Ideen und

in den 88 0, 12 und 17 des Entwurfes eines Gesetzes wegen
Verrats militärischer Geheimnisse im deutschen Reichstag ein
Ausnahmegesetz gegen Presse und Schrifttum vorgeschlagen
wird , zu dem diese durch ihr Verhalten keinen Anlaß gegeben
haben. Die kautschukartigen und unklaren Bestimmungen des
Entwurfs wegen fahrlässigen Verrats militärischer Geheimnisse
und das unterschiedslose Verbot über Mitteilungen über schwe¬
bende Ermittelungen würden Schriftsteller und Journalisten
der beständigen Gefahr hoher und schimpflicher Strafen aus¬
setzen und wären daher geeignet , das freie schriftstellerische
Schaffen und die Förderung der Aufgaben der Presse zum
Schaden der Bevölkerung und des Staates zu unterbinden .

Der Verband anerkennt durchaus, datz auf die Interessen
der Landesvcrteilung auch von der Presse die weitestgehenden
Rücksichten genommen werden müssen , und wird daher dafür
cintreten , datz berechtigte Wünsche der Behörden wie seither
erfüllt werden . Er mutz es aber zurückweisen , datz hier Wege
eingeschlagen werden , die geeignet sind , die Presse und ihre
Vertreter einer willkürlichen Behandlung preiszugeben und
sie damit in ihren Lebensbedingungen aufs schwerste zu ge-
fiihrden. 0

flott der Kuflschiffahrl .
=j= Konstanz, 28 . Juni . Zum Wasserflug Bodensee sind bis

jetzt folgende Flugzeuge hier angekommen: zwei Aviatik -Doppel-
decker (Flieger Faller und Stoeffler ) ; ein Doppeldecker des
Flugzeugbau -Friedrichshafen (dieser traf unter Führung Esells
nachmittags hier ein auf dem Luftwege) , ern Doppeldecker Ago -
Werte (Flieger Kießling ) , ein Ctrack - Eindecker (Flieger
C . Strack ) , ein Gotha -Doppeldecker (Flieger Büchner) , ein
Albatros -Doppeldecker und zwei Albatros -Eindecker (Flieger
Hirth , Thelen , Vollmöller ) , im ganze» 9 Apparate . Ein Otto -
Doppeldecker ist nock auf dem Bahnhof Konstanz angekommen,
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Ausdrucksmitteln . Ihnen schloß sich die E -Dur - Sonate Op. 108 an ,
deren in überirdische Zartheit schwebenden Außensätze durch ein wild«»
Prcstissimo fantastisch unterbrochen werden . Fräulein Ellen Reg«
nault verstand es , den leuchtenden Frühlingsschmelz der ersten Sonate
aus Op . 31 durch ihren reizvollen Anschlag und eine von ungesuchter
Anmut beseelte Ausdrucksgebüng hervorzurufen und zeigte sich auch
den beträchtlichen technischen Schwierigkeiten ihrer Aufgabe gewachsen .
In der im ersten Satze düster- leidenschaftlichen, im Adagio in weihe¬
vollem Aufschwünge sich erhebenden und im letzten Satze in unaufhalt¬
samer Gewalt des Rhythmus dahinstürmenden D-Moll -Sonate war
Fräulein Emma Lauber durch ihre kraftvolle und wiederum gesang¬
volle Tongebung vorzüglich am Platze . Die lebensvolle Wiedergabe
der Recitative im ersten Satze verdient ein besonderes Lob. Ueber-
raschend durch geistige Reife und Beherrschung der so schwer zu er¬
fassenden Stimmungskontraste der Es -Dur -Sonate und durch den
sicheren Vollbesitz echt musikalischer Grundanlagen war die Darbietung
der fast noch in kindlichem Alter stehenden Dora Matthes . Der dritte
Satz (Tempo di Menuetts ) und das technisch außerordentlich schwere
Finale traten innerhalb der durchweg trefflichen Gesamtleistung noch
besonders hervor . Der Vortrag der Sonate Op . 109 war durch die
Erregung des Auftretens bei Fräulein Emmy Schüler an einigen
Stellen bezüglich der Sicherheit des Gedächtnisses beeinträchtigt , an
anderen aber durch schönen Gefühlsausdruck und feine Klangschattie -
rungen so wohlgeartet , daß er bezüglich der Fähigkeiten der jungen
Dame einen günstigen Schluß zuläßt , besonders wenn die ungewöhn¬
lichen Schwierigkeiten des Werkes in Betracht gezogen werden . Für
den Beethovcnverchrer bedeutete die Beethovenaufiührung in ihrer
vielseitig anregenden Wirkung einen erquickenden Genuß.

Karlsruher Schwurgericht.
A Karlsruhe , 28. Juni . Tagesordnung des Schwurgerichrs im

8 . Vierteljahr 1913 : Montag , 30. Juli , vormittags 9% Uhr :
1. Fabrikarbeiter Jakob Möller aus Rüppurr wegen Totschlagsver¬
suchs . Dienstag . 1 . Juli , vormittags 9 Uhr : 2 ., Schmied Albert Eeigle
aus Linkenheim wegen Versicherungsbetrugs

'
; nachmittags 4 Uhr :

3 . Dienstmädchen Emilie Reich aus Urrch wegen Kindestötung . Mitt¬
woch , 2 . Juli , vormittags 9 % Uhr : 4 . Werkmeister Jakob Knapp¬
schneider Witwe , Katharine , geb . Stein aus Speyer wegen Körperver¬
letzung mit nachgefolgtcm Tode ; nachmittags 4 Uhr : 5 . Kellnerin
Berta Amalie Sieber geb . Sturm aus Bruchsal wegen Meineids .
Donnerstag , 3 . Juli , vormittags 914 Uhr : 6 . Postagent Theodor Lud-
wig Elser aus Rußheim wegen Amtsunterschlagung . Donnerstag .
10. Juli , vormittags 9 !4 Uhr, Freitag , 11 . Juli , Samstag , 12^ Juli :
7 . Wilhelmine Sattler geb . Wagner aus Wössingen, Taglöhner Emil
Wagner aus Wössingen, Barbara Zitsch geb . Simon aus Breiten und
Elise Trapp geb Staub aus Staufenberg wegen Mords und Mord¬
versuch .

Vermischtes.
— Berlin , 28. Juni . (Tel . ) Eeheimrat Paul von Manjer

beging hier heute seinen 73. Eeburtstg in aller Stille . Eine
große Reihe von Elückwunschdepesthen ist eingelaufen , darun¬
ter eine solche des Reichskanzlers von Bethrnciim-Hollweg, der
„herzliche Glückwünsche zum <3. Geburtstag " sandte. Der preu¬
ßische Kriegsminister von Heeringen telegraphiertem „In dank¬
barer Erinnerung an die großen Verdienste von Ew . Hochwohl -
geboren um die Bewaffnung des Heeres , sende

'
ich herzlichste

Glückwünsche zum heutigen Tage .
" Weiterhin sandte das Würt -

tembergischr Kriegsministerium ein Glückwunschtelegramm,
desgleichen der Verein Deutscher Ingenieure , „seinem hochver¬
dienten Mitglied und Inhaber der Grashof -Denkmünze". Auch
der Deutsche Schützenbund und eine große Anzahl sonstiger Kor¬
porationen und Einzelpersonen hatten des Tages in Glück¬
wunschtelegrammen gedacht . a

M Berlin . 28 . Juni . (Tel .) Den Bemühungen der
Kriminalpolizei ist es gelungen , in der seinerzeit gemeldeten
Leichenfund-Affäre im Falkenhagener Forst eine wichtige Ent ,
decknng zu machen . Es wurde ermittelt , daß junge,Leute zwi¬
schen Pfingsten und Anfang Juni in der Nähe der Leichenfünd-
stelle Kleider gefunden hatten . Da die Kleider gut erhalten
waren , nahmen sie sie mit nach Hause. Die Finder wurden
gestern von der Kriminalpolizei in Stolp ermittelt und die
Kleider» wurden ihnen abgenommen. Nach verschiedenen An¬
zeichen dürfte der Tote ein Bäckerlehrling sein .

= Vacha (Sachsen - Weimar ) , 28 . Juni . (Tel .) Auf der
Gewerkschaft „Buttlar " ereignete sich heute morgen ein schwerer
Unglücksfall. Durch den Bruch einer Schwebebühne, welche durch
Herabstürzcn von Tübings erfolgte , wurden sechs Mann getötet ,
zwei Mann schwer und zwei Mann leichter verletzt.

Paris , 28 . Juni . (Tel .) Die Droschkenkutscher und
Führer der Automobile haben einen 24stündigen Streik für den
Samstag beschlossen wegen der neuen Verkehrsmatznahmen des
Polizeipräfekten .

P . C . Genf, 28. Juni . (Privattel .) Ein schwerer Unfall
ereignete sich gestern nachmittag in dem im Bau befindlichen
Tunnel durch den Mont d 'qr. Infolge einer mißverstandenen
telephonischen Meldung stießen in dem Tunnek ein heraus¬
kommender und ein herabfahrender Zug zusammen. Die

vier weitere Apparate werden noch erwartet . Zwei Albatros -
Flugzeuge führten abends schöne Probeflüge aus . Prinz Hein¬
rich drückte nochmals telegraphisch sein Bedauern aus , daß er
wegen der Kieler Woche die Leitung des Fluges nicht über¬
nehmen könne und wünschte besten Verlauf . Der Eroßherzog
von Baden trifft Sonntag in Konstanz ein und wird Sonntag
dem Wasserflug beiwohnen.

P . C . Friedrichshafen , 28. Juni . (Priv . ) Das 2V. Zep-
pelinfche Luftschiff geht jetzt auf der hiesigen Werft seiner Voll¬
endung entgegen. Es ist für die Militärverwaltung bestimmt
und wird den Namen „Z. 5" tragen . Die Fertigstellung und
die erste Probefahrt des neuen Luftschiffes wird am 8. Juli ,
dem 75. Geburtstage des Grafen Zeppelin erfolgen .

— Danzig , 28. Juni . (Tel .) Im Stadtverordnetensitzungssaal
de» Rathauses fand gestern vormittag unter dem Vorsitz des Kom-
merzienrais Fischer - Mannheim in Vertretung des Herrn Dr . Karl
Lanz die Hauptversammlung des 5. Lustslottentages statt . Ort der
nächsten Sitzung ist Rostock.

Sport -Nachrichten .
# Achern , 28 . Juni . Der erste Tag der diesjährigen Rennen zu

Achern verspricht infolge der zahlreich eingelaufenen Nennungen
wieder recht interessanten Sport . Aus der Zahl der bis jetzt bestellten
Boxen kann man schließen , daß nur gut besetzte Felder zu erwarten
sind . Einige Pferde sind bereits angekommen, die Mehrzahl der¬
selben, darunter die Lots aus den Trainingszentralen Erbenheim ,
Frankfurt -Niederrad , Haßloch und München-Riem , treffen heute früh
ein . Unter den von München kommenden Pferden befindet sich auch
die Herrn Rittmeister v . d . Knesebeck von den Ziethenhusaren in
Rathenow gehörige Stute „Meerbraut "

. Auch einige Pferde aus der
Schweiz werden sich dem Starter stellen . Erste Herrenreiter wie Gras
Holck , Leutnant v . Moßner , der zurzeit an der Spitze der Sieger steht,
Leutnant Göschen werden im Sattel tätig sein. Die Rennen be¬
ginnen oräris 2 Ubr mit einem landw . Trabreiten .
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beiden Lokomotiven wurden aus den Schienen geworfen . Sechs
Personen wurden lebensgefährlich verletzt. Ein Zugführer war
unter die brennende Lokomotive geraten und mutzte während
der Rettungsarbeiten immer mit Wasser begossen werden , um
nicht bei lebendigem Leibe zu verbrennen .

H MntIand . 28. Juni . (Prio .) Ein starkes Erdbeben
hat heute früh in der Provinz C o s e n z a einen schwerenS ch a d'e n verursacht. Die B ü r g e r m e i st e r bemühen sich
um militärische Hilfe .

b<1 Rewyork , 28 . Juni . (Tel . ) Auf dem Petroleumdampfer
„Mohawk " ereignete sich aus bisher nicht aufgeklärter Ursacheeine Explosion . Der Dampfer flog in die Luft. Fünf Mann
der Besatzung wurden getötet, sieben weitere erlitten schwere
Verletzungen .

Letzte Telegramme
der „Kadifrhen Dresse".

— Paris , 28 . Juni . Nach einer Blättermeldung aus Troqes
explodierte gestern während eines Eartenkonzerts inmitten
der Zuhörer ein Feuerwerkskörper . Es wurde jedoch niemand
verletzt. An der Stelle , wo die Explosion erfolgte, fand man ein
Papier mit der Aufschrift : „Syndikalisten! Sozialisten ! Es
lebe die Anarchie ! Rieder mit der Armee !"

Deutscher Reichstag.
Eine bewegte Sitzung .

= Berlin , 28 . Juni. Am Bundesratstisch: Staatssekretär Dr .
Delbrück und Dr. Lisco.

Präsident Dr. Kämpf eröffnet die Sitzung um 10 Uhr 15 Min .
Ohne Debatte werden erledigt : Petitionen , die die Kommission

>für ungeeignet zur Erörterung im Plenum erachtet hat ; die Beratungdes Antrags auf Vertagung des Reichstages bis zum 20. November
ISIS und dje Beratung des Abkommens zur Vereinheitlichung des
Wechselrechtes nebst der dazu gehörigen einheitlichen Wechselordnung .
Weiter werden ohne Debatte in dritter Lesung endgültig angenom¬
men : die Aenderung des Schutzgebietsgesetzes und die Vorlage wegen
Aenderung zweier Reichstagswahlkreise in Thüringen wegen Ee-
bietsaustausches.

Es folgt die
dritte Lesung der Wehroorlag «.

Scheidemann (Soz .) : Wir werden dieses Gesetz weiter be¬
kämpfen . Der Haß in der internationalen Sozialdemokratie gegen den
Militarismus ist unausrottbar . Unser Hatz gründet sich von neuem
auf das unerhörte Bluturteil , das gestern gegen sieben Reservisten
und Landwehrmänner, Familienväter , in Erfurt gefällt wurde , die
am Tage der Kontrolloersammlung in einem Wirtshaus in eine
Prügelei und in Konflikt mit dem Gendarmen und dem Dorfpolizisten
geraten wirren und zusammen zu 16 Jahren Zuchthaus verurteilt
worden find. (Großer Lärm bei den Sozialdemokraten; Rufe : Un¬
erhört ; Lederbour ruft : Da lacht noch Einer ; Scheidemann : Ich hoffe ,
daß sich Ledebour getäuscht hat ; Ledebour : Einer der Herren Offiziere
hat gelacht .) Wenn ich nicht wüßte, daß es Menschen sind, die dieses
Urteil gefällt haben , so müßten es Bestien in Menschengestalt gewesen
sein . (Der Präsident rügt diesen Ausdruck. ) Die Abgeordneten, die
für die Vorlage stimmen , müssen gegen ihre eigene Ueberzeugunghan¬
deln. (Der Präsident ruft den Redner wegen dieses Ausdruckes zur
Ordnung .) Auch das Zentrum war unangenehm überrascht über diese
Vorlage . Die Konservativen und die Nationalliberalen sind die ge¬
borenen Militärparteien . Uns droht von keiner Seite Gefahr . An
die Ueberlegenheit Rvtzlands glauben wir nicht. Die Folgen der Vor¬
lage werden sein , daß die ganze Welt rüstet . Frankreich wird trotz
unserer Rüstungen stärker sein als wir . (Der Reichskanzler ist in¬
zwischen im Saal erschienen .) Wir werden diesseits und jenseits der
Grenze mit allen Mitteln den Krieg zu verhindern suchen . Die wah¬
ren Urheber der Revolte in Frankreich , die ein Zeichen wahrer Volks-
kraft ist , sitzen hier. (Große Heiterkeit und Zurufe bei der Mehrheit.)
Die Resolutionen wollen Ersparnisse und fangen mit der Bewilligung
von Milliarden an. Trotz der Lieblnechtschrn Enthüllungen hat der
Chef des Hauses Krupp einen hohe« Orden bekommen . In letzter
Stunde rufe ich Ihnen zu : Suchen Sie Versöhnung mit Frankreich ,das den Frieden will . Nieder mit dem Militarismus und dem
Kapitalismus . „Es lebe die Sozialdemokratie." (Beifall bei den
Sozialdemokraten.)

Präsident Dr . Kämpf ruft den Redner nachträglich wegen
einer gegen die Parteien des Hauses gerichteten Aeugerung zur Ord¬
nung.

Abg. Schulz - Bromberg (Reichspartei) : Das harte Urteil in
Erfurt bedauern wir , doch scheinen dort besondere Verhältnisse Vor¬
gelegen zu haben . Scharnhorst würde sich im Grabe umdrehen , wenn
er sehen würde , wie sich die Sozialdemokratie gegen die allgemeine
Wehrpflicht wendet . Die geographische Lage zwischen dem von jeher
kriegerischen Frankreich und Rußland bedingt eine ganz besondere
Aufwendung für militärische Zwecke.

Reichskanzler von Bethmann - Hollweg :
Ich möchte einige Ausführungen des Abg . Scheidemann nicht

unerwidert ins Land gehen lassen . Der Abgeordn . Scheidemann
hat ebenso wie vor einiger Zeit ein anderer Vertreter seiner
Partei es getan hat, dargelegt, er könne in keiner Weise eine
Ueberzeugung dafür gewinnen, daß diese Wehroorlage nötig
sei . Es ist mir vorgeworfen worden , ich hätte meine Pflicht
nicht erfüllt ; ich hätte nicht versucht. Sie von dieser Notwendig¬
keit zu überzeugen . Meine Herren ! (zu den Sozialdemokraten)
Wollen Sie sich denn überzeugen lassen? (Große Unruhe bei
den Sozialdemokraten.) Sie stellen sich auf den Standpunkt,
daß Sie sagen , diesem Staat und dieser Armee geben wir keine
Verstärkung . Und wenn Sie auf dem Standpunkt stehen, dann
gehen Sie allerdings blind an den Tatsachen vorüber , die vor
aller Augen liegen und die die Verbündeten Regierungen ge¬
meinschaftlich mit der großen Mehrheit dieses Hauses überzeugt
haben : daß wir Ihnen die Vorlage machen lediglich zum Schutz
und zur Sicherheit des Vaterlandes.

Der Abgeordnete Scheidemann . so fuhr derReichskanzle :
fort, sprach davon, wir seien mit dieser Vorlage die
Agents provocateurs für das Wettrüsten .
Ich finde keinen Ausdruck, der geeignet wäre , eine solche
Aeußerung eines Reichstagsabgeordneten zurückzuweisen.
(Lebhaftes Sehr richtig ! rechts; Widerspruch und Lärm bei
den Sozialdemokraten.) Meine Herren ! Der Vorwurf, daß
wir mit unserer Militärvorlage zum Kriege treiben , ist mir
oft gemacht worden . Diesen Vorwurf weise ich mit aller
Entschiedenheit zurück. Wir wünschen mit allen unseren Nach¬
barn in Frieden und Freundschaft zu leben . Deutschland har
seit langer Zeit den Beweis geführt , daß es nicht eine Po¬
litik des Angriffes treibt. An dieser geschichtlichen Tatsache
sollte auch die Sozialdemokratie nicht vorübergehen , ebenso¬
wenig an der geschichtlichen Tatsache, daß die Stärke der
beste Schutz vor dem Angriff ist. Der Abgeordnete Scheide¬
mann hat sich als Freund des Militarismus hingestellt
Meinen Sie mit Ihrem Militarismus unsere Armee ? An

einem großen Organismus , wie ihn die Armee darstellt , ist
bauernd zu arbeiten und auch dauernd zu bessern. Die Armee
wird pflichtgemäß prüfen , wo Unvollkommenheiten vorliegen,
und hier pflichtgemäß Abhülfs schaffen .

Der Reichskanzler schloß : Den Sozialdemokraten ist es
nicht darum zu tun, mit ihrer Kritik zu bessern (Anhaltendes
sehr richtig ; Widerspruch links) . Sie haben fast täglich im
Laufe der letzten Wochen gesagt , daß Ihnen das bestehende Heer
ein Greuel ist. Sic wollen durch Ihre zersetzende Kritik zerstö¬
ren . Aber trotz der hochtönenden Worte, mit denen der Abg .
Scheidemann geschlossen hat, nämlich , daß Volk werde ihm dank¬
bar dafür sein , wenn er als Gegner der Heereseinrichtungen
aufgetreten sei , trotzdem wird die Sozialdemokratie mit ihren
Bemühungen das Vertrauen des Volkes zum Heere nicht er¬
schüttern. In dem Volke , auch bei einer Anzahl von Leuten,
die der Sozialdemokratie bei den Wahlen ihre Stimme gaben ,
steht fest , das Bewußtsein, was Deutschland seiner Armee ver-

gleichfalls dort , um andere Teile des Athosberges zu besetzen,
während dos Zographos-Kloster bereits von fünfzig bulgarischen
Soldaten bewacht wird.

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie «. Hydrographie
vom 28 . Juni 1913.

Der hohe Druck , dessen Kern heute südwestlich von Irland liegt ,
hat sich weiter in das Binnenland herein ausgebreitet und die gestern
über Südschweden gelegene Depression ist etwas ostwärts gezogen ,
doch verursacht sie noch zusammen mit einem Minimum, das sich über
dem Südosten Europas befindet, in ganz Deutschland trübes Wetter ;
die Niederschläge haben aber , aufgehört. Bei Island ist eine weitere
Depression erschienen. Da das Ortsbarometer noch langsam steigt,
so scheint sich der hohe Druck noch mehr binnenwärts auszubreiten:
es ist deshalb bei abnehmender Bewölkung meist trockenes und etwas
wärmeres Wetter zu erwarten.

Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.
dankt und besonders
für die Einigkeit des einigen Deutschlands .
Aus diesem Exdanken heraus ist die Regierungsvorlage ge¬
boren und ist die Zustimmung geboren , die Sie ihr geben wer¬
den . Sie haben in aufopfernder Arbeit geprüft , was wir vor¬
geschlagen haben , große Forderungen, wie sie noch nicht da¬
gewesen sind . Wir stehen jetzt davor , das Ergebnis dieser
Prüfung zu ziehen . Ich bin fest davon überzeugt , daß das Er¬
gebnis ein Beschluß ist. den das ganze Vaterland Ihnen dan¬
ken wird. (Lebhafter , anhaltende Beifall bei den bürgerlichen
Parteien .)

Scheidemann (Soz .) : Der Herr Reichskanzler stellt sich hrer
hin und sagt : Alles , was wir gemacht hätten, sei nicht ernst zu nehmen .
Wir wollten gar keine Besserung. (Sehr richtig , rechts ; andauernder
Lärm links. Zurufe bei den Sozialdemokraten: Unerhört) . Herr
Reichskanzler ! Ich gönne Ihnen den Beifall der ganzen Rechten ,
aber Sie haben nicht das Recht , gegen untz eigen solchen Borwurf zu
erheben . Ich bedauere , daß das Reichstagspräsidiumnicht eine Partei
in Schutz nimmt, der ein solcher Vorwurf gemacht wird. (Andauernder
Lärm . Präsident Dr. Kämpf ruft den Redner zur Ordnung.) (Beifall
rechts ; große Unruhe links.) Wer gibt ihm das Recht, im Namen des
Volkes zu sprechen? (Rufe und Zurufe: Unerhört! Großer an¬
dauernder Lärm ; der Präsident läutet fortwährend mit der
Glocke .) Wir Sozialdemokraten stehen hier als die Vertreter von des
Volles Mehrheit.

Die Abstimmung über den 8 1 erfolgt am Montag.
Auf nationalliberalen Antrag wird die Frage der Kavallerie¬

regimenter nochmals der Entscheidung unterbreitet werden . Nach
kurzer Erörterung wird ' die namentliche Abstimmung hierüber auf
Montag festgesetzt.

Es entspinnt sich darauf eine längere Debatte über den Erfurter
Fall, in deren Verlauf ein Notgesetz auf Einführung mildernder Um-
stände in das Militärstrafrecht gefordert wird.

Kriegsminister v. Heeringen erklärt , auch er halte
Milderungen im Militärstrafverfahren für geboten und der
Bundesrat dürfte sich dieser Anschauung anschließen. Eine
bindende Erklärung im Namen des Bundesrates könne er je¬
doch nicht abgeben .

Auf Antrag Gröber wird die Debatte abgebrochen ,
um am Montag auf Grund besserer Informationen des Kriegs.
Ministers die dringende Erledigung zu finden.

Die erste Vorlage wird ohne Debatte erledigt; Abstim¬
mung erfolgt am Montag.

Bei der dritten Lesung des einmaligen Wehr¬
beitrages findet eine General - Diskussion nicht
statt . Es liegen nur mehrere Anträge vor ; die Abstimmung
wird gleichfalls a u s g e f e tz t. Ohne wesentlichere Erörte-
wird das Gesetz erledigt.

Bei der dritten Lesung des Reichsstempelgesetzes liegen
einige Abänderungsanträge vor , darunter die Wieder¬
herstellung der Stempel st euerpflicht für
Feuerversicherungs - Policen . Die Vorlage pas¬
siert ohne Debatte, die Abstimmung wird gleichfalls aus-

Nächste Sitzung Montag mittag 12 Uhr . Rest der dritten
Lesung zu den Wehr - und Deckungsvorlagen .

Auf Antrag Wald st ein (Fortschr. Volksp .) wird als
erster Gegenstand ein Initiativantrag auf Durchführung
mildernder Umstände für das Militär st rafrecht
in erster , zweiter und dritter Lesung auf die Tagesordnung ge¬
setzt. — Schluß 1 Uhr 40 Min.

Ci . Berlin , 28 . Juni . (Privat .) Im Anschluß an die heutig«
Reichstags-Sitzung fand um 3 Uhr eine Konferenz zwischen dem
Kriegsminister v . Heeringcn , dem Generalleutnant ». Wachs
und dem UnterstaatssekretärW a h n s ch a f f e einerseits und den Ab¬
geordneten Prinz Schönaich - Carolath , von Calker und
Gröber andererseits im Reichstagsgebäudr statt , die das Rotgesetz
zum Militär -Strafgesetzbuch zum Gegenstand hatte.

— Berlin , 28. Juni . Beim Präsidenten des Hansabundes ,
Eeheimrat Riesser , fand gestern abend ein Empfang statt , zu
dem u . a . hervorragende nationallibcralc und freisinnige Ab«
geordnete erschienen waren.

Die Kriegslage auf dem Salkan.
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Höchste Temperatur am 27 . Jun : 17,4 Grad ; medrtgste tn der
darauffolgenden Nacht 11,1 Grad .

Niederschlagsmenge, gemessen am 28 . Juni , 7 .26 früh : 11,3 mm.

Wetternachrichten aus dem Enden vom 28. Juni früh .
Lugano wolkenlos 18 Grad , Biarritz wolkig 17 Grad , Perpignan

wollig 19 Grad , Triest heiler 19 Grad , Florenz 13 Grad , Rom heiter
18 Grad , Eagliari halb bedeckt 16 Grad , Brindifi bedeckt 19 Grad .

Auszug aus Len Standesbüchern Karlsruhe -
Eheaufgebote .

27 . Juni : Dr. Friedr. Kasten von Wehrbergen , Stabsarzt hier,
mit Lilli Doerlam von hier ; Dr. Friedr. Schmidt von hier, Lehramts¬
praktikant hier, mit Fanny Reumaier von hier ; Otto Dörslinger von
Niedereschach, Schneider hier, mit Elisabeth Bölbel . von Erpolzheim:
Franz Niedoftattek von Friedrichstal i . Pr ., Chauffeur hier, mit Lina
Kägi von Zeiningen ; Wilh . Hespeler von Bietigheim , Kaufmann
hier, mit Maria Walz von Altensteig; Maximilian Kunzmann von
Nußbaum, Landwirt in Nußbaum, mit Emma Au von Sulz a. N . ;
Emil Lautermilch von hier, Schriftsetzer hier , mit Karoline Rieg von
Bruchsal .

Geburten :
20 . Juni : Herbert , B . Wilh . Höllftern , Schriftsetzer . — 21 . Juni :

Gertrud Rosalinde Magdalene, B . Friedr. Wölber, Kaufmann. —
23. Juni : Josef Ludwig Eugen, B . Josef Schöpperle , Bautechniker . —
24 . Juni : Hans Karl Hermann, D . Hermann Spindler , Schutzmann .

Todesfälle :
26 . Juni : Eottlieb Knoblauch , Hausbursche , ledig, alt 30 Jahre ;

Rosa Beßler, Hauptlehrerin a . D . , ledig, alt 47 Jahre ; Mathilde
Kohner , Witwe des Schmieds Josef Kohner , alt 84 Jahre.

Auswärtige Todesfälle .
Mingolsheim . Joseph Ries , alt 75 Jahre.
Mosbach. Carl Pfannenschwarz.
Lahr. Christian Stengler .
Freiburg. Mathias Bührer, alt 72 Jahre .
Königschaffhausen . Johann Georg Staiblin II , Gemeinderat und

Vorstand des Gesangvereins, 47 Jahre alt .
St . Georgen. Lambert Wnrsthorn , Feldhüter, 54 Jahre all .
Linz. Mathäus Bücheler , alt 62 Jahre.

Veegnügungs- und Vereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehenZ

Sonntag, den 29 . Juni.
Beierth . Fußball». 3,4 % Uhr Spiele . Vorm. Training f. Leichtathletik .
Cafe Bauer u. Ratskeller. 9 Uhr Künstlerkonzert .
Fußballklub Frankonia. 3% Uhr Spiel . Abends im Klubhaus.
Fußballklub Mühlburg. Leichtathletiktraining.
Fußballklub Phönix . Allgemeines Training .
Fußballverein. 4, 6 Uhr Spiele .
Kühler Krug. 4 Uhr Damhofer- Konzert .
Regatta -Bereinigung . 3 Uhr Ruderregatta auf dem Rheinhafen.
Rheinklub Alemannia . 3 Uhr Regatta . 8% Preisverteilung .
Rudsrverem Sturmvogel . 3 Uhr Regatta , 8!4 Uhr Preisverteilung .
Salamander 1 . K . R . 6 Uhr Familienunterhaltung.
Schützengesellschaft. 3 Uhr Königschießen . 7% Uhr Bankett.
Schwarzwaldverei« . Ausflug . Abfahrt 5.38 Uhr .
Stadtgarten . 5 Uhr Konzert der Feuerwehr- und Bürgerkapelle.
Turngesellschaft . 8 !4 Uhr Familienabend. Alte Brauerei Höpfner .
Ber. ehem. 112er . 2 Uhr Uebungsfchießen auf Stand 4.
Der. ehem. 113er . 2% Uhr Grotzherzogs -Preisschießen Stand 5.
Ber . für Bewegungsspiele . Training .

Man nimml etwas Gutes zu essen tstii,
wenn man größere Spaziergänge und Touren macht — warum
nicht stets auch Fans ächte Sodener Mineral -Pastillen ? Die
gehören faktisch zu jeder Ausrüstung . Sie wirken durststillendund lassen Magenverstimmungen nicht aufkommen ; sie sind
vortrefflich bei plötzlich auftretenden Reizungen der Atmungs¬
organe . bei Heiserkeit, Schlingbeschwerden, Hustenreiz rc . .alles Dinge , die schon mancher von einem Ausflug mit heim¬
gebracht hat . Daraus ergibt sich die Nutzanwendung, daß

.» — man Fahs ächte Sodener — man achte auf den Namen
8WW-. „ Fay " — überall zur Hand haben soll . Die Schachtel kostet
W « nur 85 Pfg . und ist überall zu haben.

&

M Sofia , 28 . Juni . Drr Optimismus der hiesigen Rcgie-
rungskreise bezüglich einer friedlichen Lösung der Krise wächst .
Grund dafür sind Nachrichten aus Belgrad, nach denen auf eine
vollständige Nachgiebigkeit Serbiens zu rechnen ist.

P .C . Saloniki , 28 . Juni . (Meldung der Preß-Eentrale.)
Die Kämpfe zwischen serbischen und bulgarischen Truppen bei
Hotowo dauern nach hier vorliegenden Meldungen immer noch
an . Die Bulgaren haben Verstärkungen erhalten und jetzt die
Offensive ergriffen. Auf bulgarischer Seite zählt man 428 Tote
und 600 Verwundete. Die Serben haben 188 Tote und über
400 Verwundete. _
Aus ver Mönchsrepublick auf dem Berge Athos .

P . C . Saloniki , 28 . Juni . (Meldung der Preß-Eentrale.)
12V kriegsmäßig ausgerüstete Soldaten des 5V . rnssischen In¬
fanterie-Regimentes aus Sebaftopol sind gestern mit einem
russischen Postdampfer am Athosberge angekommen , um das
Kloster zu besetzen . Eine Anzahl griechischer Soldaten landete

Solche Kinder gedeihen wirklich , deren Ernährung und Verdauung
durch Nestle's Kindermchl geregelt ist . Erhältlich in Apotheken und
Drogerien zu 1 .40 V, Dose und M 0.75 % Dose. Probedose ver¬
sende ! auf Wunsch an jedermann : Nestle - Gesellfchaft , Berlin W 57,

Geschäftliche Mitteilungen .
Alljährlich, wenn die Saison der Sommermode ihren Höhepunkt

überschritten , gibt die Firma Eeschw . Knopf in ihren sorgsam und
großzügig vorbereiteten Serientagen mit den Einheitspreisen —L5,
1.95, 2 .95 jeder sparsamen Hausfrau Gelegenheit, für wenig Geld
praktische und vorteilhafte Einkäufe zu machen. Fast alle Erzeugnisse
unserer leistungsfähigen deutschen Industrien und Gewerbe, die be¬
stimmt sind , im Haushalt eine nützliche Rolle zu spielen, find in un¬
übertroffener Wahl zu diesen populären Preisen auf Extratischen aus¬
gelegt und geben durch ihre Fülle und Preiswürdigkeit der ganzen,
Veranstaltung das Gepräge einer außerordentlichen Kaufgelegenheit,
In diesem Jahre hat die Firma durch den Bezug ihres Neubaues mit
seinen hellen und luftigen Räumen und übersichtlichen großen Lager¬
ausstellungen auch für größte Annehmlichkeit während des Kaufe»
Vorsorge getroffen und dürfte ein Besuch dieser Veranstaltung, dis
jedem Entwas bringen dürfte , zu empfehlen sein . 10667

empfieht
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

arlsruti © Telephon 264

ff. hellen Export - und duien Lauerbiere
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.

Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich . 8332
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Veteranenspende . Der Militärvcrein dankt namens der

ihm angehörenden Beteranen für die Spende , die die Stadt¬
gemeinde den hier wohnenden Kriegsteilnehmern anlählich

25jährigen Regierungsjubiläums des Kaisers zugewendet
hat . Er gibt dabei seiner Befriedigung darüber Ausdruck , datz
bei der Beurteilung der Bedürftigkeit in der wohlwollendsten
Weise vorgegangen worden ist.

Stiftungen . Herr Kaufmann Michael Hamburger in
Frankfurt a . M . , der im Jahre 1895 der Stadtgemeinde die
Summe von 25 000 Mark als „Beist und Helene Hamburger -
Stiftung " mit der Auflage stiftete , die Zinsen zur Beschaffung
von Lehrmitteln für Schüler der Karlsruher Volksschule ohne
Unterschied der Elaubensrichtung zu verwenden , hat dem Stadl¬
rat neuerdings den Betrag von 10 000 Mark zu gleichem Zwecke
zur Verfügung gestellt. Diese Stiftung soll den Namen
„Michael Homburger -Stiftuug " führen . Der Stadtrat be¬
schließt, sie vorbehaltlich der Einholung der Staatsgenehmigung
mit herzlichstem Danke anzunehmen .

Herr Geh . Kommerzienrat Friedrich Wolff , Seniorchef der
1 . Karlsruher Parfümerie - und Toiletteseifenfabrik F . Wolff
und Sohn , hat sich in freigebiger Weise bereit erklärt , die Mit¬
tel für den Ankauf eines zweiten Seelöwenpaares für den
Stadtgarten zur Verfügung zu stellen. Der Stadtrat nimmt
das Anerbieten mit wärmsten Danke an .

Pflege der Leibesübungen an den Fortbildungsschulen .
Das Volksschulrektorat berichtet, dag sich zu dem für Fortbil¬
dungsschüler und Fortbildungsschülerinnen einzurichtenden
freiwilligen Turnen 112 Knaben und 57 Mädchen gemeldet
haben und schlägt vor , zwei Abteilungen für Knaben und eine
Abteilung für Mädchen zu bilden und den Unterricht für Kna¬
ben in den Turnhallen der Nebeniusschule und der Schiller¬
schule, für die Mädchen in der Turnhalle der Hebelschule an je
2 Wochenabenden von 8—9 Uhr abzuhalten . Von den angemel¬
deten Knaben können 19 an dem Turnen nicht teilnehmen ,
weil sie zu weite Wege nach den Turnhallen zurückzulegen
haben . Der Stadtrat genehmigt die Vorschläge .

Müllablagerung im Stadtteil Rüppurr . Im Stadtteil
Rüppurr wurde bisher von den Anwohnern im alten Ortsteil

.einschließlich des Gewanns Göhren für die geordnete Ablage¬
rung von Müll eine Kiesgrube bei der ehemaligen Chemischen
Fabrik und von der Gartenstadt eine am Südostende des Gar¬
tenstadtgebiets unweit der Straße „Im Grün " gelegene Stelle
benützt . Gegen die Weiterbenützung beider Ablagerstätten hat
die Direktion der Gas - , Wasser- und Elektrizitätswerke nun¬
mehr Einspruch erhoben , weil beide Plätze annähernd in der
Richtung des Grundwasserstroms auf das Wasserwerk zu lie¬
gen und nach den bisherigen Erfahrungen die Gefahr einer
Verunreinigung des Trinkwassers nicht ausgeschlossen erscheint.
Auf Vorschlag des Tiefbauamts beschließt der Stadtrat , die
bisherigen beiden Ablagerstätten auszuheben und für den ge¬
samten Stadtteil Rüppurr einen Teil des städtischen Geländes
in den Fautenbruch - und Eichstattwiesen als Müllablagerungs¬
platz bereitzustellen . Dem Wunsche der Bewohner des Gewanns
Göhren , den Hausmüll wöchentlich einmal seitens der Stadt
unter Beizug der Grundstückseigentümer zu einem Teil der Ko¬
sten abführen zu lasten, kann nicht entsprochen werden.

Eeliindeoerkauf . Mit Elasermeister Theodor Schmidt wird
vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgerausschustes ein Ver¬
trag über den Verkauf des städtischen Anwesens Lgb . -Rr . 1775
(Waldhornstraße 50) abgeschlosten .

Motorbootfahrten auf dem Rheinhasen. Das Hafenamt teilt
mit, dag das neue stöbt. Motorboot bis jetzt an Sonn - und Feiertagenviel benützt worden ist , dagegen nur wenig an Werktagen . Die
höchste Tageseinnahme (am Pfingstmontag) betrug 162 M 25 4 .
Im Monat Mai , dem ersten Betriebsmonat , wurden insgesamt 816M
80 4 eingenommen, dagegen 193 35 4 aus Sonder- und Schüler¬
fahrkarten . In den ersten zehn Tagen des Monats Juni belief sich
Ke Gesamteinnahmeauf 382 .« 55 <3 . Ausfallend wenig benützt wird
vas Motorboot zu Fahrten der Schulen. Der Stadtrat macht dahervie hiesigen Lehranstalten auf die neue Einrichtung besonders auf¬
merksam und empfiehlt ihnen, ab und zu Rundfahrten auf dem Hafen
zu unternehmen, der Schüler und Schülerinnen viel Belehrendesbietet. Die Fahrten mit dem Motorboot werden auf Wunsch auch auf
den Rhein ausgedehnt. Anmeldungen Hierwegen sind an das Hafen¬amt zu richten .

Rheinmuseum in Koblenz. Der Stadtrat hat vor kurzem be¬
schlossen , dem Rheinmuseum in Koblenz durch Stiftung von Gegen¬
ständen im Werte von 1000 Ji als Stifter beizutreten . Zu diesem
Zwecke hat er den Maler Artur Grimm hier mit der Anfertigungeines Oelgemäldes, den hiesigen Rheinhafen darstellend , betraut.
Das Bild ist nunmehr fertiggestellt.

Personalsachen . Vermessungsassistent Philipp Pfannebecker beim
städtischen Tiefbauamt wird nach befriedigender Zurllcklegung der
Probedienstzeit endgültig in den städtischen Dienst übernommen und
in den Gehaltstarif eingereiht. — Die Schuldienerstelle im neuen
Schulhaus im Stadtteil Rüppurr wird dem Heizer Jakob Ehrler
beim städtischen Elektrizitätswerk übertragen.

Grundstücksumlegung . Das Tiefbauamt hat ein Projekt für die
Umlegung von Grundstücken in dem Baublock zwischen Reichs - und
Marie -Alexandra-Straße einerseits und Bahnhofplatz und Schwarz -
wald-Straße anderseits ausgearbeitet und vorgelegt. Der Stadtrat
heißt das Projekt gut und übersendet es zunächst der Erotzh. Eisen¬
bahnverwaltung als einer der Hauptbeteiligten zur Aeutzerung .

Herstellung und Unterhaltung der Gehwege , Rinnen und der¬
gleichen . In der Bürgerausschußsitzung vom 7 . März d . I . hat der
Stadtrat seinen Antrag wegen Erlassung eines Eemerndebefchlustes
über Herstellung und Unterhaltung der Gehwege , Rinnen und der¬
gleichen nach § 21 des Ortsstraßengesetzes und wegen Uebernahme
der Unterhaltung schon vorhandener Gehwege auf die Stadt zur noch¬
maligen Beratung zurückgezogen, weil seine Vorschläge hinsichtlich
des Beizugs der Angrenzer zu den Kosten der Erneuerung bereits
vorhandener fester Gehwegdeckungen beanstandet wurden. Nachdem
eine nochmalige Beratung der Vorlage mit Mitgliedern des Bürger¬
ausschustes stattgefunden hat, beschließt er , dem Bürgerausschuß nun¬
mehr die Annahme der ursprünglich aufgestellten Bestimmungen über
die Herstellung und Unterhaltung der Gehwege , Rinnen u . s . w . mit
einigen Abänderungen zu empfehlen . Hiernach soll die gesamte Un¬
terhaltung der festen Gehwegdeckungen (also auch das Ausbessern ,
nicht nur das Erneuern) sofort von der Stadt übernommen werden:
zu den Kosten der Ausbesserungsarbeitenwerden die Angrenzer nicht
beigezogen / dagegen sollen sie bei der erstmaligen Erneuerung von
derzeit schon vorhandenen festen Deckungen % der Kosten , rund
8 , ti 50 4 für den Quadratmeter, ersetzen; ein Zeitpunkt , in dem
diese Beitragspflicht erlöscht, ist nicht mehr vorgesehen .

Erwerbung der ehemaligen Militärbadeanftalt beim Kühlen
Krug . Mit der Militärintendantur des 11 . Armeekorps wird vorbe¬
haltlich der Zustimmung des Bürgerausschustes ein Vertrag abge -
schlossen , wonach der Reichsmilitärfiskus das ihm^ gehörende , bisher

als Militärschwimmanstalt benutzte Gelände zu beiden Seiten der
Alb beim Kühlen Krug im Flächengehalt von 7351 Quadratmeter
samt den

^ darauf stehenden Bauten und der zugehörigen Stauanlage
an die Stadtgemeinde zu Eigentum abtritt , wogegen diese ein an
den Exerzierplatz bei der Erbgroßherzog - Friedrich - Kaserne in Frei¬
burg angrenzendes Geländeftück im Maßgehalt von 3570 Quadrat¬
meter erwirbt und im Tauschwege in das Eigentum des Reichs¬
militärfiskus überträgt.

Verbesterung der Zugsverbindungen mit der Pfalz . Einem vom
Siadtrat , dem Verkehrsverein und der Handelskammer unterstützten
Gesuch von Bewohnern der Vorderpfalz um Herstellung eines An¬
schlusses von Germersheim auf den von Wörth 5 .37 Uhr morgens
nach Karlsruhe abgehenden Personenzug hat die Kgl . Eisenbahn¬
direktion Ludwigshafen versuchsweise entsprochen . Darnach werden
mit Witkung vom Montag , den 30. Juni an zwei weitere Personen-
züge zwischen Germersheim und Wörth eingelegt und zwar : Per -
jonenzug 500 , Germersheim ab 1 Uhr 10 Min . , Wörth an 5 Uhr 30
Min ., und Personenzug 501, Wörth ab 6 Uhr 22 Min ., Eermersheim
an 7 Uhr . Diese Züge verkehren nur an Werktagen und führen die
Wagenklassen 2 . bis 1 .

Ergänzung der Betriebsordnung der Straßenbahn. Bei Groß¬
herzoglichem Bezirksamt wird eine Ergänzung der Betriebsordnung
der Straßenbahn dahin beantragt, daß die Fahrgäste der Straßen¬
bahn verpflichtet sind, auch den auf Grund der Betriebsordnung an
sie gerichteten Aufforderungen der Auffichtsbeamten der Straßenbahn
(nicht allein der Schaffner ) Folge zu leisten.

Stiftung eines Ehrenpreises. Für das 3 . Verbandsfest des Ba¬
dischen Athletiksportverbandes, das am 13 . k. Mts . hier stattfindet,
stiftet der Stadtrat einen Ehrenpreis aus Mitteln der Stadthaupt-
kasie .

Wirtjchaftsgesuch «, Das Gesuch des Bauunternehmers Wilhelm
Kutterer um Erlaubnis zum Betrieb der Realgastwirtschaft „Zum
Lamm "

, Federbach -Straße 11 (Stadtteil Daxlanden) , wird dem Er.
Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt. — Das Gesuch der Kantinier
Christian Renz Eheleute um Erteilung der Vollkonzession für die
Fabrikkantine der Firma Junker u . Ruh, Siemens -Straße 1 , (Ver¬
abreichung von Speisen und Getränken auch an andere , nicht in der
Fabrik von Junker u . Ruh beschäftigte Personen) wird durch An¬
schlag an der Verkündigungstafel zunächst zur öffentlichen Kenntnis
gebracht.

Danksagungen . Der Stadtrat dankt dem Badischen Landesaus-
schuß für Säuglingsfürsorge für die Einladung zu seiner am 5 . Juli
vs . Js . vormittags 10 Uhr im großen Rathaussaal stattfindenden

-Landesversammlung, der Karlsruher Regatta -Vereinigung für die
Einladung zu der Sonntag , den 29 . ds. Mts ., nachmittags 3 Uhr ,
auf dem hiesigen Rheinhäfen geplanten Karlsruher Ruder-Regatta,
der Burschenschaft Teutonia für die Einladung zu ihrer Semester¬
schlußkneipe (am 12 . k. Mts . , abends Ws Uhr am Teutonenhaus)
und dem Herrn Rechtsanwalt Otto Heinsheimer für Uebersendung
der Schrift von M . von Haber : „Die reine Wahrheit über die Streit¬
sache zwischen Moritz von Haber und Freiherrn Julius Eöler von
Ravensburg (Straßburg 1813) ".

Karlsruher vürgerausschuhvorlagen.
Karlsruhe , 28 . Juni .

- j- Die Veräußerung von Baugelände beim neuen Hauptbahnhof.
Der Stadtrat beantragt, der Bürgerausschuß wolle seine Zustimmung
dazu erteilen , daß von dem südlichen Gelände Ecke Neue Bahnhof-
und Schnetzlerstraße weitere 12 qm zum Preise von 70 Mark für da,
Quadratmeter an die Herren Malermeister Behncke & Zschache dahier
veräußert werden . m
Die Herstellung der Rotteck- und der Umbau der

Rüppurrerstraße .
— Karlsruhe , 28 . Juni . Der Stadtrat beantragt , der Bür -

gerausschuß wolle seine Zustimmung dazu geben , datz 1 . die Rott -
cckstraße ortsplanmäßig hergestellt, mit Kanalisation , Gas - , Was¬
ser- u . Kabelleitung versehen, 2 . die Rüppurrerstraße nach Maß¬
gabe des , Planes verbreitert bezw . umgebaut , 3 . hierzu
die Vorgartenflächen im Umfang von 2541 Quadratmeter zum
Preise von 5 Jl für den Quadratmeter und gegen die Zusage,
daß die verbleibenden Vorgärten auf Kosten der Stadt neu
angelegt und unterhalten werden , gegebenenfalls zu dem im
Enteignungsverfahren festzusetzenden Preise erworben , 4. so¬
wohl die Rotteck - wie die Rüppurrerstraße mit fester Deckung
und elektrischer Beleuchtung versehen, 5 . die beiden Straßen
mit Doppelgleisen für die Straßenbahn versehen, 6 . der
Floßgraben in der Rüppurrer Straße zum Zwecke der Kanal¬
spülung mit den städtischen Kanälen verbunden und südlich der
Rebeniusstratze überwölbt , 7. der zu 1 , 2, 3 , 4 und 6 erforder¬
liche Aufwand in Höhe von 522 345 Mark aus Anlehensmitteln
bestritten , und zum Teil in Höhe von 25 300 Mark in fünfzehn
Jahren , zum Teil in Höhe von 106 000 Mark in zwanzig
Jahren , zum Teil in Höhe von 139 000 Mark in dreißig Jahren
und der Rest in Höhe von 252 054 Mark 37 Jahren amortisiert ,
8 . dieser Kredit bis zum Rechnungsabschluß für das Jahr 1914
offengehalten werde.

In der Begründung zu dieser Vorlage heißt es u . a . : Nicht
so einfach liegt die Frage , welches Profil der Rüppurrerstraße
zwischen der Nebenius - und der Baumeisterstraße zu geben sei.
Zur Zeit ist die Sache so , daß sich an eine Fahrbahn von 7 Me¬
ter Breite westlich ein Gehweg von 4 Meter und Vorgärten in
einer Tiefe von rund 7 Meter , östlich ein Gehweg von 11 bis
12 Meter und ein Vorgarten von 3 bis 4 Meter anschließt.
Beide Gehwege sind mit Bäumen bepflanzt , der östliche zum
Teil mit zwei Reihen . Um neben den El .eisen der Straßenbahn
noch hinreichend freien Raum für Fuhrwerke zu erhalten , ist
eine Verbreiterung der Fahrbahn auf 12 Meter erforderlich.
Eine Verbreiterung nach Osten hätte den Vorteil , daß die

Stadt kein weiteres Gelände zu erwerben hätte : es müßte aberdie schöne und stattliche Baumreihe auf der Oftseite, die eine
hervorragende Zierde der Südstadt ist . geopfert werden . Es
wird deshalb vorgeschlagen , von dem östlichen Gehweg nur so¬viel wegzunehmen, als ohne Gefährdung der Bäume möglich
ist, nämlich einen Streifen von 1,27 Meter , im übrigen aber
die Fahrbahn nach Westen zu verbreitern . Um dieses zu er»
möglichen , muß von den Vorgärten auf dieser Seite ein Strei «
fen von 4 Meter erworben und die Baumreihe auf der West¬
seite beseitigt werden . Wie der Augenschein zeigt, entwickeln
sich diese Bäume in dem mit fester Deckung versehenen Gehweg
schlecht und können einen Vergleich mit den stattlichen Bäumen
der Ostseite ttid>i aushalten . Auch sind die Vorgärten auf der
Westseite zum größten Teile nicht in einem derartigen Zustand ,daß sie der Straße zur Zierde gereichen, ferner sind mit Rück¬
sicht auf Läden , die sich wohl noch vermehren werden , und Ein¬
fahrten erhebliibe Lücken vorhanden , die auch nicht zur Ver¬
schönerung der Eesamtanlagen beitragen . Auf die Beibehal «
tung dieser Vorgarten ist daher kein besonderer Wert zu legen.
Nun ist zwar nicht die Erwerbung der gesamten Vorgarten¬
fläche erforderlich und beabsichtigt ; um aber den erwähnten
ästhetischen Nachteilen vorzubeugen, ist in Aussicht genommen,die Neuanlage und Unterhaltung der verbleibenden Vorgärten
von rund 3 Meter Breite städtischerseits zu übernehmen , in der
Weise, daß einheitlich ein mit niedriger Einfriedigung ein¬
gefaßter Grünstreifen von 3 Meter , der durch niederes Busch¬
werk belebt ist, angelegt wird . Es wird dabei angenommen ,
daß infolge dieser pekuniären Entlastung der Hauseigentümer
der von der Stadt beanspruchte Eeländestreifen entsprechend
billiger zu haben ist . Zu erwerben sind etwa 2451 Quadrat¬
meter , für die neben der oben erwähnten Vergünstigung ein
Preis von 5 Mark für den Quadratmeter vorgesehen ist . Die
Neuanlage (etwa 2230 Quadratmeter ) soll nach dem Vor¬
anschlag der Gartendirektion 5715 Mark , die jährliche Unter¬
haltung rund 450 Mark kosten.

Wegen der Baufluchten zwischen der Baumeister - und
Kriegsstraße schweben noch Verhandlungen mit den beteiligten
Ministerien : es wird städtischerseits vorgeschlagen, beiderseits
einer 12 Meter breiten Fahrbahn Gehwege von je 7 Meter
ohne Vorgärten anzulegen.

Die Gleise der Straßenbahn würden auf der ganzen
Strecke von der Ettlinger - bis zur Kriegsstraße in der Mitte
und im Niveau der Fahrbahn verlegt werden . jDie Straßen sollen zwischen den Gleisen mit Eranitsteinei ^
rechts und links mit Asphalt gedeckt werden , wie dies auch , für
den Bahnhofplatz und die Karlstraße bestimmt wurde , obwohl
sich diese Deckung im Betriebe teuerer stellt als reines Eranit -
pflaster .

Die derzeitige Beleuchtung der Rüppurrerstraße kann für
den stärkeren Verkehr, wie er nach Eröffnung des neuen Haupt¬
bahnhofs und namentlich durch die Anlage der Straßenbahn
eintreten wird , bei der sehr großen Breite der Straße nicht
als ausreichend angesehen werden . Da neuerdings angestellte
Berechnungen wiederum zu dem Ergebnis geführt haben , daß
unter sonst gleichen Umständen die elektrische Beleuchtung , die
finanziell vorteilhaftere ist , auch eine gewisse Einheitlichkeit
der Beleuchtung der Hauptverkehrsstraßen erwünscht ist , wich
vorgeschlagen, auch für die Rüppurrer - und Rotteckstraße eletz
Irische Bogenlampenbeleuchtung einzurichten.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter

dem 19. Juni 1913 gnädigst geruht , den Bureauvorsteher beim
Verwaltungshof , Oberrechnungsrat Emil Vallweg , seinem un¬
tertänigsten Ansuchen entsprechend unter Anerkennung seiner
langjährigen treugeleisteten Dienste wegen vorgerückten
Alters auf 1 . Juli 1913 in den Ruhestand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm
16 . Juni 1913 gnädigst geruht , den Oberamtsrichter August
Renner in Rastatt seinem untertänigsten Ansuchen entspre¬
chend aus dem Staatsdienst zu entlassen.

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm
25 . Juni 1913 den Musiklehrerkandidaten Gustav Bier am
Lehrerseminar in Freiburg als Musiklehrer am Lehrerseminar
in Meersburg etatmäßig angestellt . , :

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm
25 . Juni 19l 3 den Zeichenlehrerkandidaten Karl Kühne am
Bertholdsgymnasium in Freiburg als Zeichenlehrer am Vor¬
seminar in Villingen etatmäßig angestellt.

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm
25. Juni 1913 den Musiklehrer Emil Hug vom Lehrerseminar
in Meersburg an das Vorseminar in Lahr versetzt .
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"
der „ Badischen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neuere Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Preffe " zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller re.

Der „Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der Exp«- !
vitro « der „Badischen Presse", sowie in ihren sämtliche« hiesigen j
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen)

Jhiesigen Friseurgeschästen aus.

8ala1 -

Mit den ucrelikll Mrirrmaschink« uerardeitet . Sarartie für M,l«tc Kkiichkit ttife zlanitzet .

^sksÜk§ IHIClÖl Steift . 1 .20 Literfl 05rk SiterfT. 55 ■!
KMseiilks Taselöl . . . sä 90^ ä 50

Preise verstehen sich mit Flasche.

Feinstes reines Sesam!
ca. V» £
Literfl . ®

Preise verstehen sich mit Flasche. Leere Flaschen mit lv Pfa . zurück.

L9S - 1 . 1 « . - 'W

8727

in Flaschcnfiillnng .
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KöniZ ^Erer Strasse 112 - 113

Zimmer , Salons
und Badezimmer

Konferenz ' und Festsäle
Modernster Komfort

lor Berlin
gegenüber d . Anhalter Baiinhof

Zimmer mit 1 Bett v.
Zimmer mit 2 Bett , v.

Helle Ausstellungsräume
Ruhigste Lage

8489 »

Jungliberiiltt Verein Karlsruhe.
10644

auf 8 Tage verschoben .

Cafe Windsor LLL
Montag , den 3». Juni :

Großes Abschieds - Konzert
der seitherigen 5823186

ungarischen Tamburitzakapelle Feh6rvar .
Ab Dienstag , den I . Juli , spielt das neue österreichische

Damen - Salon -Orchester „Wiener Blut “.

D= med . Eduard Schmitt
Spezialarzt für Beinleiden 4702a

wohnt Hirschstrasse 112 >l.
Sprachst. : 2—5. Telephon 2274 .

Zalin -Arzt 10607
Alfred Meyer

verreist .
Karlsruhe , Kaisersfraße 122 . Telephon 1754 .

Sommerkurse
Neue Sepie vom 1. Juli ab . 10663

S Ensiism id Mmi ä .
Berlitz School . Tel . 1666 . Anmeld . sof. erb .

Geschäfts -Empfehlung .
Mache dem titl . Publikum von Karlsruhe und Umgegendbekannt, daß ich das 10389 .2.2

Entglänznngs -Geschäft von Wimmer
Amalienstr . 22 , käuflich übernommen haben , in meinem Geschäft.Akademrestr. SS. unter fachmännischerLeitung weiter führebei billigster Berechnung . Hochachtungsvoll

Färberei Thomas .

gezelMr -Lmpkeftliiilg.
Titl . Behörden , sowie verehrten Herren Architek¬

ten und meiner werten Kundschaft bringe ich hier¬
mit die von meinem verstorbenen Vater seit längerer
Zeit käuflich erworbene

Möbel- u . Bauschreinerei
Brauerstrasse IS

in empfehlende Erinnerung . 9848 .2 .2

Friedrich Siegrist , Sehreinermeister .
Telephon 1546 .

Für Brautleute
Schlafzimmer,
Speisezimmer,
Herrenzimmer,
Kocheneinrichtungen ,

10655 .8.1

sowie alle Sorten einzelne
Betten, Möbel, Bilder, Spiegel etc .

zu den billigsten Preiseo .

Gebr . Klein , Karlsrohe
Duriacherstr . 97 (99. Telephon 1722. Kulante Zahlungsbedingungen .

KAB'-SPUHE EAL

Anfang Januar 1914
kommen nach dem

abgeänOerten Plane
nahezu3000

Prämien
auf die in diesem Jahre aus¬
gegebenen gelben Beschei¬
nigungen zur Verteilung. Die
Anzahl der Prämien hat sich
gegen das Vorjahr bedeutend
vermehrt . Man wolle deshalb

Bar - Rabatt
zurttckweisen

9370 und

nupRabattmoplien
des Rabatt - Spar - Vereins

Karlsruhe annehmen .
Die Vorteile uergrössern sidi
mit der Unzahl der Gutscheine.

Große Posten

Timer PserSti>ecke»
für große Pferde paffend, per Stück
Mk . S.S«. S.8«. 3.—. 3.8«.3.5« . 3.8«. 4.—. 4 .50 .5 .—. 5.5«. «.—, 6 .50 ,7.— . 9853.5.5

Sehr lohnend für Wiederverkänfer .
Versand gegen Nachnahme.

Arthur Baer ,
Kaiserstratze 133 .

Ecke Kaiser- u. Kreuzstr , 1 Tr . hoch .

TmHimiieriii,
erfahrene , empfiehlt sich zur An¬
fertigung sämll - Damengarderobe
bei prima Ausführung u. prompter
Bedienung . Mäßige Preise .
Näheres Hnmboldtstr . 17. 3. Stock

rechts._ 5821278.6.6

GlM . HMcatttKulsrshe.
Sonntag , den 28 . Juni 1813.

68 . Abonnements -Borstellung der
Abt . A (rote Abonnementskartenl .

Tannhöufer
Ler TSilgerkrieg ms Wartburg .

8 Akten von Richard Wagner .
Musik . Leitung : Leop . Reichwein.
Szenische Leitung : Peter Dumas .

SB e - 1 o n e n :
Hermann , Landgraf von

Thüringen , W. von Schwind
Rltler und Sänger :
Tannhäuser *)
Wolfram v. Eschinbach v . Gorkom.
Walter von der Bogel-

weide Hans Siewert .
Buirolfi Franz Roha.
Heinrich der Schreiber H . Bussart
Reinmar v . Zweier Fr . Mechler.

Tlisabeth, Nichte des
Landgrafen Beat . Lauer -Kottlar .

Venus Rosa Schüller - Ethofcr .Ein junger Hirt Gisella Tercs .
Eine Grazie Olga Leger.

. „ Olga Kreyßig.
„ . L . Größer .
Vier Edelknaben. Thüringische

Ritter . Grafen u . Edelleute. Edel-
irauen . Aeltere u . jüngere Pilger .
Jünglinge . Nymphen. Amoretten .

Bacchantinnen. Faune .
Thüringen . Wartburg .

Anfang des 13 . Jahrhunderts .
Tannhänser : Kammersänger

IModest Nienzinsky vom Opern¬
haus in Köln a . Rh., als Gast .

Anfang « Uhr. Endegeg . lv Uhr.
Kaffe-Erösfnnng 3L6 Uhr.

Große Preise.
Der freie Eintritt ist ausgehoben

Kinderlieg - und Sitzwagen .
Peddigrohr , wegen Platzmangel
billig zu verkanran . B23178
Keovoldstr. 33 . Stb . . 2. St . lks.

Zwei schöne Aellslellen wedf?!®imrzä ^ einigt
it Rost u . Kopfpolster zu verkauf, und vonlloUen beseitigt (n der chsm.mit Rost u . Kopfpolster zu verkauf

5323139 Lnifenstraße 54, pari

wmäm

W

I

Heidelberger
Schlossfestei
Historische Kostümfeste

mit Rittertumier , Landsknecht - f
spielen , Kinder- u .Winzerreigen

am 30 . Juni , 1 .,2 .,3 .,5 . Juli , nachm . 5 -7 Uhr
Abends : Schloss - und Kellerfeste mit «Illu¬
mination u . Beleuchtung der Schlossbauten.

4 . Juli
Blumenboot ko rso

6 . Juli
Schlossbeleuchtung

Programmeund kartenvorverkauf durch a. BadiachaReisebureau u .m. b. H., Heidelberg. — Telephon 144«

Dil aI 1 Apparate erster Fabrikate
Bj II reichster Auswahl

und in allen Preislagen von Mir. 5.50 an.
Alles Zubehör . Dunkelkammer zur Verfügung. Anleitung gratis.

Hoerth , Daeschner & Cie .
Kaiserstrasse 172 . 10662

Wir empfehlen als günstigenGelegenheitskauf einige im Preis bedeutend zurückgesetzte Apparate .

Ab 2. Juli
sind Wasch -, Seiden -, Tüll - u . Wotlblusen ,Seid . Unterröcke , Morgenröcke , Damen -
und Kinder -Kleider , Jacken und Mäntel ,nur moderne und besisitzendeFabrikate im Preise

10—50°
|o ermässigt.

Auf Leib -,
“Bett - und Tischwäsche , Decken ,Milieux , Taschentücher, Strümpfe , Trico-

tagen , Schürzen , weisse und bunte Unter¬
röcke, Taillenröcke, Jabots , Kragen , Kinder¬

wäsche gewähren wir

10%
"Rabatt.

Verkauf nur gegen bar, ohne Aus -
wahlsendung und Umtausch
Geschwister Baer

Spezialhaus für 'Braut - und Kinder-Ausstattungen
Telephon 579 . Waldstr . 49 .

Rabattmarken . 10658

SMimksveckuf.

Zu verkaufen ist auf Gemarkung Oberfäckingen , in nächsterNähe der Bahnstation Säckingen . ein modern eingerichtetes

««flcroerfmiitattlittrifli,
bestehend aus Wohnhaus . Säge . Zimmerei -Werkstätte . Scheuer u.Stallung mit allem zum Sägerei - und Landwirtschaftsbetrieb erfor¬derlichen Zubehör und ca . 160 a Acker- und Wiesenland . Auskunfterteilt Rechtsanwalt Dr . Oesehger in Säckingen . 4755a.3.1

Geschästsverkaus.
Krankheitshalber wird konkurrenzl . . altes Geschäft <Eisen -branche) in schöner Gebirgsstadt Nähe Münchens bei 40—50000 JiAnzahlg . inkl. Lager , Geschäfts- und Lagerhaus sehr billig verkauft.Reingewinn 20000 .« jährl . Offerten unter .41 . 25 . 3530 an Haasen -stein Sc Vogler . A.-G ., München. 4705a

Aulomobil-Lieserungswagen
gebraucht, gut erhalten , geeignet für
Wäsche - Anstalten , Drogerien , Brauereien , Metz¬

gereien , Mineralwafferfabriken , Eislieferanten ,sehr billig abzugeben u . wird auf Wunsch vorgeführt .
Autoreparatur». Maschinenbau Georg Heilmann

Durlach. Telephon 30. 8610
Wegen Wegzug zu ver- 1 8 Milchziegen und ein jungergut erhaltener wv * « kaufen ? Ziegenbock sind zu verk . B23123B23192 Moraenstr . 55 . l . St 13 .3 Grenzstrasse 38 S, 1 . St .

ZpeiseschMe. r
\m ,

empfiehlt billigst in bekannt '
. gut . Qualität u . groß . Auswahl '

f 7t. Hebeisen,♦ Küchenmagazin.
Werderplatz 3 6.

Telephon 1685.
Klanprechlstraße S.

Telephon 2749.

Garantiert reinen

Bienenhonig
beste Qualität , kein Kunstprodukt,liefert in Postkolli (Netto 9 Pfd . )
zu 11 Ji franko, Nachnahme 58" " '

Jacob Wendel ,Weinheim (Baden ), Betenialstr. 25.

Adler , Continental, Ideal, Stoe-
wer, Torpedo , Underwood,

[ Remington, Bar -Lock , Smith
! Premier, BHckeiuderfer etc.
gebraucht aber wie neu her¬
gerichtet billig zu verkaufen.Auf Wunsch Ratenzahlung.

1 " Ccorg Bartsch , Närnben ~
Findelwiesenstr, 21c

Lästige Haare
entfernt schmerzl ., unschädl u . sicher

Orient . Enthaarungsmittel . Glas 2.50 M.
Bei Voreinsendung d. Best , portofrei.Prosp. gratis . Aüein-Herstell. Apoth .H . Kranss , Frankfurt a . M.
Spohrstrasse 13 ._ 4445a .l4,2

Hebamme
I . Klasse 8/72a

Frau Margot , Genf,Rue du RtaCne 83
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen auf.

Günstige
Kaufgelegenheit!

Für die Reifezeit und um mit
den Restbeständen meines Leder¬
warenlagers , namentlich einer
größeren Partie Faltentaschen ,
zu räumen , verkaufe ich um jedes
annehmbare Gebot.
fr . Guthörle Wwe.
3.1 Kreuzstraste 26 . 10666

Wegen Räumung2 engl. Bettstellen in eichen, mit
Patentrösten , 3 teil. Matratzen » so¬
wie gebr., werden billig abgegeben.'323194 Kaiser -Allee 45 , II.
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Beachten Sie bitte das 4 seitige Inserat der Fa . Geschw . Knopf
in der heutigen Nummer dieser Zeitung.

Behandlung chronischer

+ Frauenleiden +
ohne Operation , nach Thure Brandt und Naturheilmethode . An-
wendungSforrn : Bei Gicht, rheumatisch . Erkrankungen der Ge¬
lenke , Muskelrheuma , Ischias , chronische Beinleiden » . Fettleibigkeit .
Heißluftbehandlung , elektromagnetische Massage und Gymnastik.Elektrische Zwei- , Drei - und Bier -Zellenbäder nach Dr. Schnee

medizinische Bäder . 9696
Frau W . Hanousek , Kaiserstr . 116, 2 Trepp .

Vom Arzt ausgebildet . Beste Referenzen .
^
Sprechstunden vormittags 11—1 Uhr und 3—6 Uhr nachmittags .̂

Sanatorium Elisabethenberg
Station Waidhausen bei Lorch . Telefon Lorch No. 7 .

= Wen eingerichtet .
Für Nerven , und innere , spez. Herz- , Verdauungs - und Stoffwechsel -

kranke und Erholungsbedürftige .
.Ille med . Bäder und Heilfaktoren Auch Wechselstrombäder . Terrain¬
kuren . Diätkuren . Nur 30 Patienten . Kinderabteilung in besonderem
Hause . Grosses Wald -Luftbad . Prospekte auf Wunsch .4745a6.1 Klinische Leitung : Dr . Gramm .

Schweiz .
Hotel ii. Pension Post Wallensfadtberg
807 Mtr. Aber Meer. Linie Basel— Zürich —Chur . Station : Wallenstadt .

Best eingerichtetes Hans mit reizender Aussicht aof Tal ,See und Gebirge . Hoho , helle, aussichtsreiche Balkon¬
zimmer. Badezimmer mit Doache. Grosser , schattigerGarten . Nahe Tannenwälder , schöne Spaziergänge und
Bergtouren . Pensionspreis von 3 .80 Frs . bis 4.00 Frs .
Prima geführte Küche und Bedienung . 4788a.3.1

Illustrierte Prospekte durch Besitzer M . Linder - Etter , Postmeister .

TAPETEN
Llncrusta , lichtechte Tapeten , billigste Preise bei großer Auswahl .

Reste im Preise herabgesetzt 6502

Karl Wagner, Karlsruhe,

0jopfert Nepfel Stau

äü5 : j \ ur tresif e ri

Stauerei C.Osns siäsiati ^
■ MiecLerlage &ei ; •

Ä Milllaw General - Vertrieb für Karlsruhe und Umgebung ,• mutier, Mimiburg, " - ■ -
Baumann . Johs ., Lessingstr . 78
Lockert , Otto, Wwe ., Waldstr . 89
Bernhard , Peter , Kolonialwaren ,

WalÜhomstr . 68
Braun , Friedrich , Augartenstr . 83
Burger , Alexander , Grenzstr . 8
Daub , Friedrich , Augartenstr . 37
Holland, Josef , Schillerstr . 48
Dörr, Ludwig , Morgenstr . 28
Eisele , Georg , Marienstrasse 66
Gruber , Friear . , Durlacherstr . 55
Habermeier , Friedr ., Schützenstr . 89
Hanfmann , E ., Morgenstr . 3
Hepele , Josef . Kriegstrasse 162
Heitzmann , GusL , Ecke Seminar -

und Bismarckstr .
Hell , Franz , Amalienstr . 46
Hoetfler , Carl , Friedrichsplatz 11
Hoferer , Gottfried , Schillerstr . 33
Hopf, Friedrich , Zähringerstr . 64
Huber, Franz , Luisenstr . 16
Kocher , Wilhelm, Roonstr . 32
Käst Franz , Putlitzstr . 1
Kaufmann , Stephan , Gottesauer¬

straße 35 3544a
Klenert , Marie, Wwe ., Scheffel¬

straße 47
KoIHng , Anna, Geoie -Friedrichstr . 32
Kuhn, Gottfried , Schützenstr . 40
Mahl, Carl, Goethestrasse 50

Rheinstraße 42 . Telephon 1233.
Merz , Otto, Durlacherstr . 6
Mever , Rosalie . Uhlandstr . 8
Müfile, Jacob , Douglasstr . 32
Neumeier , Franz , Kömerstr . 40
Noe , Anton , Amalienstr . 13
Naher , Gottlob, Lenzstr . 13
Raible , Martin , Wilheimstr . 17
Rastätter , Leop . , Werderstr . 81
Schaar , Anton, Ecke Lessing - und

Sophienstraße
Schaub , Marie , Wwo . , Mathystr . 8
Schenk , Otto, Augartenstr . 56
Scherer , Emil, Nacht . , Göthestr . 1
Schimmel , Thekla , Nelkenstr . 19
Schmitt , Job . , Kapellenstr . 32
Schnurr , Emil, Klauprechtstr . 21
Schurr , Adam, Roonstr . 17
Segewitz , Joh., Hirschstr . 35
Seitter -Lieb, Waldstr ., neben 40c
Sickinger , C. L , Marienstr . 35
Stock , Lina, Luisenstr , 73 a
Venroy , A. van , Sophienstr .-Ecke
Vetter , Gebrüder , Drogerie , Ecke

Adlerstr . und Zirkel
Werner , Ludwig , Brauerstrasse 11
Wieland , Markus , Hirschstrasse 10
Willener , P. , Rudolfstr . 25
Zimmermann , Peter , Lachnerstr . 24
Zöller , Winnfried , Mathystr . 19 .

Wo nicht vertreten , Vertreter gesucht !

I. Vieropdl
Verseil . Kurbäder.

Halb-, Sitz-, Fass - und Wechsel¬
bäder . Duschen , Wickel
(Packungen ) o, Massagen,
Dampf- nndHeiselnft -Kasten -
bäder etc. 5462

damenbadezeit : „Montag und
Mittwoch vorm. 7—lühr u.
Freitag 2— */j9 Uhr .*

Herrenbadezeit: „Alle übrige
Zeit u . Sonntags 7—12 Uhr
vorm. ,anchüb . Mittag geöffn. “

Gratis!
erhält jeder Käufer

ab heute bis
30 . Juni 1913

1 Odeou-Walzer
von Johann Strauss ,

Preis Mk . 2.— ,für Violine oder
Mandoline mit Klavierbegleitung.
Odeon-Hans ,

Karlarobe 1. B .
Kaiserstraße 187 .

Teleph . 831. 6481.3.3
Posten bessere

— Anzugstoffe —
werden billig verkauft , das Meter

von Mk . 4.50 bis 8 .50 .
5 .4 Empfehle auch 9759

Damenkostümstoff
sowie Halbleine , Damast und
Bettfedern in allen Preislagen .

Kein Laden, daher spottbillig.
Anch werden Mass -Anzüge

von 48 Mk. an angefertigt

Otto Weber
Gerwigstr . 21 , I. Tel . 3305 .

‘Moderne

geringe
tßne Cötfuge, in affen Gofbfarßen

und 12 nersdjkbenen Talons
nadj Getpidjt sefjr oorteifQaft 6eS

'S. JCampfjues
Juwelier"Kaiserstr . 207. Zekpfjon 245$

an alle Damen
_ n. Mädchen .

Zufolge der Liquidation e. Untere
nehmens haben wir eine Partie
hocheleg. , nach der neuesten Mode,fchweiz. kunstgestickte Blusen gekauftund offerieren dieselben zollfrei zudem unglaublich spotibill g. Preise
von nur Ji 1 .60 per Bluse. Reich
gestickte Kinder - Roben schon zu£ 3.90 u . bocheleg. Damen - Roben
zu nur Jt 9 .20. Richtpaffend, wird
durch unsere deutsche Filiale in
Lindau i . B. umgetauscht, od . das
Geld zurückgesandt, daher jede Be¬
stellung ohne Risiko . Man beeile
sich zu bestellen , solange der Vorrat
reicht. Für Händler , Hausierer u.Weißnäherinnen vorteilhafte Ge¬
legenheit. Briefe 20 ^ , Karten 10,jPorto . Schweiz . Stickerei -ExportSt . Margretben Nr . 265 <Schw .).

Einige schöne
Schlafzimmer

in Kirschbaumbolz, sowie ein

Weines Schwimm
m Zitronenholz sind billig zuverkaufen. B23007.2.2

Möbelfabrik
Riegger & Sitzler,

Karl Wilheimstr . 66 .

Äaus -Derkarrs
n der Altstadt , besonders für einen

Geschäftsmann geeignet, da Wer!-
stätte. Hof, Einfahrt u. große Keller
vorhanden . Hinterhaus mit 3
Zimmerwohnung , Werkttätte u . s. w.nahezu frei , finden Käufer . Offert ,unter Nr . B22293 an die Expedit.der „ Bad . Presse" ._ 3.3

Billard
samt Zubehör im Aufträge spott¬
billig zu verkaufen . 10504 .3.2

Rani Friedr . Kurr
Lagerhaus , Kaiserstraße 19.

Fahrrad
Frei ! . , preiswert zu verkaufen.
BS2866 .4 .4 Kronenstr . »7, 3. St .

Vom 30 . Juni bis 12. Juli

Doppelte Narben

Bars Rabatt
auf alle Artikel 10421

Ein Posten wollene Kleiderstoffe, herabgesetzt
Serie I II III IV V VI

Mk. - .55 - .75 - .95 1.15 1.35 1.50 netto .

Eine unflbertrefflicb billige Kaufgelegenheit.

loh
.

Mnstein
Inh . Fr. Kuch Herrenstraße 25 .
Damen -Kleider- und Blusen-Stoffe , Herren -Anzug - Stoffe, Wasch -Stoffe jeder
Art, Leinen- und Baumwoll -Waren , Aussteuer * Artikel , weisse und farbige
Wäsche , Gardinen, Tisch-Decken , Woll -Decken , fertige Schürzen, Trikotagen .
Abteilung Herren- und Knaben-Konfektion : Anzüge, Hosen, Touristen -Anzüge,
Pelerinen , Bozener Mäntel, Sommer-, Wasch - u . Loden -Joppen, Lüster -Saccos .

Tragt
Absätze und Sohlen

Continent
Enorm haltbar
Erhältlich bei fast allen Schuhmachern

m

Speise -» Wohn -» Schlaf- und Fremdenzimmer .

Ersparnis *& «?£* J
Pckut -Rchm-Klcktt - und WWchmk
hier bestens eingeführtes ti. praktischstes Möbelstück.
Aufnahme von 3b Kleidungsstücken und einergroßenAnzahl Wäsche
uttö Hüte. — Extra-Vorrichtung für Schirme und Pelzwaren .
Lieferbar in allen Holzarten — mit uttö ohne Spiegel

gffP" Alleinverkauf bei "WW iosi 4

Lazarus Bär Wwe .» Möbelmagazin ,
1925 Telephon 1925 Zirkel 3 Ecke der Waldhornstraße.
Bis jetzt habe ich dieselben auswärts verkauft nach : Augsburg , ÄübkN , BÜhl ,
Lmmendingen. Esch» Frankfurt . Freiburg . Hannover » Heidelberg,tochst, Hornberg . Kiel» Mainz » Mannheim» Metz. München»

ppenau, Posen, Prag , Rastatt, Stratzburg, Stuttgart v. Dillingen.

Küchen - Einrichtungen und Vorplatzmöbel .

Druckarbeiten Jeder Art werden rasch und billig angefertigt in der
Druckerei der .Badische« Presse".
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Garantiert unschädlich . Schont und N \ v _ > ,
erhält die Wäsche , da kein Reiben und Bürsten

Ueberall erhältlich , niemals lose ,
nur in Original-Paketen .

Keine Seit« und sonstige Wasch¬
zutaten erforderlich. Diese beeinträchtigen nur

die Wirkung und verteuern unnütz den Gebrauch

HENKEL & Co .
Alleinige Fabrikanten

HerikePs Bleich
DÜSSELDORF A4
auch der allbeliebten JpA I

leich-Soda.

Die Heilsarmee . Kaiserftr. 93
Sonntag , de» 29 . Juni

Gr.
geleitet von 3323036

Sberf! Govaar khessedrelär vou ItuWauii.
vorm. 1« Uhr nachm . 4 Uhr abends 81/* Uhr

Major Holm sowie andere Offiziere und Soldaten werden
den Oberst begleiten.

Jedermann ist freundlichst einaeladen .

Zur bevorstehenden Reisezeit
erbittet rechtzeitig Aufträge in

bei schnellster und bester Bedienung , bei mässigen Preisen .

Max Peter , Wiener Damenschneider
Erbprinzenstr . 31, am Ludwigsplatz , I . Treppe-

Telephon 1059 . 10587 .2.1

Tiefbauarbeiten für die Erwei¬
terung der Station Hörden-
Ottenau der Murgtalbahn nach
Finanzministerialvcrordnung vom
3. 1 . 07 öffentlich zu vergeben:
beiläufig 40 cbm Stampfbeton u.
180 cbm Schichtenmauerwerk für
eine Ufermauer an der Murg und
eine Bahnsteigstützmauer und
70 gm Rinnenpflaster sowie Ver¬
setzen von 60 m vorhandener
Brüstungsmauer und von 75 m
vorhandenen Bahnsteigrandsteinen .
Pläne und Bedingnisheft auf un¬
serem Zeichenbüro, Baumeister¬
straße 1 » , zur Einsicht . Angebote
— Vordrucke dazu auf unserem
Zeichenbüro — mit Aufschrift
„Stationserweiterung Hörden-
Ottenau " spätestens bis Dienstag ,
15. Juli d . Js .', vormittags 11 Uhr,
verschlossen und postsrei bei uns
einzureichen. Zuschlagsfrist drei
Wochen. 10634

Karlsruhe , 26 . Juni 1913 .
Gr . Bahnbauinspektion II .

SoolDloer
zur Anregung der Hauttätigkeit von ärztlicher Sehe
gerne und häufig empfohlen gegen sämtliche
Formen der Scrofulosis , wie sie sich durch Haut¬
ausschläge , Geschwüre , Knochenauftreibungen ,
Drüsenanschwellungen u. Augenentzündungendar¬
bieten ; ebenfalls gegen Rhacnitis und Bleichsucht
der Kinder . Im 9369

Friedrichsbad , KaiserM.
Beginn

i .

Juli

Lästiges
Geräusch

der KloseitspüUtasien und Wasserleitungen
verhindert Geräuschdämpfer friede “ .

Preis Mk . 5,
K . Fischer , Frankfurt a. M .

Wittelskacher Allee 128. Tel 10786 .
In wenigen Monaten ca . 100,000 Apparate

verkauft .
Vertreter gesucht I

Gute Schlafzimmer-Möbel
jeder Holz- und Stilart

UW- außerordentlich billig "HW
unter jeder Garantie .

Reformhaus Reubert , Karlsruhe,
Kaiserftraste 122 . 10664

Uergebung
von Sauarbeiten .
Zum Neubau einer Volksschule

mit Lehrerwohnungen für die Ge¬
meinde Niederbühl lAmt Rastatts
sollen die nachverzeichneten Arbei¬
ten öffentlich in Submission ver¬
geben werden :
Tit . XII . Linoleumunterlage

„ XIII . Linoleumbelag ,
„ XIV . Plattenarbeiten ,
„ XV . Glaserarbeiten ,
„ XVI . Schreinerarbeiten ,
„ XVII . Schlosserarbeiten.
„ XVIII . Maler - und Anstrei¬

cherarbeiten,
„ XIX . Tapezierarbeiten .
Zeichnungen und Bedingungen

liegen auf dem Büro des baulei¬
tenden Architekten L . Lettermann ,
Rastatt . Bahnhofstraße 44II , nach¬
mittags von 2—6 llhr auf und
werden Angebotsunterlagen gegen
Erstattung der Selbstkosten daselbst
abgegeben.

Ohne Einsichtnahme der Zeich¬
nungen und Bedingungen werden
Unterlagen nicht verabfolgt .

Angebote sind verschlossen , mit
entsprechender Aufschrift versehen,
nebst den, in den Bedingungen
verlangten Materialproben bis
zur Submissionseröffnung am

Montag, 7. Juli l. I .,
nachmittags 2 Uhr.

an das Bürgermeisteramt Nieder¬
bühl portofrei einzureichen und
können die Anbietenden der Eröff¬
nung anwohnen . 4750a

Zuschlagsfrist .beträgt 14 Tage .
Niederbühl , den 28 . Juni 1913 .

Der Gemeinderat.
Pflüger, . Bürgermstr .

Herrmann .

Großer
Beginn

i .

Juli

Man kauft zu Preisen , wie nie zuvor. Die Waren unterliegen einer
Ermässigung, die oft nur
die Hälfte der früheren Preise
darstellt . Man beachte meine Schaufenster .

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 . *

20

1841
Das angesagte

im Eintraehtsgarten
findet wegen fortgesetzt naßkalter
Witterung erst am

Sonntag,denUuli
statt. Der Vorstand .

£♦1

Hoflieferanten

Hoher Fettgehalt, leichte VbrdaufichKSit,
Hoher Nährwert .ffäBtetmit&febBt d&vt fGgtöemfoddMen.

Zit haben in aäen.bessert.1 Gerrhäften,

Vertreter: Franz Sobwenger ,
Karlsruhe , Telephon 3522 .

BmtMll!
Komplette , ganz neue

Husitaftung
zusammen für nur

48V «otli
Das Schlafzimmer besteht

ausLengl .Bettjtellen m .Rösten,
Matratzen , Polstern , Chiffon¬
niere , Nachttisch mit Marmor ,
Waschkommode mit Marmor .

Schönes Wohnzimmer , be¬
stehend aus Plüschdstvan, po¬
liert , Vertiko mit Spieaelaus -
satz , Tisch mit eichenerPlatte ,
4 Stühle , sowie komplette
Küchen -Einrichtnng .

Möbelhaus

Haler Ueinfieimep ,
Karlsruhe , 10618

Kronensrrabe32
Franko Lieferung .

Kii>i>wird in gute Pflege ge¬
nommen. Off. u . B22094
an die Exped . der „Bad .
Presse" erbeteru -

Bekanntmachung.
Infolge Vornahme von Verstär¬

kungsarbeiten an den Eisenbahn¬
schiffbrücken bei Speyer und
Maximiliansau können die strom¬
abwärts gelegenen Straßenfahr¬
bahnen dieser Brücke von Last¬
wagen aller Art , also auch von
Lastkraftwagen , einzeln oder ge¬
kuppelt, befahren werden , wenn
durch die Gesamtlast , d . i . Eigen¬
gewicht samt Nutzlast , keinehöheren
Achsdrücke als 6,5 Tonnen hervor¬
gerufen werden und der kleinste
gegenseitige Achsabstand an den
Wagen nicht weniger als 3,30 m
beträgt .

Verboten ist es, daß die bezeich-
neten Fahrbahnen von zwei voll
belasteten Lastwagen in entgegen¬
gesetzter Richtung gleichzeitig be¬
fahren werden.

Den in dieser Hinsicht Dom
Brückenaufsichtsversonale erteilten
Anweisungen haben die Wagen¬
führer jeweils unverzüglich Folge
zu leisten. 4751a

Lndwigshafen a . Rh., am 27.
Juni 1013.

K. Bauinspektion.

Versteigerung.
Montag , de» 30 . Juni ,
nachm , halb 3 Uhr, werden

Marienstrche 60,
Seitenbau

gegen bare Zahlung versteigert :
1 Piano , t Diwan,2Ausziehtische
4 einfacheTische . 1 kleiner Sekre¬
tär (Biedermeier ), 2 Nähtische,
2 Schränke , 2 Schrankschäfte, 5
Dienstbotenbetten , 1 Vertiko
lmassiv eichen ) , 7 Nachttische , 2
Haarmatratzen, 1 LLaschmange,
1 Kaffeerostofen . 1 Sitzpult, 1
Aufsetzpult, 2 Stück Linoleum
1 Petroleumofen , 1 Kroketspiel,4 Waschzüber, Stühle , Bilver n .

wozu Liebhaber einladet 10250
G . Guggenheiw ,

Auktionator.

Decorationsblumen
Badischen Presse ä 'äs «* fixierter Katalog gratis . 4718a

{■röning , Klumenfabrik, Ber¬
lin O ., Gr. Frankfurterstr . 139 . >

Achtung ! B-,

Neuanfertigung u. Reparaturen
an Fenstern besorgt billigst
Glaserei Roth , Waldhornstr . 43.
Dame wünscht sich im

Zeichnen
weiterzubiiden . Off . erb. u . M. Kl . 47
hauptpostlagernd ._ 9323155.2.1

Ich übernehme zwecks Kapital¬
anlage für eigene Rechnung zu
entsprechenden Kaufpreisen Hypo¬
theken , Güterzieler , Restkanf-
schillinge. auch Erbteile in Forde¬
rungen und Liegenschaften.

Angebote mit Belegen erbeten
unter Nr . B1036 an die Expedition
der „Bad . Presse"

. 27 .11

Kübel
jeder Größe

empfiehlt
KsorgSörosr
Küferei und

Küblerei
Waldstr . 1».

Reparaturenschnell u . billig. B'̂ ""

Heirat .
Geb. Sri . v . angen . Aeuß.,

ev .. aus gut . bürg . Fam ., ans .
20 er , in Haushali , bewand, u.
geschäftsgewandt , vermög.,
wünsckst mit Beamten in geacht .
u . gesich . Lebensstell, od. tücht.
Kauf - od. Geschästsm. gesetzt.Alt. behufs Heirat bekannt zuwerden . Gest . Anerbieten zur
Weiterbeförd . unt . R . 2238 an
Haasenstein Z Vogler . A . -G .
Karlsruhe u . werd . die ein -
zuleit . Berhandl . zunächst durch
Angehörig. geführt . Anonym
zweckt ., dag. loird strengsfi Dis¬
kretion vert . u . zugestch. 10607

Wer
eliüQü ju kach« Ml,
elmaS tu »ectalen Hai,
eint Stellt Ml,
eint Sicke j« «ergebt« hui,
elwas ju Btitlen Mi,
elmtö oennieten hal
inseriert am erfolgreichsten und

bill .gsten in der

Fräulein , 34 I . all , evang. , von
angen . Aeußern u . gut . Vergangb .,
rüchtig im HanSh. , mit Ausst., sucht
da es ihr an pass. Gelegenb. fehlt,a . d. Wege die Bekanntsch . ein . sol.
Herrn in sich. Stellung zw . später .
Heirat . Witwer m . K. n . ausgeschl.
Offert , w . mögl. m . Bild u . 5823207
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Expedition :
Ecke Lammstraße und Zirkel .

Suche 1««« Mh.
gute Sicherheit , Zahlung und
Zinsen , nach Vereinbarung .

Offerten unt . Nr . 5823170 an die
Expe dition der „Bad . P resse" erb.

Für ein 14 Tage altes Kind
i Mädchen t werden liebevollePflege -
Eltern gesucht , am liebsten bei
kinderlosem Ehepaar , womöglich
auf dem Lande in der Nähe von
Karlsruhe . Off . unter B23175 an
die Exped . der ..Bad . Presse" erb.

Tüchtiger Ansschlachter suchr
i : ow einige Kunden . Adreffe zu
erfragen unt . '•Jt r . B23215 an die
Exped . der „Bad. Preffe " .

Prioat -Pension
»üLLÄMIug- U- Wtilil-
fifrft -?u mäß . Preisen . Waldhorn -
l ( | UJ straffe 25 , ill , Kaiserftr .-Ecke.

Um zu räumen, werden sämtliche

^errenftleiiterftaffrefte
Wiinl- >i. Mimsle
zu enorm billigen Preisen abgegeb.

SoMIr. W
Ecke Kaiser- und Kreuzstraße

_
1 Treppe hoch . 8711

I lllsrmliiisr k Darlehne von ält .Vrimiiiikl Firma gesucht . 58.,*»
| Berlin H. W . 23 Postlagerkarte 14.

Kar !sruhe .fiaiserstr 136,1̂flsifesreAnnoncen Erpedition ^
Gutgehendes

^cftouronl
: von tüchtigen, kautionsfähig .

'
• jungen Wrrtsleuten zu pach- !
lten gesucht. 1
| Offerten unter V . 8258
l berörd. Haasenstein & Vogler, 2
A.-G . Karlsruhe . 10069
Milide Platzvertreter
in allen Städten Badens ge¬
sucht zum Vertrieb bererts
viel eingeführter chemischer,
sowie kosmet. Bedarfsartikel
für Stadt u . Land imeistens
gesetzt, geschützte Speziali¬
täten ). Branchekenntnis nichterforderl . Nur Herren , die
prrma Referenzen aufgeben ,
oder Jnkassokaution stellen
können , belieben Offerten
einzureichen unter 8 . 6374 j
an Haasenstein & Vogler A.-G. , ■
Frankfurt a. M . 4757a2 .1 1

Strebsame , in der Branche
erfahrene Herren , für ein
neu zu errichtendes , großes

Wegen Trauerfall werden für
das nächste Thcarerjahr .2 Sechstel -
Plätze nebeneinanoer in 1 . Rang¬
loge abgegeben .

Näheres unter Nr . B23166 an
die Expedition der „ Bad. Presse .
Guterhaltener Smocking - Anzug
für schlanke Figur zn kaufen ge¬
sucht. Off . unt. Nr. 5823164 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.

Suche luleeWtene» Nim
zu kaufen. Größe 1,75 Meter
normal . Offerten unt . Nr . 5823213
an die Exved . der „Bad . Pesse " .

Nachnahme -
Versand -Geschäst

Rentabilität wird nach¬
gewiesen , umständehalber
billig zu verkaufen ; auch als
Nebengeschäft sehr geeignet .

Offerten unter 5823115 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .
Ein gut gehendes Bügelgeschäft

mit sehr guter und großer Kund¬
schaft ist besondererUmständehalber
sofort zu verkauf. Es wäre jemand
gute Gelegenh. geboten, sich eine
sichere Existenz zu verschaffen .

Schristl . Off . des. u . Nr . B23208
die Exv . der „Bad . Presse" .

Wohn- 4746a
u. Geschäftshaus

mit 2 Läden in bester Ge¬
schäftslage von Karlsruhe !

! i. B . ist preiswert zu ver¬
kaufen. Näheres durch

Chr . Pfeiffer ,
Stuttgart , Schulstraße 17. |

Warmwasser-
Gasaulomal .

für Badezimmer , Aerzte rc., nur
kürzere Zeit in Betrieb gewesen,
ist im Auftrag zn verkaufen . 1020*
Emil Schmidt n . Eons.,

Ingenieure , Hebelstr. 3.

in gr . Jndustrieort Luxem¬
burgs gesucht . (Derselbe kann
ev. auch Teilhaber werden !.

Offerten sub F. 2854 an
Haasenstein & Vogler A . - G..
Stratzburg i . E. erbet . 4756a

Abgelehnte,
I die ihre , bezw . ihrer Fa - I

nulte Zukunft sichern woll .,können unter sebr günst. j
Bedingungen
LtdtUS-BMmillg
bei erstklassigerGesellschaft
erbalten .

Damen und Herren , die
ohne ärztliche Unter- 1
suchungAufnahmewünsch .,belieben unter Angabe des
Geburtsdatums Prospekt !
und Kostenberechnung ein¬
zufordern unter H 2350 F.
Haasenstein & Vogler . |
Freiburg i. B . 4735 .i i

Große Auswahl in neuen Plüsch -
Diwans v . 35 u . 48 M an , Hochs.,
mod . Dessins v. 55 an . (Keine
Fabrikware . ) Gebe extra noch

lO °/0 Rabatt
bis 18. Juli . Polstermöbelhaus
Köhler , Schützenstr. 25 . M^ 2,1

Kopierimschiiie
mit Abschneidvorr. „Exzelsior" ab¬
zugeben s. 95 anstatt 400 Ji .
'd-lm Kieöel & Co ., Slblerftr . 4.

AbMgebetl 6feinffr* 2 hier
vom 2. Juli d . I . ab : Komplette
Fenster mit Rolläden , Steinein -
saffung, Türen , Balken u . Sockel¬
steine , sowie Ziegel, Offen u . Stroh -
lehmwickel als Dünger u . a. 10649

Zu . verkaufen fast neue Näh¬
maschine 35 M . , sehr schöner Oval¬
tisch 10 M ., schöner Plüschdiwan
28 M . . polierter Chiffonnier 30 M.B23199 Uhlandftratze 12 , Part .

Herrenfahrrad im besten Stande
umständehalber sehr billig abzugeb.5823214 Humboldtstr . 13 . 4 . St . r .

Setrtldje SWnhuube.ein Wurf , prima Abstammung, biv .
zu verkaufen. 3523148

Effenwrinftr . 42, HthS. 3. St . I.
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Konnlagssedanken .
Gehorsam heißt die Tugend , um die der
Niedere sich bewerben darf .

Schiller : Wallenstein .
Gehorsam macht andere Menschen für uns bequem . Von

Menschen als von „gefügigen Werkzeugen " zu reden , ist ja auch
sehr geläufig . Wir sprechen das mit starkem verächtlichem Bei¬
geschmack aus . Selbst möchten wir gewiß alles andere eher
sein , als gefügiges Werkzeug für fremde Zwecke . Und doch ist
cs uns so schwer , bei gegebener Gelegenheit solche Werkzeuge
nicht höher zu schätzen, als Persönlichkeiten , die ihre Wege ab.

- hängig von den unfern wählen . Wo wir uns aber auf einer
' solchen Einschätzung anderer nur als Mittel für unsere Zwecke
• ertappen , da sollten wir stets einige mißtrauische Kritik gegen
- uns selbst richten. Und sollten uns daran erinnern , daß ande-
j ren gerecht werden sittliche Kraft bedeutet .
> Es ist nicht der beste Vorgesetzte, der immer nur blinden

Gehorsam kennt. Auch nicht der beste Vater oder Lehrer oder
. gar Ehegatte . In allen denkbaren Beziehungen zwischen

Menschen ist zwar das Eehorsamkeitsverhältnis das einfachste,
; aber auch das niedrigste . — Auch Gehorsam ist eine Tugend ,
: gewiß . Und der Niedrige , der sich um ste bewerben darf , kann
i manchmal sogar auf sehr hohen Amtsstühlen sitzen . Denn man

vergesse nicht : niedrig und hoch sind relative Begriffe und es
: hat einen tieferen Sinn , wenn auch Fürsten und Könige sich zu
• Zeiten als Diener des Staates oder als Knecht Gottes bezeich -
: ncn. In diesem Zusammenhang bedeutet der Gehorsam die
s Einordnung des Eigenwillens unter die Interessen einer große.

ren Gemeinschaft , die Erfüllung unserer Lebenszwecks, die An¬
erkennung geistig oder moralisch über uns stehender Persönlich ,
leiten . Und das alles ist Tugend . Aber der Gehorsam hört
auf , Tugend zu sein , wenn er sich bloß vor der äußeren Macht
duckt . Geschieht das wider besseres Wissen , so ist er sogar un¬
sittlich. Geschieht es aus Mangel an besserer Einsicht, so ist er
mindestens kein positives sittliches Verdienst . Denn wenn wir
den Gehorsam Untergebener loben , so braucht dieses Lob vor
dem Richterstuhl eines feinen Gewissens nicht immer rechts-
kräftig zu sein.

Gerade deshalb ist das Herrschen so schwer . Man spottet
freilich oft über die wenige Weisheit , mit der die Welt regiert
werde . Aber findet may denn nicht auch , daß diese Regierung

, manchmal herzlich mangelhaft sei ? Weise regieren heißt eben,'
mehr können, als bloß Gehorsam verlangen . Das gilt im

' Großen wie im Kleinen . Man soll keinen so niedrig stellen (sich'
selbst freilich auch nicht) ? Man stelle umgekehrt nicht sich selbst

i (und freilich auch andere nicht) als unfehlbare Autorität hin .
: Es ist überhaupt so falsch, wenn man dir Menschen allzu starr

in Hohe und Niedere einteilt . Jeder ist immer beides zugleich ;
! es kommt nur auf die Beziehung an , in die man ihn gerade'

stellt . Ein Arbeiter oder Bauer ist niedrig in seiner Eeistes -
i bildung neben dem Gelehrten oder Künstler . Brk einer Feuers »
- brunst oder im Kriege sind aber die .letzteren vielleicht schlechter

oder gar nicht zu brauchen. Darum gewöhne man sich, im Um¬
gang mit andern Menschen immer das allgemeine organische

l Verwobensein zu erkennen . Der gerechteste und folglich auch
nach allen Seiten hin beste Vorgesetzte ist derjenige , der sich

• nicht bloß über dem Untergebenen sieht, sondern der in einem
System von Zwecken sich mit jenem zusammen eingeordnet fühlt .

Diese Zwecke sind Hauptsache. Setzen wir unser eigenes Selbst
in sie , so werden sie uns den Rückhalt geben für unser Ansehen
und unsere Forderungen . Und es ist eine alte Erfahrung , daß
ein Vorgesetzter , der in strenger Sachlichkeit einmal einen Irr¬
tum zugibt oder einer Belehrung zugänglich . ist , schließlich mehr
Ansehen gewinnt , als der blindwütige Rechthaber . — Ter

I

„Niedere" aber darf und soll ebenso auf die Zwecke sehen . Ihn
ehrt der Gehorsam , womit er ihnen verständig dient . Jenseits
der sachlichen Zweckmäßigkeit aber fängt für ihn die Servilität
an . Die Grenze mag nicht immer leicht zu erkennen sein . Es
hieße aber jemanden die Menschenwürde überhaupt aberkennen ,
wenn man ihm für alle Fälle neben dem Gehorsam jede andere
Tugend verwehren wollte . Erniedrigen wir uns nicht selber
indem wir so niedrig von Menschen denken!

von der nalionalliberalen Reichrtaarfraktion .
— Berlin , 28 . Juni . Die Mitglieder der nationalliberalen Frak¬

tion des Reichstages vereinigten sich am Donnerstag abend im Hotel
Fredrich zu dem üblichen Abschiedsessen , das diesmal durch die Voll¬
endung des großen Werkes der Heeresvorlage und ihrer Deckung eine
ganz besondere Note erhielt . Mit wenigen Ausnahmen war die
Fraktion vollzählig erschienen , mit ihr einige nähere Freunde , da¬
runter die früheren Abgg. Dr , Weber und Dr . Stresemann . Das Be¬
wußtsein wohlerfüllter Pflicht im Dienst des Vaterlandes bildete den
klangvollen Unterton der gehaltenen Tischreden . Nicht als ob man
sich einer Jubelstimmung über den erzielten Erfolg hingegeben
hätte , zu der bei der schweren Opferlast , die dem deutschen Volk nun¬
mehr auferlegt ist , kein Anlaß vorlag , aber es machte sich doch eine
hohe Befriedigung geltend , daß es der Nationalliberalen Partei ver¬
gönnt war, , an vorderster Stelle mitzuarbeiten und dem Vaterlande
die dringend notwendige Verstärkung der Wehr rechtzeitig mit ver¬
schaffen zu helfen.

Diesen Gesichtspunkt rückte der Führer der Partei , Abg. Basser-
mann , in seiner Ansprache in scharfe Beleuchtung . Er verkannte nicht
die Mängel der beschlossenen Steuergesetze und fand es verständlich,
daß sich kritische Stimmen erheben, aber er unterstrich stark den poli¬
tischen Erfolg dieses Ausgangs , der neben der erreichten Rüstungs¬
verstärkung vor allem darin liege, daß nunmehr eine Kampfperiodc
unter den bürgerlichen Parteien zu Ende gehe, die schwer auf un¬
serem innerpolitischen Leben gelastet habe . Was die Steuern selbst
anlange , so sei , was man auch gegen die Zuwachssteuer einwenden
möge , erreicht einmal die Deszedentensteuer, zum zweiten eine direkte
Reichssteuer, womit die alte Programmforderung der Nationallibe¬
ralen , reichseigene Einnahmen zu schaffen , Verwirklichung gefunden
habe . Ein Erfolg sei es auch , daß Wehr und Deckung pari passu ver¬
abschiedet würden , was aufs Ausland einen guten Eindruck mache .
Mit der nochmaligen wohlverdienten Würdigung der Verdienste der
Nationalliberalen Fraktion , insbesondere des Abg . Schiffer , an dem
großen Werk schloß Herr Bassermann , und in sein Hoch auf die Par¬
tei stimmten die Teilnehmer freudig und kräftig ein .

Herr Sieg feierte die Abgg. Bassermann und Schiffer als die be¬
währten Führer , denen der Erfolg in erster Linie zu danken sei , Herr
Dt . Stöve sprach als eines der jüngeren Fraktionsglieder , dis an der
Lösung der Deckungsfrage vor allem gelernt hätten , daß man nicht
allein Jnteressenvertreter , sondern auch Politiker sein müsse, Herr
Wamhoff zog geschichtliche Parallelen mit der heutigen - Lage und
sprach aus eigener Kenntnis über Bismarcks Beziehungen zur na¬
tionalliberalen Fraktion , Herr Zimmermann toastete auf die liberale
Tradition der Partei , Herr Wittum endlich , der allverehrte Senior
der Fraktion , machte den Schluß mit einer packenden Ansprache, die
in die Mahnung , allezeit im Bismarckschen Geiste fürs Vaterland

zu arbeiten , ausklang . Man kräftiges und frohes Wort hielt dann
noch die Tafelrunde bis lange nach Mitternacht zusammen.

Börsen-Mochenberiüit.
(Eigenbericht der . Bad . Presse "

.)
X Karlsruhe , 27 . Juni . Die Woche eröffnete in ruhiger , aber

behaupteter Haltung . Zwar lagen ungünstige Nachrichten aus der
Montan -Jndustrie vor , wie über den Rückgang der belgischen Eisen
preise und über Betriebseinschränkungen in der Walzenstraße dc -,
Phönix und bei anderen Werken ; aber eine nennenswerte Wirkung
ging hiervon nicht aus . Das Angebot hielt sich in engen GrenzenDie Wahrnehmung , daß ein recht beträchtliches Decouve-rt bestHcr
müsse, verlieh dem Markt eine Stütze , ebenso die leichte Besserung^der
Eeldverhältnisse . Man war geneigt , die politische Lage hoffnutzgs.
voller anzusehen, indem man sich vom Eingreifen der Mächte Änt
baldige friedliche Beilegung des bulgarisch- serbischen Streitfalles her.
sprach . Der feste Grundton der Tendenz konnte sich auch im weiteren
Wochenverlaufe im ganzen aufrecht halten ; das Geschäft war aller¬
dings zumeist recht still und eingeschränkt. Der anscheinend glatt »
und verhältnismäßig leichte Verlauf der Ultimo -Abwickelung sowi»die gebesserte Haltung Newyorks machen guten Eindruck, sodaß chich
nur Leerverkäufer zu Deckungen schritten, sondern auch verschiedent¬
lich Meinungskäufe beobachtet werden konnten . Der letzte Reichs¬
bankausweis zeigt eine Besserung des Status um 89 Millionen Mar »
gegenüber der Vorwoche , womit er sich immerhin noch um 159 Mil -
lionen Mark ungünstiger stellt als im Vorjahre . — Der Montanmark
war angeregt durch die um 2 Prozent erhöhte Dividende -Taxe -für
Harpener (11 Prozent gegen vorjährig 9 Prozent ) . Auch bei Rhein
Stahlwerke Aktien geht die Schätzung auf 11 Prozent gegen 19 Pro¬
zent i . V . ; für Rombacher dürfte es bei den vorjährigen 10 Proxnbleiben , trotzdem wesentliche Mehrgewinne erzielt sein sollen. AHei
Harpener erfreuten sich noch besonders Bochumer und Laura rtzgor
Nachfrage bei steigenden Kursen . Elektrische Werte lagen zu Wochen¬
beginn matt , wurden aber sodann von der Meldung , daß die Assge
meine Elektrizitätsgesellschaft von der St . Petersburger Stadtverwal¬
tung einen Auftrag zur Herstellung von Luftleitungen für die Stra¬
ßenbahn im Betrags von 5 Millionen Mark erhalten habe, günftic
beeinflußt . Auf dem Transportaktiengebiete waren zeitweise CaMda
lebhaft und höher ; auch Schiffahrtspapiere fanden wieder JnterMe
Das stattliche Plus der Prince Henribahn in der 2 . Junidekade - lm
Betrage von 54160 Frcs . blieb ohne Wirkung auf den Kurs . Banken
hielten sich inehr im Hintergrund . Der Rentenmarkt lag schwäch,
einheimische Staatspapiere sind zumeist abgeschroächt ; von auslän¬
dischen sind 4proz . Goldserben 1 Prozent höher.

Im Vergleich zur Vorwoche haben Bochumer 5%i Proz . gewon¬
nen , Laura 4 % Proz .

'
, Harpener 4Vs Proz ., Eelsenkirchener 1% Ppoz..

während Deusch-Luxemburger 2 Proz . verloren . Brauerei Sinner
stiegen 5 Proz . , Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken 5%. Proz .,
Deutsche Gold- und Silborscheideanstalt 6 Proz ., Holzverkohlung
4 Proz . , Karlsruher Maschinenbauges. 2!4 Proz ., Hamburg -Amerika-
Linie wichen 1% Proz . Diskonto zogen 1 Proz . an , Dresdener Bank
% Proz :, wogegen Nationalbank ebensoviel nachgaben . |

" • -- ■ •

Das Bankhaus
Veit L . Homberg# , Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 n. 208

besorgt alle in das Bonkiach einschl&genden
Geschäft«. 18686

Internationale Baufachausstellung mit Sonderausstellungen

W eit - Ausstellung
für Bauen und Wohnen

Mai bis November

5-

Am Fuße des Völkerschlachtöenkmals erbaut auf einer Fläche von 400 000 qm . Besonöere Sehenswürdigkeiten : Leipzig zurzeit der Völkerschlacht.
Dörfchen mit anschließenöer lanöwirtschaftlicher Sonöerausstellung / Gartenvorstadt Marienbrunn / 50 000 qm großer Lrholungspark / Täglich

große Künstler -Konzerte auf öer Straße des l 8 . Oktober / Abenös Festbeleuchtung öer Ausstellungsbauten unö Leuchtspringbrunnen . 3221a

Die öeutsche unö ausländische Presse hat schon währen - öer Vorarbeiten der Ausstellung das größte Interesse entgegengebracht .
Nach öer Eröffnung haben die bedeutendsten Publizisten sie einer eingehenden Kritik gewürdigt . Wir zitieren folgende Zeitungsstimmen :

Die Leipziger Weltausstellung für Bau « und Wohnwesen ist das
stolze Dokument unserer wieder wahr gewordenen , festgegründeten ,
großzügigen , ehrlichen und phantasiereichen neuen Baukultur .

Frankfurter Zeitung
__ Leipzig hat den Beweis geliefert , daß es auf dem Gebiete des

Weltausstellungswesens mit jeder europäischen Großstadt in die
Schranken treten kann . und weiter . Eins aber

/ >! •, steht fest : Die Iba wird in - er Geschichte - es modernen Aus¬
stellungswesens als eine Musterleistung gebührend gefeiert werden ,
und die Besucher, die aus allen Gegenden der Welt nach der
alten Pieißestadt zu pilgern beginnen , werden die Reise nicht zu
bereuen haben . Kölnische Zeitung
. das große Werk . . . . . Line Kühnheit , die gerade wir
Berliner besonders würdigen und preisen müssen, da wir sie bisher
nicht bewiesen haben und wie es scheint , in absehbarer Zeit nicht
beweisen werden . Ls verdient die Bezeichnung durch seinen
Umfang , durch die Art , wie es mit der Entwicklung der Stadt in
Beziehung gesetzt ist, durch die Planung der Gesamtanlage und
durch die technisch einwandfreie Ausführung bis in die letzte Ecke .
Ls steht in allen diesen Dingen weit über den sogenannten Welt¬
ausstellungen , die Städte von gleichem Rang im Ausland ver¬
anstaltet haben , und zeigt, wie fruchtbar die Ideen der modernen
deutschen Bewegung schon geworden sind. . . . . . Berliner Tageblatt

Wenn die Internationale Baufach - Ausstellung vor den Toren
Leipzigs auf den Grundlagen und Erfahrungen der Dresdener Hy¬
giene-Ausstellung aufgebaut ist, so ist das ein erfreulicher Beweis
für die Abkehr von der wachsenden Planlosigkeit der Weltaus¬
stellungen der letzten Jahre . Bor allem wird auch der Besucher
in der glücklichen Lage sein , bereichert und belehrt von ihr nach
Hause zu gehen. Dresdener Anzeiger

Allen : Anschein nach wird die heute eröffnete Internationale Bau¬
fach -Ausstellung in nichts hinter der Hpgiene-Ausstellung in Dres¬
den zurückstehcn, umsomehr , da ja das Bauwesen im allerengsten
Zusammenhang mit der menschlichenKultur steht, und fast in alle
Zweige des menschlichen Lebens eingreift , sodaß auch der Laie des
Interessanten und Belehrenden soviel findet, daß er gern der Aus -
stellungs - und Feststadt Leipzig einen Besuch abstatten wird .

Die Post , Berlin

Ein künstlerischer Geist hat in der Anlage des Ganzen gewaltet .
Lin « ungeheure Fülle des menschlichen Wissens , Schaffens und
Strebens ist dort angesammelt worden , an dem sich viele Tausende
in den nächsten Monaten erfreuen , und von dem aus reiche An¬
regung und Belehrung ausgehen werden . . . .

Schlesische Zeitung , Breslau

. diese Ausstellung , über deren feierliche Eröffnung wir -Z
berichteten, bietet unendlich viel mehr als trockenen Fachkram , der Z
die Allgemeinheit wenig interessieren könnte ; die gibt eine völlige ;g
Ausschöpfung des Begriffes Baufach und verfolgt ihn in seinen 1
Ausstrahlungen bis in fast alle anderen Kulturgebiete . . . . M

Tägliche Rundschau -H
Ein Werk geht seiner Vollendung entgegen, das eine „ Kulturtat " K
genannt zu werden verdient . Ein Werk , dessen außerordentliche A
Bedeutung für das gesamte Bau - und Wohnwesen der Gegenwart . ;
und Zukunft sich emstweilen noch gar nicht übersehen läßt , dem
jedoch Autoritäten von Rang und Ruf im 2n - u . Ausland schon ;;
jetzt , noch fast ein Vierteljahr vor der offiziellen Eröffnung , einen
vollen Erfolg Voraussagen . . . . Hannoverscher Anzeiger ^
Es mag ausdrücklich nochmals hervorgehoben sein , daß die Inter - 7
nationale Baufach -Ausstellung , zwar aus der Praxis für die Praxis /
geboren, doch eine reiche Fülle anschaulicher Unterweisung und be» E
lehrende Aufklärung umfaßt , die auch für die Allgemeinheit von W
größter Bedeutung ist . . . . . . Neue Preußische Kreuzzeitung . :
Gerade diese Vielseitigkeit darf als ein besonderer Vorzug der Iba (
bezeichnet werden . Nicht für den Fachmann und nicht für den \
Einzelnen ist sie bestimmt , sondern für jeden, der nicht verständnis¬
los dahinlebt , sondern der seine nächste Umwelt begreifen möchte,
um sie zu verschönern . . . . . . Kieler Zeitung
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Die beste Einkaufsgelegen¬
heit des ganzen Jahres !

Beachten Sie die Schau¬
fenster Zähringerstrasse .

Giaswaren »
"

95 ^

1 mod. Vase, geschliffen , 40 cm 95A
2 Stangenvasen, 26 cm hoch , zus. 954»
2 Vasen , Viereck ., mod .Press . . zus. 954,
2 Vasen, 35 cm hoch . . zus. 95 -5,
3 moderne hohe Römer . zus. 95 H
6 Weingläser, V* Krist. . zus. 95H
8 Bierbecher mit Mattbd . zus . 954,
8 Teebecher mit Mattbd. zus- 95H
jiiitiMiiMisiifiimiiiimMiBiiiiiMiiKiistimanwiifiHiiiiiifij
I 1 Satz, 5 Qlasschfisseln zus. 95 -3) -
IfMMiiMiiiiMiiiiiimiiiiMissitmitmiisminnimitmiMnnf
1 Butterglocke \ „ ,
1 Käseglocke J * * • zus’ 95 ^
1 Weinservice (Fiasche mit

6 Gläsern) . . . . zus. 954,
10 Weingläser, Ballonform . . 954,
1 mod. Likörservice . . . . 954,
1 mod. grosse Glasschale auf

3 Füssen mit 6 klein .Schalen 95 4
1 Fruchtschale , mod. gepresst 95-$
1 Tafelaufsatz, mod . gepresst 954,
1 mod. Glasschale . . . > . . .
1 Zuckerstreuer . . . . / zus - 95^
1 mod. Jardiniere . 95^
1 Glasschale, 23 cm . . . 1 .
10 kl. Schalen. 14 cm . . / - us . SöH
10 Einmachgläser, *U Liter . . 95H

Diverse Artikel
96

1 Saftkanne, sehr modern . . 954
1 Schokol .-Kanne m . vern . Deckel 954
1 Suppenterrine mit Deckel . . 954
1 Satz, 6 decor. Milchtöpfe .

Porzellan, zusammen . . . 954
6 dekor. Teller, tief oder flach 954
6 dekor, Tassen m. Untert. . . 954

1 .95
1 Gaseisen mit Griff . . . . . 1 .95
1 Bügeleisen für Stahl . . . . 1 .95
1 Wirtschaftslage , la Dualität .

mit Stellschraube . 1 .95
1 Buttermaschine. 2 Liter . . . 1.95
1 Spätzlemühle „ Hühnersdorf“

. 1 .95
1 Waschtopf,- verzinkt, 32 cm . 1 .95
1 ovale Wanne, 52 cm Durchm. 1 .95
1 Löffelblech - mit Schaum- und

Schöpflöffel u. Backschaufel . 1 .95
1 Teigschüssel, 44 cm . . . . 1 .95
3 Kochtöpfe m. Deck. 12,16. 18 cm 1 .95
1 Küchenhocker, sehr solid . . 1 .95
1 gute Kleiderbürste und

Hutbürste mitpol .Wandbrett 1 .95
1 Parkettbohner . . . . . . 1 .95
1 guter Roßhaarbesen . . . . 1 .95
1 Liegestuhl, zusammenklappbar 1 .95
1 prima Waschbrett mit Kunst¬

steineinlage, sehr praktisch
und dauerhaft . 1 .95

2 .95
1 Bauerntisch, nußbaumartig . 2.95
1 Bücherbrett, nußbaumartig . 2.95
1 Palmständer , nußbaumartig

oder weiß . 2.95
1 Bräter , oval, mit Deckel

ca . 36 cm . . . . . . 2.95
1 gute Kleider - und Hutbürste

mit poliertem Wandbrett . 2.95
V, Dtzd . Messer und Gabeln

Solinger Fabrikat . . . . 2 .95
1 Dtzd . Tischmesser, Sol . Fabrik. 2.95
1 Waschtopf, verzinkt , 38 cm . 2.95
1 Wanne, verzinkt, oval, 65 cm 2.95
1 Kaffee-Service, Porzellan , mit

apartem Dekor, 9teilig . . 2.95
1 Waschgarnitur, moderne Form

4 Teile , ff. dekoriert . . . 2.95
1 vernickeltes Kohlenbügeleisen 2.95
1 Dtzd. Eßlöffel, Britania . . 2.95

Montag, 30 . Juni, beginnend
Verkauf so lange Vorrat !

Beachten Sie die Schau¬
fenster Kaiserstrasse . .

3. Etage Haushalt -Artikel 3 . Etage

W Lackierte Blechwaren
1 Kaffee- u.
1 Zucker¬

büchse
ff. Decor
zus . 954

Ml*» ! IZocfctr «

Konsole
m . 3 Büchsen

954

1 Zwiebelkasten , neue Form. ff. Decor 954 I Krümmelschaufel mit Besen
1 Sand-, Seife -, Soda-Gestell • . . 954 1 Gebäckkasten ff. dekoriert
1 Briefkasten, ff . Decor . 954 1 Petroleumkanne, 2 Ltr . • .

Obige Artikel mit Dekor wie Abbildungen.

I Gießkanne
ft. decoriert

954

Prakt. Banshaltartikel j
'
^L^eröHk^? '

! oiv. Blechwaren
. | Gewürztonnen -

95 Pfg .
1 Markttasche, bruchfrei

grosse Form . . . . 954
1 gutes Marktnetz . . 984
I Ärmelbügelbrett bezog .

und 1 Bügeleisen zus . 954
1 Metall-Gasschlauch ,

1 m lang, verzinkt . 954
1 groß. Spiegel mit weiß.

od. poliert . Rahmen . 954
1 Bügelbrett , bezogen . 954
1 Haussegen m . poliertem

Rahmen . 954
1 Rosshaarbesen . . . 954
1 Closetbürstenhalter m .

Bürste . . . . . . 954
1 gute Kopfbürste . . 954
1 gute Kleiderbürste . 954
1 Wollbesen . 95 -4

| 1 Satz
I 6 Schüsseln -* ^ 495 , !

Rein Aluminium

I 1 Obstservice QK -
- 7 teil . . -. .

“ « 4 -. . . . .. . ... . . .7. . ..;
- 1 Papierkorb . . 954 I
| 1 Armkorb . . 95 -4 I

| 1 Blumentisch pass . -
I für mehr. Töpfe 954 i
V,I,

1 geklöppelte Qg i

95 Pfg .
1 Fleischtopf , 18 cm . . 954
I Milchtopf m .Ausg ., 16 cm 954
1 Omelettpfanne m . Stiel

24 cm . 954
1 Konsole m . V) Ltr. -Maß 954

» I Fleischtopfm .Deck . 16cm 954
1 Kasserole mit Deckel

16 cm .
1 Kasserole m . Stiel 16 cm
1 Wasserkessel . . .
I Durchschlag, 18 cm .
1 flache Kasserole mit

Stiel. 18 cm . . . .
1 Schüssel , 28 cm . .
1 Nudelpfaiine, 18 cm ,
1 Essenträger , 11 cm .
1 Milchkocher, 14 cm .
1 Schaumlöffel )
1 Schöpflöffel > zus .
1 Backschaufel )

Holzwaren
95 Pfg .

1 Zeitungshalter mit Holz¬
rückwand und Eintei¬
lung der Wochentage 954

1 Waschbrett , gute Qual. 954
1 Hackbrett-Garnitur . 954
1 Halter mit Nudelrolle

Fleischklopfer, diverse
Löffel und Quirle, zus . 954

1 Wäschetrockner , zu - 1
sammenklappbar, u. / 954
1 Schock Klammern j

- 3 Kleiderbügel QFj
: m . Hosenstreck . -»0 J

\ 1 Tablett , 40 cm , QFj
| Buche, solide • -*« 4

954
954
954
954

- 1 Garderobeleiste mod.
i Ausführung m . (IC
I 5 Haken . . J « 4

95 j
954
954
954

j 3 Kochtöpfe, emailliert ,
I mit Deckel Q Ql»
| 18 , 20, 22 cm 6' -»"

95 */

954 \ 1 Parkett - 0 Ql»
i bohner . .

k -

I 1 Kochtopf mit Ql» . f
i Deck ., em . , 22cm l
. . . .. . . .. . . . . .. . . .. . . . . „ „ . . „ .„ . . „ .r

| 1 Saitbeutel Reinlein, j
: ohne Naht u -3Ein-Ql» f i
\ machgl ., 1 I zus. -10^ =

\ 1 Brotkasten ,
| oval od . rund 1 Qf»
I mit apart.Dek.

95 Pfg .
1 Closettbürstenhalter

mit hoher Rückwand,
ff. lackiert . . . . 954

1 Springform, 26 cm
prima Qualität . . • 954

1 gr. Puddingform . . 954
1 Fruchtpresse . . . . 954
1 Konsole, ff. lackiert m.

3 lack. Büchsen . . 954
1 Brotkapsel , lack , rund

oder oval . . . . . 954
I Spirituskocher für zwei

Töpfe passend . . . 954
I Spirituskocher, u . eine

Kasserole in weiss . 954
1 Zeitungshalter,

sehr modern . . . . 954

Diverses
95 Pfg .

I Bräter, rund, 24 cm • 954
I Bräter, rund , 19 cm

mit Deckel . . . . 954
1 Bräter, oval , 26 cm

mit Deckel . . . . 954
1 Wanne, verzinkt , rund

36 cm . 954
1 Wanne, verzinkt , oval

40 cm . 954
1 Stahlblechpfanne , ge¬

schliffen, 26 cm . . . 95 -4
1 Küchenbeil, gute Qual. 954
1 Hackmesser , gute Qual. 954
1 Reibmaschine, fein und

grob reibend . . . . 954
1 Salatbesteck , Büffel

im Karton . . . . 954
I Brotkorb, vernickelt

mit Einlage . . . . 954
1 Salatschüssel , vernick .

Einfassung . . . . 954
1 mod . Bild mit apartem

Rahmen . 954

Holzwaren
95 Pfg .

1 Fußschemel , Buche .
1 gr. Gurkenhobel mit

2 Messern . . . .
1 Besteckkasten, Buche ,

solid, 3teilig . . . .
1 Küchenhocker . . .
1 solid . Küchenrahmen .
1 großes Topfbrett . .

. 954

954

954
954
954
954y

Emaillewaren
96 4

I Wassereimer, dekoriert .
1 Wanne, rund. 36 cm . .
I Wanne, oval , 40 cm . .
1 große Wasserkanne, weiß
1 Sand-Seiie -Soda -Gestell •
1 Teigschüssel, 34 cm . . .
1 Kochtopf , 24 cm . . . .
1 Bratpfanne, 32 cm . . .

4 runde Schüsseln
16, 20, 24, 28 cm zus .

954
954
954
954
954
954
954
954

954

1 Wasserkessel , 20 cm . . . 954
I Bundform, 20 cm . . . . 954
1 tiefe Schüssel , 36 cm . . . 954
1 Milchkanne mit Bügel . . . 954
2 Dekor-Becher , 13 u . 15 cm zus . 954
3 Dekor-Becher, 10,12,14 cm zus. 954
I Kaffeekanne, ca . 2 l/* Lit. . . 954
1 ovales Waschbecken , 34 cm 954
3 Nudelpfannen , 12,16,18 cm zus. 954
1 Salatseiher , 26 cm . . . . 954
1 Suppenschüssel mit Löffel . 95 4
1 Zwiebelkasten mit Schrift . 954
I Klosettbürstenhalter m .Schrift 954
1 Toiletteeimer , 24 cm . . . 954

Prakt . Geschenkartikel m
96 4

Benützen Sie diese Zeitung als Führer durch unsere Geschäftsräume.

1 Garnitur, 2mod. Tonvasenund
1 Jardinidre, wie Abbild , zus . 954

1 Honigdose m . dekor. Glaseins. 954
1 Tortenplatte, dekoriert . . 954
1 Krümmelschaufel , vernickelt,

mit Bürste . 954
1 mod. Messingleuchterm.Kerze 954
1 mod. Menage , vernick ., 3teil . 954
10 Glasuntersätze mit Einlagen 954
10 versilb. Messerbänke zus. 954
1 Etui mit 6 Kaffeelöffeln zus. 954
2 mod . Tonvasen, ca . 25 cm hoch 954
2 aparte Fayencevasen , ff . dek . 954

1 Kuchenteller, Porzellan, dek .
m. 6 kleinen Tellern . zus . 954

8 Dessertteller , dekor. . . . 95 4
1 Dejeuner, ff. dekor . 954

Bijouterien
Verkauf im Parterre .

95 4
Rocknadeln , neue Muster

Silber 800 . . . . . . . 954
Armbänder, neue Gliederform . 954
Colliers in (fiv . Ausführung , mit

Stein- oder Metallhänger . . 954
Herren-Uhrkette, Gold-Double ,

Kavalierkette . 954
Damen -Uhrketten, Gold-Double ,

div- Ausführungen . . . . 954
Zlgaretten-Etui , moderne flache

Form, Metall . 95 -4
1 lange schwarze Damen -Uhr-

kette und 1 Brosche . . . 95 4
1 Kinderarmband m. Anhänger ,Silber 800 . . . . . . . 954
1 Geld - Box, vernickelt oder

goldfarbig . 954
1 Hutnadel , Silber 800 . . . . 9» 4
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Knopfs Serientage .
95 195 2 .95

Strümpfe
Verkauf im Parterre .

3 Paar Damenstrümpfe, engl . lang , schwarz 95 ?
3 Paar Frauenstrümpfe, schwarz . . . . 95 ?
2 Paar Damenstrümpfe, engl . lang , schwarz

und braun, gewebt . 95 ?
1 Paar Damenstrümpfe, 2X2 gestrickt , reine

Wolle , zum Anstricken . 954
2 Paar Frauenstrümpfe, schwarz und braun 95?
1 Paar Damenstrümpfe, schwarz mit mod .

bestickten Fußblatt . 95?
1 Paar Damenstrümpfe, prima Fior- Mousseline

m . eleg .Tupfen -u . Streifendess . od . schwarz 95 ?
2 Paar Damenstrümpfe, halb od . ganz durch¬

brochen, schwarz oder braun . . . . 95 ?
1 Paar Damenstrümpfe, durchbrochen

schwarz , braun, neuleder . 954
3 Paar Schweißsocken, meliert, zusammen 95?
2 Paar Schweißsocken, mel ., . Wanderlust “ 95?
2 Paar Modesock., m .Laufmasche, apart .Farb . 95?
2 Paar Herrensocken, Wolle , platt ., sol . Qual . 95?
6 Paar Herrensocken in grauer Farbe zus. 95 ?
3 od , 2 Paar Kindersöckchen, je nach Größe

und Qualität . 954
3 Paar Kinderstrümpfe, schw.u . braun, Gr . I -4 95 4
2 Paar Kinderstrümpfe, schw. u . br ., Gr . 5 - 10 95 ?
2 Paar Kinderstrümpfe, Ringel - od . Streifen¬

muster , alle Größen, zum Aussuchen • . 95?
5 od . 4 Paar Vorfüße , schwarz und braun . 95 ?
1 Paar Damenstrümpfe, Reine Seide, in den

neuesten Nuancen . . 1 .95
3 Paar Herrensock., Ia. Flor m. mod . Zwickel 1 .95

Verkauf im Parterre ScHÜrZCll Verkauf im Parterre

l
l
i
l
l

l
i
l
l
l
l
i

i
l
1
2
1
I
1

Spielanzug, gestreift, 3 Grössen . . .
eieg . Zierschürze, mit Stickereiträger . . . .Falten-Russenkittel , mit Goldknöpfen . . . .
Hausschürze, ca . 118 cm , weit, mit Tasche . .
Blusenträgerschürze, schön gemustert .
eieg . Knaben -Spielschürze .
Kinderschürze, gestreift oder türkisch, 6 Grössen
Blusenschürze, türkisch gemustert
Blusenträgerschürze, mit Stickereiborde , . . .
eleg. Zierschürze, mit Träger , weiß Stickereistoff
Russenkittel, mit Höschen , 2 Größen .
Kinder -Aermelschürze, reich besetzt .
eleg . Kinderschürze, in div . Ausführungen . . .
Kleiderschürze, alle Weiten . . .
eleg. Kinderschürze, Kimono, 60—70 cm . . . .
Kleiderreformschürze, türkisch gemustert, 7« Arm . Stück
eleg . Blusenträgerschürze, türkisch gemustert . . Stück
Blusen - und eine extraweite Hausschürze . . zusammen
Hausschürzen, ca . 155 und 176 cm weit . . . zusammen
Prima Kleider -Reformschiirze, 7» Arm, reich garn. Stück
eleg . Stickerei-Zierschürze, mit Träger . Stück
eleg . gemust. Satin-Zierschürze, sehr apart . . • Stück

Kollehtionsstflclie
farbig und weiss

einzel . Kinderschürzen IIP IOC ffflC
hocheleg. aparte Neu- -— | 87| | 9U / 9ll
heiten, je nach Serie ekJUl I U

Handschuhe
Verkauf im Parterre .

3 Paar Halbhandschuhe, 40 cm lang, durch¬
brochen, weiß und schwarz . 95?

3 Paar Halbhandschuhe, kurze, gestrickt,schwarz , weiß und bunt . 95?
2 Paar Halbbandschuhe, 40 cm lang, Perlfil.und Ringelmuster, weiß und schwarz . 95?
2 Paar Fingerhandschuhe 50 cm lang, schön

durchbrochen, schwarz und weiß . . , 95 ?
2 Paar Fingerhandschuhe, kurze, durchbroch.

und glatt , weiß , schwarz und bunt . . 95?
3 Paar Kinderhandschuhe, weiß, gestrickt . 95 ?
2 Paar Herren-Reisehandscbuhe . . . . 95 ?
1 Paar Herrenhandschuhe, Trikot u . gezwirnt 95?
1 Paar Halbhandschuhe, 40 cm lang, reine

Seide . 95 ?
I Paar Halbhandschuhe, 40 cm lang, Flor

und Raschelmuster . 95 ?
1 Paar Fingerhandschuhe, 12 Knopf lang,durchbrochen und glatt . 95 ?
1 Paar Halbhandschuhe, 40 und 50 cm lang,reine Seide und Flor, elegant gemustert 1 .95
I Paar Damenhandschuhe, 12 und 14 Knopf

lang , moderne Raschelmuster und glatt . 1 .95
1 Paar Damenhandschuhe, 12 Knopf lang ,reine Seide, glatt m. Mousquetair, weiß

und schwarz . 1 .96
1 Paar Damen -Gface, 2 Druckknöpfe, prima

Lammleder, elegante Farben . 1.95

Verkauf I . Etage Damen -Wäsche Verkauf I . Etage

3 Serien
Damenhemden
Damenbeinkleider
Damen -Jacken
Damen -Anstandsröcke
Damen -Untertaillen

in diversen schönen Aus¬
führungen aus soliden
Stoffen, mit Stickereien ,
Festons oder Banddurch¬
zug, je nach Serie . . .

Serie I Serie II Serie III

195 295
Damen -Nachthemden 095 1 Brüsseler Taghemd O 95 Herren -Nachthemden O 95

mit Liegkragen oder halsfrei, mit M \ BrÜSSßlßT UfltßrtdlllC " 2Uter Kretonne mit waschechter mmit Liegkragen oder halsfrei,
Feston- oder Stickerei-Garnitur

zusammen
guter Cretonne
Bordüre

Kinderwäsche
Verkauf

3 Kinderjäckchen, gestrickt
3 Erstlingshemden . .
2 Moltonwindeln . . ,
1 Moitondeckchen . . .
1 Wickeidecke . . . .
1 Gummiunterlage. . .
2 gestrickte Kinderhöschen
1 Windelhöschen . . .
1 eleg. Kinderlätzchen .
3 Molton -Wickelbänder
1 gestrickte breite Binde
4 cröme Moltondecken , umstoch . . — .95

zus . — .95

-.95

l zus . —.95

f. Etage.
1 Mädchenbemd , Citetonne , mit

Bogen , 60 — 70 cm lang
1 Knabenhemd , weiß Cretonne,

55—65 cm lang .
1 Kinder -Schutzgürtel . . . .
1 Wagenkissen mit Stickerei .
1 Wagendecke mit Stickerei .
2 hochapparte Kinderjäckchen.
1 Moltonröckchen, weiß oder

farbig m . Feston .
1 eleg . Kinderjäckchen . . . \
1 Paar Arnibändchen . . . /

— .95

Kinderwäsche

aufröckcben . 1
äckchen . . !
en . J

Verkauf I. Etage

zus . 1 .95
1 besticktes Laufröckcben
1 gestricktes Jäckchen
1 Kinderlätzchen
1 eleg . Wagendecke m . Stickereivol. 1 .95
1 Laufkleidchen creme m. Seidenfest. 1 .95
1 Mädchenhemd mit Langu- j

ette, 45 cm lang .
1 Mädchenbeinkleid, geschl ., (

mit Stickerei , 35 cm . . . 1
1 Wickeldecke, Ia. weiß Molt . \
1 dazu pass.Wickelblnde,fest. )
1 Mädchen - Reformhemd, Ia . Ren -

force, mit Stickerei, Ein- u . An¬
satz , 70—75 cm lang . 1 .95

1

1

zus . 1 .95

zus- 1 .95

elegant. Laufkteidchen, festoniert,mit Stickerei und Band . . . . 2.95
Batisttragkleidchen mit schönem
Stickereikoller . 2 .95

1 Mädchen -Prinzeßrock mit Stick.-
Volant u . Taillengarn. 80 u . 90 cm 2.95

fr weisse od . farbige Windeln \ „„„ , __
1 Moltonwickeldecke . . . / zus‘ z
1 Mädchen - Nachthemd mit Lieg¬

kragen oder halsfrei, 110 cm lg.
mit Stickerei . 2.95

1 eleg. Damastjäckchen
1 Taufkleidchen,cremeFinette J zus . 2.95

mit Seidenfeston

Damen -Putz
Verkauf I . Etage

1 garnierter Kinderhut . 95 ?
2 Ungarn. Kinderhüte . 95 ?
2 Waschhüte für Kinder . 95 ?
1 Ungarn. Damenhut . 95 ?
1 schwarze Straußenfeder, 34 cm lang 95 ?

1 Blumenarrangement
Imortellen oder Capblumen , ge¬
bunden in Reisigkörbchen . . . 95 ?

Haarbänder:
10 Coupon 27« cm breit, 75 cm lg. 95 ?
6 Coupon 4 cm breit, 75 cm lang 95 ?
4 Coupon 5 cm breit, 75 cm lang 95
3 Coupon ca . 8 cm breit , 75 cm lg . 95 ?

1 elegant garnierter Kinderhut . . . 1 .95
1 Damen -Matelot, mod - Rusticgeilecht 1 .95
1 große Palme m. Kübel uMoosfüllung 1 .95
1 hochelegant garnierter Kinderhut . 2.95
1 garnierter Damenhut . 2.95
1 schwarze Straußenfeder, 43 cm lg. 2 .95

Letzte Neuheit
1 moderne StrauOen - Garnitur

in vielen neuen Farben . . Stück 2.95

Damen -Konfektion
Verkauf I. Etage

1 Matine , blau -weiß getupf -Waschstoff 95 ?
Damenblusen , aus farbig. Waschstoff ,

halsfrei und mit Stehkragen . . . 95 ?
Damenblusen a . Cöper -Barchd., Hemd¬

form mit Stehkragen, lange Aermel 95 ?
Damenblusen aus weiss Batist, mit

Einsätzen garniert . 95 ?
Unterröcke aus gestreift , iniit . Leinen

mit plissiertem Volant . 95 ?
Damenblusen mit breiter Stickerei u .

vielen Valencienne-Einsätzen . . . 1 .95
Unterröcke a - gut . gestr . imit . Leinen

mit hohem plissiertem Volant . . . 1 .95
Schwarze Satinblusen, halsfrei mit

Säumehen, u . schwarzen Spitzen¬
einsätzen . 2 .95

Unterröcke a . mod . Streifenstoffen ni .
br . Plissee-Volant u . Blendengarnier. 2.95

Unterröcke a . grau imit . Leinen , mit
Plissee- od -Säumchenvolantm . Spitze 2.95

Kostümröcke aus weiss imit . Leinen ,
mit Knöpfen garniert . 2.95

Korsetten Verkauf ll . Etage
Korsett aus gut . Batist, weiß u . hellblau ,

mit rostfreien Einlag ., lange mod -
Fasson, mit guten Strumpfbändern . 2.95

Korsett, Satindrell, beige u .grau m .Spitze
und Banddurchzug Directoireiasson, 1 95

Gürtel-Korsett, Damast, hübsche Färb . 954

Kinder-Konfektion
Verkauf I . Etage

Russenkittel aus färb . Köper , m . an¬
dersfarbiger Blendengarnierung . 954

Kinderkleider,Hängeform. a . verschied.
Waschstoffen , Länge 45—55 cm . 95 ?

Russenkittel aus weiß. Köper od . grau
imit . Leinen mit bestickten Borden 1 .95

Leibchenhosen a . blauen Waschstoffen 1 .95
Knabenblusen a . gestr . Wäschst ., offene

Formm .Matrosenkrag. o .hochgeschl . 1 .95
Kinderkleiderausbedruckten u .einfarb -

Waschstoffen , Länge 45—55 cm . 1 .95
Knabenbluscn aus gestr . Cadettstoffen,

hochgeschl . Form, sehr haltbar . 2 .95
Leibchenhosen aus blauem Satindrell,

solide Qualität und Verarbeitung . 2 .95
Kinderkleider, beige, imit . Leinen , mit

bunter Bordüre, Länge 60—70 cm 2.95
Kinderkleideraus Zefir od . imit . Leinen

mit bunt. Bordüre. Länge 45—55 cm 2 .95

4 große Glasdosen Schuhcreme
I . Qual .

4 große BlechdosenSchuhcreme
»Fridolin“ .

4 Paar Gummiabsätze, bewährte
Qualkät .

95?
95?
95?

Schuhwaren
Verkauf I. Etage

1 PaarLeder -Babyschuhe,weißo . farb. 95 ?
1 Paar Segeltuch-Spangenschuhe, 21/30

Ledersohlen . 95?
1 Paar weiße Turnschuhe für Herren 95 ?
1 Paar graue Filzschlappen mit Filz-

und Spaltsohle, 38 —46 . 95 ?
1 Paar Plüschschlappen, 38—46 . . 95 ?

Zum Aussuchen auf Tischen angelegt!
Damen - u. Herren-Hausschuhe, Segeltuch
Lastingo . Tuch m . Cordei 0 . Leders . 95 ?

1 Paar Lastingpantoffeln m.Absatz,36/42 1 .95
1 Paar Damenlederpantoffelnm.Absatz-

fleck, schwarz oder braun . . . . 1 .95
1 Paar Kinderstiefel , schw.od .br„ 18—22 1 .95
1 Paar Herren-Leder-Hausschuhe. schw.

oder braun . 1 .95
I Paar Ledersandalen, 22/26 . . . . 1 .95
1 Paar Damen -Lederspangenscb. m.Abs . 2.95
1 Paar starke Vachetsandafen, 25/30,

schwarz oder braun . 2.95
1 Paar weisse Kinderstiefel , 18/22 , mit

braun, oder schwarz . Lackbes. . . 2 .95
1 Paar Leder-Herren-Pantoffeln, ge¬

näht, mit Absatzfleck . 2 .95
1 Paar Herren-Lederniedertreter ,

schwarz oder braun . . . . . . 2.95

Benutzen Sie diese Zeitung als FUhrer durch unsere Geschäftsräume . FahrstUhle durch alle Etagen.



Knopfs Serientage 95 1.95 2 .95

Baumwollwaren
Serie I Verkauf im Parterre Serie III 95 ^

Modewaren
Verkauf im Parterre .

Jabots in Tüll und Batist . 2 Stück 954
Jabots in Tüll, weiß , ecru . . Stück 95 -/
Blusenkragen in Spachtel , moderne

Form . stück 95 -/
Blusenkragen in Mull und Batist , mit

reichenValerie ., Einsatz, u . Spitz , St . 95 -J
Blusenkragen in Stickerei , moderne

Form . stück 95 -/
Blusenkragen in Stickerei ,

zum Aussuchen . . . . 3 Stück 95 -/
Blusenkragen in Stickerei ,

zum Aussuchen . . . . 4 Stück 95 -/
Blusenkragen , bunt , bulgarisch . Ge¬

schmack . 3 Stück 954
Blusenkragen mit Seiden - Krawatte ,moderne Farben . 954
Tüll-Schleifen mit Emaille- u. Simili-

broschen, letzte Neuheit . Stück 95 -/
Kindergarnituren in Piqu6 , Batist , St . 95 -/
Matrosenkragen mit Manschetten in

dunkel - und hellblau . . Garnitur 95 -/
Kinderkragen in Pique mit reicher

Stickerei . Stück 954
Rock-Volants , moderne Farben . . 1.95
Blusenkragen mit bunter Krawatte . 1 .95
Mod. Plisseekragen für Blusen und

Jacketts in Batist u . Spitze Stück 1.95
Jackettkragen in Spachtel , Reverform 1.95
Rock-Volants , moderne Farben . . 2.95
Jackettkragen in Spachtel , Reverform 2.95

Damast 130 cm breit . . - Mtr . 95 -/
Cretonne. weiss, 160 cm breit Mtr . 95 4
Bettsatin. 130 cm brt .. waschechte

Oualität . . . Mtr . 95 -/
3 Mtr. Cretonne, ca . 80 cm breit 95 4
Halbleinen , gut . Qual . , ca- 150 cm brt.

Mtr . 95 4
Kissenbezüge , weiß Cret„ gebogt St . 95 -J
Kissenbezüge, m . Stickerei od . imit .

Klöppeleinsätzen . . . Stück 95 -/
7, Dtz . Gläsertücher, gesäumt u . geb . 95 4
5 Mtr . Handtucbstoff, grau Drell . 95 -/
3 Mtr . HandtuchstoH , Ia Gerstenkorn 95 4

Serie 111 2 .95

Oberbettücher, gebogt 160/250 . . 2 .95
Unterbettücher, la Halbl . 0 . Cretonne

160/225 . . . . . . . . . 2.95
Damastbezüge, weiss 130/180 . . 2.95
Paradekissen , mit Hohlsäumen und

Eckstickereien, reich bestickt . 2.95
Kaffeegedeck , mit 6 Servietten . . 2 .95

Bettuch, weiss Crettonne 160/225 . 1 .95
Bettuch, Halbleinen 150/225 • . . 1 .95
Paradekissen , mit imit . Klöppeleins

und Volant . 1 .95
Kissenbezüge, mit Stickerei oder

Rein -Leinen Masch .-Klöppeleinsatz 1.95
7- Dtz . Handtücher, Drell o . Gerstenk. 1,95
7« Dtz . Gläsertücher, rein Leinen ,

gesäumt und gebändert . . . . 1 .95
3 '/i Mtr. Ia Bettsatin, f . 2Kissenbez. 1 .95
Deckenstoff, bunt für Garten und

Kaffeedecken , 125 cm breit . . 1 .95
Jacquardtischtücher , halb ). 110/150 St . 1 .95
Servietten , 60/60 gesäumt 7» Dtz . 1 .95

Serie III 2 .93
7t Dtzd . Handtücher, prima halbl . in

Gerstenkorn od . weiss Drell . . 2.95
Bettbezug, farbig, 130/180 . . . . 2.95
Jacquardtischtücher , reinl . 130/130 St . 2 .95
Servietten , prima halbl . , gesäumt . 2.95
Fertiges Kissen , m . 2 Pfd. Fed . gefüllt 2.95

Spitzen* und Stickereien
Verkauf im Parterre .

Madapoiamstickerei, Coup . ä 47» Mtr .
Coupon . 954

Madapol .-DoppelstoH -Feston, Coupon
ä 4 ‘/t Meter . 95 -/

Madapol .-Doppelstoff -Feston, 2 Coup .
ä 4 1/* Mtr. mit und ohne Loch zus . 95 -/

Madapolam -Stfckerei, Coupon
ä 4 V« Mtr. . zum Aussuchen, 2 Coup . 95 -/

Unterrockstickerei, Coupon ä 3 Mtr . 95 -/
Kisseneinsätze mit Schrift . 5 Stück 95 4
Maschinenklöppel -Ecken . 4 Stück 95 -/
Handklöppelecken . Stück 954
Madeira-Handstickereipasse . Stück 954
Madeira-Handstickereipassen 3 Stück 954
Bandfeston, div . Muster 10 Mtr.-Stück 95 -/
Maschinenklöppeleinsätze u . Spitzen

9, 6, 4. 27«, 2 Mtr. Mtr . 954
Tüllstoffe in Kunstseide . . . . Mtr . 954
Tüllstoffe, weiß und creme . Mtr . 954
Valenc .-Einsätze u . Spitzen bis 15 cm

br. m. kl . Webefehlern, n . Wahl3 Mtr . 95 -/
Handklöppel -Halb - u . Vollkissen Stück 1 .95
Madeira-Handstickerei-Passen Stück 1 .95
Handklöppel -Voll- u . Halbkissen Stück 2.95
Madapol .-Stickereieinsätze u . Spitzen

Coupon 47« Mtr, . . . . Coup . 2.95
Madapol .-Stickereieinsätze u. Spitzen

Coupon ä 4 . 10 Mtr. . . • Coup . 2.95
Unterrockstickerei, ca . 30 cm breit,

Coupon 47« Mtr . . . . . . . . 2.95
Spachtelstoffe, weiß , creme . Mtr . 2.95

Reste u . Abschnitte
in verschied. Stoffart. Schürzenstoffe.
Handtuchstoffe, Zefir , Satin , Flockköp . Jlhetc., lVtbis 5 Mtr.,fed. Rest durchweg J

Steifer Herrenhut
mit Seidenfutter . 2.95

Herrenmütze
mod . Sportstoffe . 95 -/

Herren-Manschetten
4fach . . 3 Paar 95 H

Weißes
Oberhemd

mit Falten¬
einsatz

2.95

Farbige
Servlteurs
weichPer -
cal , Zefir ,

Piquö
2 St. 95 -f

Herren-Artikel
Verkauf im Parterre

Breite Selbstbinder
„Feudal“, gestreift, 12 apart.

Farben 3 Stück . . . . 95-/
Broches, einzel. Sortimente

u . schwarz-weiße Streifen
2 Stück . 95 4

„Fantasie“
, aparte Neuheit.

für den Herbst 1913, St. 95 4
Regattes u. Diplomaten , f.

Steh- u. Stehumlegkragen
hervorragende Dessin -
Auswahl 3 St . oder 2 St . 95 4

■ Schmale Selbstbinder , ein-
farb. und gemustert 2 St . 95 -/

Waschselbstbinder, einfarb .
Panama 6 Stück . • 95 4

1 .95
1 Herren-Waschjoppe für

Büro oder Haus . . . 1 .95
1 Falten-Sportgürtel, schw.

oder farbig Foulard . . 1 .95
1 Knaben -Sporthemd . . 1 .95
1 Regenschirm für Herren

und Damen , solid . Köper
auf Naturstock . . . . 1 .95

1 Sonnenschirm, schwarz,
weiß oder farbig gemust. 1 .95

.

Herrenkragen
garantiert 4fach , 4, 5 u.
6 cm hoch , 3 St- 95 4

Steh-Umlegekragen
neueste vornehm. Form

2 Stück 95 4

Elegante Eckenkragen
4,5 u . 6 cm hoch , Leinen
4 fach . 2 Stück 95 4

Steh-Umlegekragen
bequemsteamerik. Form

2 Stück 95 4

Herrenkragen
prima Leinendecke, 4 u .
5 cm hoch , 3 Stück 9t 4

Moderne Eckenkragen
garantiert 4fach

3 Stück 95 4
Herren-Artikel

Verkauf im Parterre

Moderner Hut
für Herren und Knaben ,braun und grün meliert

1.95

Steh-Umlegekragen
Spezialqual. 57- cm hoch

3 Stück 95 4

1 Westengürtel, schwarz u .
farbig gemustert . . . 95 4

1 Waschioppe, f. Jünglinge
und Knaben . . . . . 954

Farbige Servlteurs , m. fest.
Umlegekrag. u . Krawatte
2 Stück . 95 4

Hosenträger, einfarbig und
gemustert , 2 Paar . . . 95 4

Matelotkragen
für Damen und Kinder ,
mit reinseid. Lavallier

zus- 95 -4
Hosenträger, Marke „Her¬

kules“
, extra stark . . 954

Elegante Eckenkragen
prima Leinendecke,

4 cm hoch . 3 St. 954
5 u . 6 cm hoch 2 St . 954

Hosenträger, m . auswechsel¬
baren Ersatzteilen . . . 954 .

Spazierstöcke, eleg. poliert,
aparte Beschläge . . . 954

Touristenstöcke, mit prima
Bergzwinge, Stück . . 954

2 .95
1 färb. Oberhemd, m. festen

Manschetten, eleg, Streif.-
und Fantasiedessins . . 2.95

I Herren-Sporthemd, in mo¬
dernen Flanellstreifen . . 2.95

Herren-Manschetten
4fach , ger. u . rundeEck.
2 oder 3 Paar . 95 -J

itesäii Weiches
Piquä-Ober

hemd
Steh-Umlegekragen

mod . amerikan. Form
2 Stück 95 4

1 Herrenweste , in geschmack¬
voll . Streifen, gutwaschbar 2.95

1 Turner-Hose, prima weiß
Cöper . 2.95

Umlegekragen in weiß
u . farbig . 3 Stück 95 4

1 Herren-Waschjoppe, grau
oder grün Leinen imit . . 2.95

1 Regenschirm, für Herren
u - Damen , sol . Halbseide 2.95

w

Ripsfalten
2.95

Weiße
Servlteurs ,

glatt, Falten
u. gestickt,

jenachWahl,
2 od. 3 Stück

95 -/

Trikoiwasche
Verkauf im Parterre

Kurzwaren
Verkauf im Parterre

Kleiderstoffe .
Verkauf im Parterre .

Reinw .Blusenstoife , eleg.Streifnmust . Mt .95 §!
Schotten , 90—110 cm breit , für

Blusen u . Kinderkleider . . . Mtr . 95 -/
Gemust. Kleiderstoffe, doppeltbr. Mtr . 95 -/
Kostümstoße , 110 cm breit . . Mtr . 95 -/
Wollbatist , ca . 110 cm breit . . Mtr , 95 -f
Reinw . Mousseline , 80 cm . . . Mtr. 954
Wasch-Volle , mod. Streifen . . Mtr . 95 -f
Crepe, engl . Qu al ., uni u . gestr . Mtr . 954
Popeline mit Seidenstreifen . . Mtr . 1 .95
Reinwoll . Kostümstoff, ca . 110 cm breit 1 .95
Reinw . Nadelstr ., 110—130 cm br . Mtr . 1 .95
Schwarz -weiße Kostümstoße , ca . 130lcm

breit , schwere Oualität • • . Mtr. 1 .95
Mantel-Alpacca, ca - 130 cm breit Mtr . 1 .95
Popeline , ca. 110 cm breit . . . Mtr . 1 .95
Voile, weiß gestr., ca . 115 cm br . Mtr . 1 .95
Diagonal , reineWolle , ca . 110 cm br . Mtr . 1 .95
Eoiienne, ca. 110 cm breit • . . Mtr . 2.95
Crepingle, reine Wolle mit Seide ,

ca . 110 cm breit . . . . . . Mtr . 2.95
Mod. Kostümstoße , ca . 130 cm br . Mtr . 2.95
Knaben-Cheviot,ca . l30cmbr., reinWolle 2.95
Kleider-Alpacca, ca. 110 cm br ., seiden¬

glänzende Qualität, schwarz . Mtr. 2.95
Voile, schw., ca. 110 cm br ., reine Wolle 2.95
Voile mit bedruckter u . bestickter

Bordüre, ca . 115 cm breit . - Mtr. 2.95
Kammgarn, moderne Nadelstr .,

ca - 110 cm breit . - . . Mtr . 2.95

Seidenstoffe .
Verkauf im Parterre .

Messaline raye , reine Seide • . Mtr. 95 4
Japon, ca . 60 cm breit , reine Seide Mtr. 954
Tussor faconne , ca . 53 cm breit Mtr. 95 -/
Tussah, uni, für Blusen u . Kleider Mtr. 954
Crepede chine -Ersatz , reine Seide Mtr. 954
Serge, Halbseide, grau und beige Mtr. 954
Messaline , uni,gr -Farbensortiment Mtr . 1.95
Paillette raye , eleg . Blusenseide Mtr. 1 .95
Taffet raye , aparte Farben . . . Mtr. 1 .95
Schotten, reine Seide . Mtr. 1 .95
Foulard, reine Seide, mod . kleine Des . 1 .95
Schwarz-weiße Seidenstoße . . Mtr . 1 .95
Shantung, ca . 65 cm br ., reine Seide Mtr. 1 .95
Foulard, ca . 100 cm breit , Original

französisches Fabrikat . . . Mtr. 2.95
Foulard, moderneFuturistenmuster Mtr . 2 .95
Tussah. uni, 80 cm breit . . . Mtr. 2 .95
Shantung, ca . 85 cm breit . . . Mtr . 2.95
Eieg . Blusenstreifen, allerneueste Des 2.95
Voile-Ninon,ca . 110cmbr.,reinSeide Mtr . 2.95

Schwarze Seidenstoffe
Unsere bekannten Spezialmarken in :

Taßet, Messaline , Paillette , Merveil-
leux etc., reine Seide

jetzt . . . Mtr. 2 .95 1 -95 — .95

Herrenhemd, macco imit . m .Vorderschl. 95 4
Herrenhose, macco imit . m . Satinbesatz 95 -f
Herrenjacke, maccofarb., m . Brustleiste 954
Netzjacken, m . Vorderschluß2 od . 1 St. 954
Directoire (Schlupfhosen ) für Damen

alle Farben mit Bandschleife . . . 95 4
Damenhemdhose , weiß, gestrickt , mit

Banddurchzug . 95 4
1 Kinder -Sweater , bis Größe 4

mit kurzen Aermeln . ausgeschnitten 954
2 Kinder -Sweaters , zusammen . . . 95 4
Herrenhemd, gute Macco - Qualität,

Vorder- oder Achselschluß . . . 1 .95
Herrenhose, solide Macco -Qualität . 1 .95
Einsatzhemden, weiß und gelb Macco ,

mit besonders schönen Piqueeinsätzen 1 .95
Damenhemdhose , weiß gestrickt, mit

imit . Klöppel-Passe . 1 .95

Herrenhemd, prima Macco . . . . 2.95
Herrenhose, IaMacco od . regul .gestrickt 2.95
Einsatzhemden, schwere Qualität, mit

prima Piqueeinsätzen . 2 .95
Herren-Garnitur (Jacke und Hose ) mo¬

derne Farben . 2.95
1 Ball-Shawl, Seidenbatist, viele mo¬

derne Farben . 95 4
I Ball-Shawl, Pongeseide, mit Blumen¬

dessins . 195
1 Sweater-Anzug , (Sweatern . Höschen ) 1 .95

Schweißblätter, Batist, waschb., 2 Paar 95 4
Schweißblätter, Batist, waschb., 3 Paar 954
Schweißblätter zum Anziehen , Blusen¬

schützer . 2 Paar 95 4
Schweißblätter zum Anziehen Paar 954
Perlmutterknöpfe . . . . 4 Dtzd . 954
Perlmutterknöpfe . . . . 3 Dtzd . 95 -/
Perlmutterknöpfe . , . . 12 Dtzd . 954
Druckknöpfe, grantiert rostf., 24 Dtzd . 95 4
Druckknöpfe, garantiert rostfrei, mit

Rabattkoupon . 12 Dtzd. 954
Druckknöpfe, garantiert rostf., 8 Dtzd . 954
Kragenstützen, Celluloid , weiß und

schwarz . 24 Dtzd . 95 4
Kragenstützen, Spiral, mit Seide über-

sponnen . 8 Dtzd . 954
Strumpfhaltera . gt . Rüschengummi , Paar 954
Strumpfhalter aus Rüschengummi ,irische Ware . 2 Paar 954
Strumpfhalter aus Rüschen - u . Gurt¬

gummi . 3 Paar 954
Kleidertresse „ Elegant“

. . 12 Mtr. 954
Schuhnestel „Eisengarn“

. 12 Dtzd . 954
Schuhnestel „ Macco “

. . 12 Dtzd. 954
Nahtband, schwarz u . farbig, 6 Rollen 954
Wachstuchspitzen . . . . 10 Mtr. 95°v
Strumpfhalter aus bestem Rüschen¬

gummi . 2 Paar 1 .95
10 Mtr . Wäschebindeband . . J , oe
3 Dtzd. Wäschebandschließen . / zus > , ,ys
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Verkauf II . Etage
95 .J

I versijb. Vase mit Glaseinsätzen für
Tafeldekoration . 954

I Metallschreibzeug, oxid ., m . Löscher 954
1 Wandrelief, Elfenbein imitiert . . 954
1 Ansichtsbild mit breit . Holzrahmen 95 4
1 Künstlerblldm. eleg. pol . Holzrahmen 954
Große Porzellan-Nippes mit und ohne

Blumenfüllung . - . . 954
1 geschliff . Butter - oder Zuckerdose

mit vernickelt / Teller und Deckel 954
f Metallschreibzeug, Doppeltintenfaß 954
Bilder in runden Holzrahmen . • . 954
Metall -Nippes auf echtem Fell . . . 954
I großer Messingleuchter, mod . Form 954
1 eleg. Famllienrahmen, naturlackiert 95 4
Mod . od . klassische Figuren-Abgüsse ,in elfenbein - oder patinafarbig . . 95 4
3 Visit- oder 2 Cabinet-Photographie-

rahmen, aparte Holzleisten . . . 954
1 groß, gerahmtes Bild , Kindermotiv 954
1 Salatschüssel, imit . Schleifglas mit

Metallrand . 95 *}
1 Figuren-Jardiniöre , Porzellan,

Blumenfüllung . 954
1 vernickelter Brotkorb mit Majolika -

Einlage . . . . 954
1 versllb. Geflechtkörbchen mit Griff

und Ansichtplatte . 95 4
Blumenvasen, Golddek . mit Ansicht 954
1 versllb. Brotkorb mit Geflechtrand

und Ansicht . 954
1 eleg.Metall -Jardiniörem .Glaseinsatz 954
1 Amoretten-Figur, Elfenbein imit . . 954
1 Komponisten -Porträt in naturpoliert.

Rahmen . 954
1 Eier-Service, 4teilig , auf Metallfuß 95 -f
I vernick. Rahm-Service mit Tablett 954
1 Likör-Service, 7 teilig, mit Metaltfuß 954
1 vernick. Zuckerkörbchen mit Henkel

und Glaseinsatz . 954
1 Cabaret mit Butterdose . . . . 954
1 - versllb. Sparkasse , div . Ausführung . 95 4

1.95
1 mod. versllb . Körbchen mit Henkel ,innen vergoldet . . . . . . . . 1.95
1 Porzellan-Standuhr m . hübsch. Dekor 1 .95
1 eleg. Metall-Schreibzeug . 1 .95
1 extraschwerer Messing -Burgleuchter 1 .95
1 Messing -Rauchservice, 4 teilig . . . 1 .95
1 eleg. versllb . Geflechtkörbchen mit

Henkel . 1 .95
1 eleg. Metall -Schreibzeug, stahlfarbig 1 .95
1 imit. Elfenbein -Vase nach klassisch.

Modellen . 1 .95
1 eleg. Schliffschale m. echter Bronze¬

montur . 1 .95
1 große Weckeruhr mit großer Glocke 1.95

£ .95
1 Marmorstein-Säulenuhr . . . . . 2.95
1 schwer versilb. Aufsatz m. Schliffsch . 2.95
1 Metallschreibzeug, stahlfarb ., Doppel¬

tintenfaß mit großer Federschale • 2.95
1 eleg. versilb. Fruchtkorb mit Glas¬

einsatz und Henkel . 2.95
1 eleg. schwarz . Kristall - Schreibzeug

mit 2 Tintenfässern . 2 .95
1 eleg. Miniaturweckeruhr . . . . . 2 .95
1 Eierservice , 5 teilig, vernickelt, mit

vergold- Becher . . 2.95
1 apartes Cabaret m. imit . Schliffschale 2.95
1 eleg. versilb. Besteckkorb . . . . 2.95
1 dreiarmiger Tafelleuchter, vernickelt 2.95
1 versilb. Brotkorb m .durchbrochenem

Rand und Ansichtsplatte . 2.95
1 Standuhr u. 2 Vasen,apart . Dekor zus . 2.95
2 St. Terrakotta -Figuren, 35 cm h . zus. 2.95
I große Uhr , imitiert Elfenbeinguß . 2.95
1 Weinkühler, altmessingfarbig . . . 2.95
1 versllb. Tafelaufsatz, 3teil ., m . Tulpe 2 .95
1 siebenteiliges Cabaret . . . . . . 2 .95
1 geschliffene Blumenkugel mit versilb.Gitter . 2 .95
1 Amoretten-Ziervase, nach klassisch.Motiven . 2.95
1 große Schliffschale mit echten

Bronzerändern . 2 .95
1 eleg. Schmuckkasten, altsilberfarbig 2.95
1 Fayencekörbchen mit reich dekor.

Bronzehenkel . 2.95
1 echte Bronzefigur . . . 2.95
1 Aluminiumkocher , V- Lit ., zusammen¬

legbar, mit Patentbrenner . . . . 2.95

Abteilung Papierwaren , Parterre
250 Stück Reklamemarken,sortiert .

gut 95 j
1 Reklamemarkenalbum,gr.Form . QC »fest. Deck-, ca. 1000 Markenfass .

Papierwaren
Verkauf im Parterre

Davidis Kochbuch , fest
gebunden, / 286 Re-
cepte, 712 Seit . stk . 95 -1

Briefpapier Leinenpressg.
100 Bogen , 100 undurch¬
sichtige Couverts . . 954

Briefpapier reppliniert, 100
Bogen , 100 undurch¬
sichtige Couverts . . 954

Ueberseebriefpost, 100 Bg .
50 mit Seidenpapier ge-
fiitt . Umschläge • . . 95 -/

Weltpackung. Billet, Dam .-
oder Herrenformat, 100
Bogen , 100 Umschläge
mit Seidenpapier gefütt. 954

Eleg . Kassette, 50 Bogen
prima Leinenpost , 50
Couverts m . Seidenfutter 95 -/

100 Bogen Geschäftspapier
100 Umschläge . . zus. 95 -/

500 farbige Geschäftsbrief¬
couverts . 954

100 prima, weisse, grosse
Geschäfts-Couverts mit
weinrotemSeidenpapier-
futter . . . . . . . 95 -f

1 Brief korb, sehr dauerhaft 95 -/
4 Monopol -Briefordner m.

Hebel u. Register stark
gearbeitet . 2.95

15 kleine Kontobücher m .
festen Deckel . . . . 95 -/

1 Post , hocheleg. Brief -
kasetten , vornehmst.
Genres . 0.95 1.95 2.95

2 Chinamattenzus.0.95
1Gartentischdecke0.95

1 m Bodenläufer 95 -/
1 m prima

Gardinenstoff . 954

1 Gardinen-Rest
f. Glasabschluss

1 Kissenplatte , 954
1 Mtr. Linoleum,

gute Qualität. 95 4

1 Mtr . Storestofi,
goldfarbig, ca.
130 cm breit 95 4

1 Reisekissen . 95 -f
1 Paar Brise-

Bises m . Volant 954

1 Häkelläufer imit . u.
2 Deckchenzus . 95 4

1 Komodendecke 954

Gardinen
Decken

Verkauf II. Etage

Papierwaren
Verkauf im Parterre

1 Postkarten - Album,
gr. Format, fester Deckel ,400 u . 500 Karten fass. 954

1 Garnitur Siegellack und
1 Petschaft . . . zus . 954

6 verschied . Notenstücke 95 4
2 Musik-Album . . . . 954
1 großes Opern-Potpourri-

Album . . 1.95
1 Schüler - Etuis, gefüllt , 95 4
100 Servietten gefalzt, rei¬

zende Muster. 95H
1 Mtr. Perlfranse , gelb , grün,rot , Gold 10 cm breit . 95 -/
100 Karlsruher Ansichts¬

karten, tadellose Ausführ . 954
100 photograph. Celloldin -

Postkarten , Ia. Qualität 1 .95
7 Rollen KlosettpapierUni-

cum . . . 954
6 Rollen Krepp -Klosett¬

papier, äußerst beliebt . 95 4
5 Pack ä 100 Bl. fettdichtes

Butterbrotpapier . . . 95 4Landschaften, Genrebil¬
der etc. besonders zum
Einrahmen geeignet,Format 68/53 cm . . . 95-/Alte Meister, 3 Blatt
Format 40/50 cm . . . 954

500 Kreppservietten, prima
Quak (für Wirtschaften) 1 .95

1 Füllfederhalter, mit
garantiert 14 karätig .Goldfederm . Taschen¬
klammer . 2.95

95 ^
Lederwaren

Verkauf Parterre und II . Etage 1 *95
1 Reisehandtasche, Kunstleder, 30 cm
1 Hut -Reise-Karton mit Lederriemen
1 Kinderrucksack mitKlappe u .Riemen
1 Bulgaren-Damengürtei . . I
1 Wasch-Damengürtel . . . 1 zus '
1 elegante Ueberschlagtasche . . .
1 Sammetgürtel mit schöner Schließe,Halbseide . . . .
1 efeg .Seidenhandtäschchenm.Malerei
1 Saffianlederportemonnaie . . . .
1 Blusen -Reisekarton mit Lederriemen

und Griff . .
1 Touristenflasche zum Warm- und

Kalthalten von Getränken, Ltr .,mit Aluminiumbecher .
1 Portemonnaie und )
1 Kinderhandtäschchen . . . / zus-
1 Gummiluftkissen mit Täschchen
1 doppelseit. Wachstfichmappe . . .
1 Reiserolle mit diversen Fächern .
1 guter Sportgürtet mit Uhrtasche

und Portemonnaies . . . . . . . .
1 moderner Damenlackgürtel . . .
1 Portemonnaie und 1 Lackgürtel nach

Wahl . - . . .
1 Pompadour imit . Knüpfarbeit mit

farbigem Futter und Franse . . .
1 Damen -Perlhandtasche

mit Behang . . .

95 4
95 4
954
95 4
954

95 4
954
954

954

95 4
95 4
954
95 4
95 4

954
954

95 4

954
954

1 Damen -Reisehutkarton mit Metall¬einfaß und Lederriemen . . . . 1 .951 Damen -Ueberschlagtasche, Leder . 1.95
1 Rucksack, grün Jagdtuch mit gutenLederriemen . . 1 .95
1 Thermisolflasche, 7» Ltr., mit Alu¬miniumbecher, z. Warm- und Kalt¬halten von Getränken . 1 .95
1 Herrensportgürtel, extrabreit , mitfeiner Ledermontur . . . . .. . 1.951 eleg. Hocbflor -Seidensamtgürtel mit

aparter Schließe . . 1 .95
1 ap . Herren- od. Damenportemonnaie 1 .95
1 Aluminium-Trinkflasche, */« Ltr . mit

Verschraubung . . 1 .95
1 Aluminiumtrinkflasche , V* Liter . , "\ zus1 Proviantbüchse, Aluminium . . . ‘
1 Zitronenpresser, Aluminium . . / 1,y5

2 .95
1 eleg. Handarbeitsbeutel, gefüttert ,Wildleder, imit -, mit Einrichtung . 2.95
1 Leder-Aktenmappe mit Schloß . . 2.95
1 Coupeekoffer mit Patentbügel , Kunst- '

lederüberzug und Schloß . . . . 2.95
1 eleg. Fotograffe-Album mit Leder¬

pressung und Goldschnitt . . . ,. 2.951 eleg. Schreibmappe mit Schloß . . 2.95
1 Musikmappe, Kunstleder, mit Griffund Doppelschloß . . 2.951 Rucksack, Ia . Jagdleinen mit Außen¬tasche und guten Lederriemen . . 2.951 Reise-Necessaires, gute Füllung . . 2.95

Spielwaren
Verkauf III. . Etage

95 4
1 Luftdruckkanone . . 954
I Kinder -Druckerei . . 95 4
1 schöner Farbkasten . 954
1 Kinder -Flöte,7Stimmen 95 4
1 schöner Stickkasten . 95 -/
1 poliertes Kegelspiel . 95 -/
1 Werkzeugkasten . . 95 -/
1 Plüschbär mit Stimme 95 -f
1 Lastauto mit Uhrwerk 95 -/
1 Baby-Puppe, 21 cm m .

Hemd . 95 4
1 Cell. Baby mit Jäckchen 95 4
1 hiibschgekleidetePuppe

mit Schlaf äugen . . . 95 -f
1 Dynamo mit Modell . 95 -/
1 Kino mit 1 färb. Film 95-f
1 schön . Bilderbaukasten 95 4
1 Carton Holzsandiormen

mit Schaufel . , . . 95 4
1 Seifenblasengarnit.i .Crt . 95 -/
1 Metallsleb mit Metall¬

sandformen u . Schaufel 95 4
1 Carton mit 4 verschie¬

denen Spielen . . . 95 -/
1 Aluminium -Sandgarnit.,

6 teilig - . 95 4
1 TennisschlägermitTen -

nisball . . . . . . . 95 -f
1 schöne Spatengarnitur,

3teilig . 954
1 Holzwägelchenm .Sand¬

formen . 95 -/
1 Tambourin mit Ball . 95 -/
1 Botanisier-Büchse und

1 Schmetterlingsnetz . 954
1 Holzschiebkarre- . . 95 -/

1 Waffelbettdecke 1 .95
1 Bettuch, weiß , 1 .95
1 Bettuch, farbig 1 .95

1 Bettvorlage . . 1 .95
1 Bouclö-Bett-

1 graue Schlaf¬
decke . . . . 2.95

1 gute Bettdecke 2.95

1 mod . Sofakissen 1 .95
1 Kommodedecke 1 .95

1 gute Tischdecke 2.95
1 Erbstüllstores . 2.95

Gardinen
Decken

Verkauf II . Etage

3 Wandschoner —.95
1 Tischdecke

reich bestickt 1 .95

1 Mtr. Madras,
ca. 150 cm breit — .95

1 Bettvorlage . —.95

Spielwaren
Verkauf III. Etage

95 .4
I Holzspatengarnit., 3 teil.

und 1 Blecheimer 95 -/
1 Carton mit Sandformen

und 1 Blecheimer . . 954
1 Holzsandwagen . . . 954
1 schöner Gummi-Ball m.

Netz . . . . . . 954
1.95

1 Schiebkarre u . 1 Spaten¬
garnitur . 1 .95

1 Plüschbär mit Brumm¬
stimme . . . . . . 1 .95

1 schönegekleidet. Puppe
37cm groß m . Schiafaug- 1 .95

1 groß. Gummiball m.Netz 1 .95
1 Botanisierbüchse,

1 Schmetterlingsnetz u .
1 Spielreif . 1 .95

1 Cart . m . 4verschiedenen
Spielen .
Cell .Badewannem .Cell .
Baby u . gest. Jäckchen 1 .95
schön. Auto mit Uhrwerk 1 .95
großer Malkasten mit
10 Vorlagen . . . . 1.95

2 .95
Kindör -Gitterschaukei . 2.95
Kinder -Tisch . . . . 2.95
schön . Landschaftsspiel 2.95
Segelschiff m . Uhrwerk 2.95

Parfümerie
Verkauf im Parterre

95 4
1 Cell .-Handspiegel, gross . . . . . 95 -4
1 Zerstäuber, Kristall, imit . 95 -4
1 FI . flüssige Teerselfe Pixsis . . . . 954
1 FI. Brennesselwasser und I Paket

Shampoon . . zus. 954
1 Schwammständer m. 2 Schwämmen

zusammen 954I versllb. Rasierapparat mit 1 Klinge 954
1 Rasiergarnitur, vernickelt (Spiegel,Rasierschale und Pinsel) . . . zus. 954
1 FL Eau deQuinineu . 1 Haarbürste zus. 954
1 Fl. Eau de Cologne , V* Ltr. 954
1 vernick. Abziehapparatf.Rasierkling. 954
1 Dose Zahnpasta, 1 Fl. Mundwasser

und 1 Zahnbürste . zus . 954
1 Wellschere, 1 Lockenspange und

1 Brennapparat . zus. 95 4
1 große Flasche gutes Parfüm, ver¬schiedene Gerüche . . . . . . . 954
12 Stück f. Blumenseife . . . . zus. 954
12 Stück Lilienmilchseife . . . zus. 954
6 Stück Palmitinseife . zus. 95 4
3 Riegel ä V« Pfund Glyzerin- oderMandelseife . 954
1 Kammgarnitur, 3tei ! ig . 954
1 Haarbürste . 954

1.95
1 Fl. Bay-Rum St . Thomas,

*/* Ltr . . 1.95
1 FI. Eau de Cologne , 7» Ltr. 1 .95
1 eleg. geschliff . Zerstäuber . 1 .95
3 St. f. Blumeuseife im Cart , Mousonund 1 FI. gutes Parfüm in versch.Gerüchen . . zus. 1.95
1 schöner Schwamm u. 1 Schwamm¬beutel . zus 1 .95
1 schöne Haargarnitur , öteilig . . . 1 .95

2 .95
* eleg. geschliff . Spiegel , Celluloid . . 2.95
1 versilb. Rasierapparat in vernickelt.Etui, mit 3 Klingen . 2.95
1 Zerstäuber, Kristall imit . und 1 Fl .gutes Parfüm . zus. 2.95
I Rasiergarn|tur, in eleg. Kart, besteh,aus 1 gut versilb. Rasierapparat , 1

guter Dachshaarpinsel, 1 St. Stangen¬rasierseife m . Nickelbehälter . . zus. 2.95
1 FI. französ. Parfüm (Pinaud Paris )

in eleg . Karton . 2.95

Handarbeiten
Verkauf II . Etage

95 Pfg .
I Zimmerhandtuch, mit Hohlsaum u .

Durchbruch . . . vorgezeichnet 954
1 Zimmerhandtuch, gestickt . . . . 954
1 Küchenhandtuch, m. breiter Jacqard -

borte . vorgezeichnet 954
1 Zimmer - und 1 Küchenhandtuch, vor¬

gezeichnet . . . . . zusammen 954
1 Wäschebeutel, weißer Stoff m. Spitze

garn. od. Aidastoff m. Borte, vorgez . 954
1 Waschtischgarnitur, 5- teilig, vorgez. 954
1 Zimmer -Wandschoner, Aidastoff od .

weißer Stoff mit Spitze, vorgez 954
1 fertige Staubtuchtasche, (Handarb.) 954
2 Congreßdeckchen, 35/35, fert . Hand¬

arbeit) . . . . 954
Läufer, 35/130 russisch Halbleinen .

vorgezeichnet . 95-/
1 Decke , 60160 russisch Halbleinen,

vorgezeichnet . 95 4
I Kissen , russisch Halbleinen , vorgez . 954
1 Kissen , russ. Halbl . angefangen, mit

Material . 1 .95
1 Decke , 60/60 russ. Halbl - angefangen,

mit Material . 1 .95
1 Komodendecke , grau Aidastoff mit

bunten □ . • . . . 1 .95
Läufer, russ. Halbleinen angefangen,

mit Material . 2.95
Decke , 69/60 russ. Halbl . angefangen,

mit Material . 2.95
Tischdecke, ca. 170!140, grau Aida mit

bunten □ . . . . 2.95
Decke , 80/80, Aidastoff angefangen, m .

Material . . . . . . . 2.95

Abteilung Linoleum II . Etage
3 Inlaid -Linoleum-

Vorlagen zusammen -»0 4

Benützen Sie diese Zeitung als Führer durch unsere Geschäftsräume . Fahrstühle durch alle Etagen,
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keacklen Sie bitte das 4 seitige Inserat der Fa. Gesellw . Knopf
in der heutigen Nummer dieser Zeitung.

Todes-Anzeige.
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht,dass heute früh ' /,9 Uhr unsere liebe Tochter, Schwester

und Schwägerin

Bertha Elisabeth Maysack
im Alter von 22 Jahren nach langem, schwerem , mit Ge¬
duld ertragenem Leiden sanft entschlafen ist.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
FrSlI Karollne Maysack Wwe. nebst Kinder u . Schwägerin .

Karlsruhe , 28. Juni 1913 .
Beerdigung findet Montag nachmittag 2 Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus: Hirschstrasse 43, pari. 10660

Statt besonderer Anzeige .
Todes -Anzeige .

Schmerzerfüllt teilen wir Freunden und Bekannten mit ,daß unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,Schwester und Tante

Frau Luise Schumacher Wwe.
geb. Buck

nach langem , schweren Leiden in ihrem 65. Lebensjahre
sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :
Karl Schumacher , Ratschreiber.

Karlsruhe , Aue , den 28. Juni 1913 .
Die Beerdigung findet Montag , den 30 . ds . Mts ., vor¬

mittags 10 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Luisenstraße 09 . B23211

Für die vielen Beweise :herzlicher Teilnahme bei
dem Hinscheiden unseres lieben Gatten und Vaters

Frsnz Schmitt
,

bmat
für die zahlreiche Beteiligung an der Leichenfeier,sowie für die vielen Blumenspenden sagen wir allen
herzlichen Dank.

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Chr . Schmitt Wwe .

Karlsruhe, , den 28 Juni. 1913 . .10653

Spezial -T r 3 . ll 6 r -Abteilung
in schwarzenKleidern, mit u . ohne Crepe , schwarzen
Kostümen , Röcken, Blusen und Trauer - Mänteln .
Denkbar grösste Auswahl . Bekannt massige Preise.

Sofortige Abänderung in wenigen Stunden .

Hirt & Sick Nachti.,
Telephon 3120. IM#

Trauerhüte
ia feder Preislag * stete vorrätig .

Gcschw . entmann, Waidstr. 37 u 26.

Gottesdienste . — 29 . Juni .
( Alt -)Katholifche Stadtgemeinde .

OuferstehungSkirche . 10 Ubr : Stadtpfarrer Bobenstein.

Wohnungen ,
Zimmer,Läden

Vermieten Sie ohne große
Mühe und hohe Kosten durch
eine kleine Anzeige in der
Badischen Presse. Die Ver¬
schiedenheit des Leserkreises
führt Ihnen schnell Interes¬
senten zu .

Baumalerialien -
Handlung sucht branchekundigen,
kaufm. geb . , ja . Herrn für Bureau ,
Lager u. kl . Touren . Offert , unt .
Nr. 4679a an die Expedition der
„ Badi schen Presse"

._ 4 .4
Kleines EngroS - Geschäft sucht

tüchtige fniifiii . Kraft
für einige Stunden täglich.

Offerten unter Nr . 1Ö67Ü an die
Exped. der „Bad . Presse" .
fflaAttf ges . z. 4U arr .-Verk . Vergüt .
Agkm ev. M . 370 .- p . Monat. .. .,a
H. Jürgenien & Co .. Hamburg 22.

<«m sofortige » Cintritr gesucht . . . I039 . .3 .3
Ltädt. Arbeitsamt Karlsruhe , Z«hr,ugerstrake100 . ,

Kaufmann. Verein für
weibliche Angestellte .

Amalieuftratze 14h .
Vereinsabend jeden Moutag .

Kostenlose Stellenvermittlung für
Mitglieder und Prinzipale .

Svrechstunden tägf . v . *110—1 Uhr.

Seifcnjmlocr
Sicheren Leuten richte an allen

Orten eine Verkaufsstelle meines
pr. Seisenpulv . ein und können da¬
durch Jnval -, Pensionäre etc . hohen
Nebenverdienst erzielen .

Offerten unter Nr . 5823163 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.
Hausierer , Priv .-Reisende
f. pat . 50 Pf .-Küchen - Maffenartikel
ges. Must. grat . u . franko . 4741a
E . O . Kttpernlck , Berlin 61

Sichere Existenz
] Rk. 300 WNütl. Einkommen j

auch alsNebenerwerb geeignet -
Kenntnisse, Laden nicht er¬
forderlich. Bewährte An¬
weisung kostenfrei n . K . 148
Allgemeines Anzeig -Büro .
Leipzig. Markt 6. , 4760a

Tapeziergehilfe
gesucht ,

der auch in moderner Polsterung ,
Cbesterfild, bewandert ist , nach der
Pfalz . Offerten unter B23152 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Tüchtiger

Maslhilirnardritkr
(Fräser) sofort gesucht von

Billing & Zoller , A.-G.
Karlsruhe .

Taglöhner gesucht
für dauernd bei B23142

Clir . Imle , Karlsruhe ,
Sophienstraße 9.

HüilsWche gchlhl
sofort, 16—18 jährig (Radfahrer).

Viktor Merkte ,
10651_ Kaiser str. 160.

Tüchtige, selbständ. Köchin , die
auch Hausarbeit übern . , in Herr -
schaftsh . ges. Bestd Zeugn . ers.
Anfangslohn 35 M . Näheres unt .
Nr . B22680 in der Expediton der
„Badischen Presse" .

Fräulein
ist Gelegenheit geboten, unentgelt¬
lich das Kochen zu erlernen .

Offerten unter Nr . B22893 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.
Mädchen-Gesuch .
Ein fleißiges Mädchen für Küche

und Haushalt wird auf 1 . oder
15. Juli gesucht . 10650 .3.1

Zu ersr . Hirschstr . 96 im Laden.
töofltrhf auf lofort ein Mad -t2 ? e | UUJl chen zu 2 Personen.
» 23188 Kaiserstraffe 39a ,

Zigarrengeschätt .
Zur Mithilfe im Hause wird ein

liichüg. MöSchen, -L !« "
und zu Hause schlafen kann, für
einige Wochen g e s u ch t . 10671

Frau A. Gärtner , Kaiser¬
straße 211 , 4 Treppen .

Zum alsbaldigen Eintritt ein¬
faches 4761a.2.1

Mädchen
für Küchen - und Hausarbeiten ge¬
sucht . Lohn 30 JC im Monat und
alles frei bet guter Behandlung .
Frau Anna Jollasse ,

Gasthos u . Pension „ zum Hirsch " ,Bad Liebenzell .
Gesucht von kleiner höherer Be-

amtcnfamitie für Sept . fleißiges ,
williges , nicht zu junges Mädchen
aus der hiesigen Umgegend. Off .
baldigst unter Nr . 5822817 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

1 ordenn . Mädchen wird aus
1 . Juli gesucht . » 23217

Scheffels,ratze 60, 1 . Stock .
Frenndl . kräftig . Mädchen , nicht

unter 20 Ihr ., das alle Hausarbeit
und Kochen verstebt, sofort gesucht.
SB*" ”1 Rühle , Gottesauerstr . 10,IV .

Stellen-Gesuchet ;
Wstelle-Kesich.

Für m . Sohn mit Einjährig -
Freiw . -Zeugn . suche ich in Kolo¬
nial - , Eisenwarengeschäst od.Bank-
fach f. Mitte August Lehrstelle ani
Platze wo Handelsschule. Kost u .
Wohnung im Hause.

Offerten unter Nr . 4446a an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Filiale -Gesuch.
Witwe , Tochter eines höh.Staatsbeamten , sucht auf 1 . Oki .

d. I . od . später Filiale üu über¬
nehmen . Kaution kann gestellt w .Oiierten inner Nr . » 23136 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

LOKOMOBILEN , MOTOREN jeder Art
für die Landwirtschaft

BENZ & CIE., MANNHEIM
Rheinische Automobil ' u, Motoren -Fabrik , Aktiengesellschaft

Abteilung : MOTORENBAU .

Tüchtige
I. Verkäuferin

sucht per 1 . Juli Stellung in
Wäsche- oder Korsettgeschäst. Off.
unter Nr . B23210 an die Exped .
der „Bad . Presse.

"

Tüchl.Derk8uferin
sucht Stellung in der Lebensmittel¬
branche oder einschl . Geschäft auf
1 . Juli hier od. ausw . Off. u . B23137
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Fräulein ,
Verkäuferin . fürtüchtige Verkäuferin , sucht Stell -

nng, gleich welcher Branche . Off .
unter Nr . B23172 an die Exped .
der „ Badischen Presse" erb. 3.1

Ml 6iH(M S? ‘ Ä
zur Leitung eines Aenderungs
ateliers oder als 2 . Direktrice .

Offerten unter Nr . B23177 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .
fotflffoitt aus guter Familie lucht
vlUlUkM StellungalsReiseveglei -
terin . Offerten unter B23200 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Zunge Witwe
gebildeten Standes such,Stellung
Tür Buffet . Weißzeug, evtl, auch
in feinem Haushalt . Offerten unt .
Nr . B23153 an die Expedition der
Bad . Presse" erbeten.
Junge Witwe , im Haush . durch¬

aus erfahr . , sucht Stelle als
Haushälterin

bei einzelsteh . Herrn od . Dame ev .
bei kl . Familie .

Offerten , unter Nr . B23105 an
die Exped . der „Bad . Prelle " erb.

Frau sucht 3 bis 4 Tage in der
Woche Beschäftignna , Ivürde auch
Monatstelle, Büro oder Laden zu
putze » annehmen .

Offerten unter Nr . B23149 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erb. 2.1

Wohnung
5 —10 Zimmer

mit Zubehör , Zentralheizung
(warm Wasser ) auf 1 . Oktober
zu vermieten . 10547

In derselben wurde seit
Jahren ärztliche Praxis betr .

Kaiserstratze 80 .
Näheres parterre daselbst .

WlllMMchllHIll
or . Diele , Vorgarten , reichliche
Dependancen , in freier Lage,aus 1 . Aug. zu vermieten . 3 .1
5823078 Borholzsir. 35, pari .

Herrschaftliche
Wohnung

Kreuzstraffe3. nächst dem Schloh -
platz , von 7 Zimmern nebst Bade¬
zimmer , Küche. Speisekammer , 2
Mansarden,Veranda , Balkon, Erker,2 Kellern , Gas - u. elektr. Leitung ,per 1 . Oktober evtl, früher zn ver -
mieten. Näh . Kreuzstr . 3,1 Trepve .

WeHrch 0
sind die Parterre -Wohnung ,
6 Zimmer , Bad , mit reich¬
lichem Zubehör , Garten und
der ». Stock , 5—6 Zimmer ,
per 1 . Oktober zu vermieten .
Einzusehen 10—12 u . 3—6 Ilhr .

Zu erfragen nur 3. Stock ,
beim Besitzer . B23022

Läden und Wohnungen
zu vermieten .

Kaiserstr. 341a und 241b (früher Viktoria -Pensionat ) sind
moderne Wohnungen mit allem Komfort der Neuzeit (Zentral¬
heiz. , elektr. Licht , Pers .-Aufzug ) auf 1 . Juli d. I . oder später zu
vermieten . Auch einige Läden sind noch zu haben. Näheres im

Architektenbüro Akabemiestr . 16
5501 * oder Bür « Kornsand , Kaiserstr . 56 .

i Fr « tieir « lb .
Im Albtal ist eine schöne, neuzeitl . eingericht.,geräumige 4 Zimmer -

Wohnung in schönster, sonniger Lage in einem neuen Landhaus neben
der Alb gelegen. an ruh .Famil .sofort zu vermieten . Als Sommerwohnung
sehr geeignet . Ausk. durchden Bauleiter Archit.!kelt,Karlsruhe,Tel .2041 .

RiiWmrslr. 5,
in nächst . Nähe d . Straßen -

1bahn und des Bahnhofes, !
ist eine schöne

Wohnung
von 4 Zimmern , 2 schonen, !
bewohnbaren , gerad . Man¬
sarden , 2 Kellern u . Zube¬
hör , nebst Vovgürtchen per

! 1 . Oktober preiswert zu
vermieten . Gas u . elektr.
Licht in allen Räumen ,

j Näheres bei Heinrich
Falke , Rüppnrrer -
straffe 35 . 10639 |

4-Zimmerwohnung
Balkon, nebst Zugehör , III . Stock,
auf 1 . Okt. zu vermieten . Näh.
» 2300 .3 Kaiser -Allee 77a , I . St .

Bürgerstraße 14, 2. Stock, ist ein
gut möbl. Zimmer mit 2 Betten
zu vermieten . B23205

Touglasstraße 8, 3 Tr ., rechts, ist
schön möbl . hell . Eck-Zimmer an
solid . Herrn sofort billigst zn
vermieten . » 23076

Frieden straffe 27 , Sonntagsplatz.Wohn - und Schlafzimmer , fein
möbliert , 1 Stiege hoch , sofort zuvermieten ._ » 23179

Goethestratze 51 , II . St ., ist ein
eteg . möbl . Zimmer auf 1 . Juli

zu vermieten . » 23167
Hirschstr . 4, I . Stock , ist ein gut

möbl . Zimmer sofort od. 1 . Juli
zu vermieten . » 23159

Hirschstratze 12, 3 Treppen , möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . » 23141

3 Zimmer -Wohnung .
Gerwigstr . 58 ist im Hinterhaus

2. Stock eine schöne 3 Zimmer¬
wohnung auf sofort zu vermieten .

Näh. Vorderhaus 2. St . B23196
Zweizimmerwvhng ., Helle Man¬

sarde mit gr . Küche , Glasabschl. u.
Gas i . best. Hause , Nähe Werder¬
platz ,an ruh . kl . Fam . per 1 . Okt .
zu vermieten . Off . u . B23140 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.
Werderstraffe 26 , nächst der Ett-
lingerstraße , ist im 3. Stock eine
schöne 4 Zimmer - Wohnung mit
allem Zubebör auf 1 . Oktober an
ruhige Leute zu vermieten . Zu
erfrag , das , im 2 . St . 5823206.2 .1

« e!M. ÄäÄ
Zimm . mit Man, , u . Zubehör im
2 . St . an kl . Fam . zu vermieten .

Näh . Kurvenstr . 15 . ü . » 23203
Zwei hübsch möblierte Zimmer

einzeln od . auch zusammen als
wohn - u. Schlafzim.
an besseren Herrn od. Dame per
1. Juli od. später zu Perm. B23145

Rintheimerstraßc 2 II , rechts

Zimmer mit Pension.
Waldhornstraffe 25 , 3 Trepp .,

Kaiserstr . - Ecke , ist ein schönes , aut
möbl . Zimmer mit guter Pension
an bester » soliden Herrn zu ver -

» 23 .mieten . 3144.2.1

Gut möbl. Zimmer
>er 1 . Juli zu vermieten . B23154

Kaiserstraße 175 , 4 Treppen .

4 Zimmerwohnung , Erker, nebst
Zugebür , 3 . Stock, an - 1 . Cf tobet
zn vermieten . » 23146 .5 .1

Ludwig-Wilhrlmstratze 8, Laden

Stofes buI möbl. Sinuner
zu vermieten . Preis 26 M.
» 23187 Klauvrechtstraffe 31 , 1.

Hübsch möbl . Zimmer an solchen
Herrn per 1 . Juli oder später zu
vermieten . 5823182

Zu ersr . Karlstr . 71 , III. rechts.
Gut möbliertes Zimmer zu

vermieten . 5823031.2.2
Zirkel 33 , 3. Stock.

Gut möbl. Zimmer auf l . Öuli
u vermieten .

180 Lesfiugstratze 7, 2 . St .
Einfach möbl . Mnnsarhrnziminer

billig zn permieten . » 23202
Ersr . Kapellenstr. 18, 2. St . rechts.

Hirschstratze 45 , Vdh . IV. , ist möb-
liertes Zimmer an Herrn oder
Frl . zu vermieten ._ » 23204

Kaiserstraße 34 , 2 Treppen , gut
möbliertesZimmerm .Diplomaten -
schreibtisch in ruhigem bess. Hausebilligst zu vermieten . B23169

Karl -Wilhclmstr. 12 . III . St . , sind
2 hübsch möbl. Zimmer , eines mit
Balkon, einzeln od . zusammen
sofort bill. zu verm . , ev . auch nur
vorübergehend._ 5823147

Lammstraffe 6 , II., freundl. aut
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pens , auf 1 . Juli zu verm . B23184

Sofienstraße 20, II . Stock , Bdhs . ,ein kleineres, nett möbl. Zimmer
sofort od. später an solid . Herrn
billig zu vermieten . Näheres
daselbst ._ » 23150

Sofienstraße 41 , 1 Treppe hoch , istein fein möbl. Zimmer ev . m.gut . Pension abzugeben, auch vor-
übergehend. » 23124

Beilchenstr. 35, l . Stock , rechts,ein einfach möbliertes Zimm ,
sofort zu vermieten . B23171.2

Wielandtstrahe 26, Hh . , II . St ,
eins . möbl . Z. an j . Kaufm . :
ord . Arbeiter z . verm. , d . M . 15
m . Kaffee.

Zähringerstr . 7, III . Stock , möbl.
Zimmer zu vermieten . B23138

Zirkel 5. 2 Tr ., möbl. Zimmer
sofort od . später zu verm. 5823190

Miet - Gesuche.
5 Simmerroofmuna S
zimmerwohnungen in einem Stock¬
werk , in der Nähe des Stadtgartens
n . der Straßenbahnlinie , von kleiner
Familie auf 1 . Oktober gesucht.
Angebote m. Preis unt . Nr . B23185
an die Exped . der „Bad . Preffe ".

Ruh . Familie , 4 erw. Personen ,pünkil. Zahl . , sucht aus 1 . Oktober
schöne größere Zweizimmerwohng.mit Man.s . in gut. Hause. Off . m.
Preisangabe unter Nr . 5823162 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Postunterbeamter sucht
1 . Juli eins., fand . , möbl. , ru
Timmer mit Bedienung am lieb'

iüdstadt , Nähe Ettlengerstraß
Offerten mit Preisangabe unt ,Nr. » 23174 an die Expedition d,

„Bad . Presse" erbeten.
Ruhiger Herr sucht per 1. &uli

möbliertes Zimmer evtl. m. voller
Pension , Nähe Mühlburgertor .Offerten unter Nr . B23183 andie Expedition der „Bad . Preffe " .



HS!

Skite 16 Wrrssr Abendblatt. Samstag , den 28. Juni 1913. Ütj . 295

Fremilligt GrMßülksrerfteWMg .
Tie Erben der 'verstorbenen Metzgermeister Johann Engel

Witwe , Elisabeth geb. Bippes , in Karlsruhe , lassen am
Dienstag , de« 22 . Juli 1913 , vormittags 9 Uhr.

durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen , Adlerstr . 25,
nachverzeichnetes Grundstück öffentlich versteigern :

Gemarkung Karlsruhe :
Lgb.-Nr . 1486 : 1 a 88 qm Hofreite . Schwanenstraße Nr . 34. Auf der

.Hofreite stebt ein vierstöckiges Wohnhaus . Schätzung Mk . 52 000 .— .
Die Veriteigerungsbedrugungen können auf der Kanzlei des

Notariats gebührenfrei eingesehen werden. 10665
Karlsruhe , den 23 . Juni 1913 .

Grotzh. Notariat II .

^ Versteigerung .
Montag » den 30 . Juni » naAm. 2 Uhr . werde ich im Aufträge,wegen Wegzug, Riippurrerstraße 20 , gegen bar öffentlich versteigern :

5 vollständige Betten mit hohem Haupt , 1 Dienstbotenbett , drei
Waschkommoden m . Marmor u . Spiegelaufsatz , 3 Waschgarnituren ,
1 Waschkommode mit Holzplatte , 4 Nachttische mit Marmor , drei
Chiffonniere , 1 großer , 2tür . Schrank , poliert , 1 Spiegelschrank
1 tür . , ' 1 eintür . Schrank, 2 Salontische, 1 Ausziehtisch, 1 Paar
färb . Türvorhänge , 1 Pr . Vorhänge , weiß, 2 Etageres , 2 Paneel¬
bretter , 3 Stühle , 2 Vertikos , 2 Kommoden. 4 Divans , 2 Kanapees ,1 Fauteuil , 1 Krantenstuhl . 1 Garnitur mit 6 Polsterstühlen ,2 Spiegel , Bilder , 1 Schreibtischstuhl, 1 Regulateur , 2 Küchen¬
schränke , 2 Herde, 1 Hängelampe , 1 bereits neues Kinderbett ,1 Aktenschrank , 1 Kopierpresse mit Tisch , ferner im Aufträge
4 Bogenlampen (Graetzin ), 13 Gaslampen und Kronleuchter ,
1 großer Dauerbrandofen , Junker L Ruh , wie neu , für Saal
paffend, 1 gut erhaltenes Dogcart mit Laternen , 1 Pferdegeschirr ,
1 Kummetgeschirr und noch Verschiedenes. 10657

' Liebhaber ladet höfl . ein

I . Madlener , Auktionator , Telephon 823.
NB. Montag früh können die Sachen besichtigt werden. Die gesteig . können
auf Wunsch bis 3. Juli stehen bleiben u . bei Abholung bezahlt werden.

Posi
’site

"
ISr H

vormals Musikinstitut Kahn, Waldhomstr . 8
Seminar für die Ausbildungv. Musiklehrernu. -Lehrerinnen

Künstlerischer Beirat :
Universitätsmusikdirektor Professor Dr. Fritz Vollbach .

(hesÄkenPrüfungs - ^
Vorspiele finden am

Mittwoch , den 2. Juli , nachmittags 3 Uhr
Mittwoch , den 2. Juli , nachmittags 5 Uhr
Mittwoch , den 2. Juli , abends 8 Uhr
Samstag , den 5. Juli , nachmittags 3 Uhr
Samstag , den 5. Juli , nachmittags 5 Uhr
Samstag , den 5. Juli , abends 8 Uhr

im Saale za den vier Jahreszeiten “ff -
tr- 21 ’ 2 —

am Sonntag , den 6. Juli , vormittags 11 Uhr
Montag , den 7. Juli , nachmittags 6 Uhr

im Saale der Anstalt, waldhomstr . 8,
Interessentensind freundlichst eingeladen . 10661.2.1

Eintritt frei . Direkt. .- Hermann Post .

Stenographie
Dienstag , den 1. Juli » beginnen wir mit einem

Arifängerkurs für tarnen und Herren
in Stenographie nach Gabelsberger nnd Stolze - SArey
mit dem Bemerken, daß der Unterricht gründlich erteilt
und in kürzester Zeit (ca . 80—100 Silben ) ein vorzüg¬

liches Resultat erzielt wird .
Schönschreiben. Bnchführung (einf . ,dopp . . amerik.) . Ma¬
schinenschreiben» (30 erstll. Maschine» bersch . Systeme ).Korrespondenz, kaufm . Rechnen. Rundschrift. Wechsel-
iehre . Scheckkunde . Kontokorrentlehre . Sprachkurse :
Deutsch. Englisch . Französisch. Italienisch . Spanisch.

UV- Tages- «nd Abendkurse. *&c
Ausbildung zur perfekte « Maschknenschreiberitt

bezw . Maschinenschreiber nach der
Underwood

Meisterschafts - Lchncllschrcibs Methode.
Alle nach dies. Methode Ausgebildeten sind flotte Maschinen¬
schreiber und erhalten dadurch nicht nur leichter Stellung ,sondern auch bessere Bezahlung .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung
Fahrpreisermäßigung , auch sind wir für gute, preiswerte

Pension besorgt.
Ausführliche Auskunft u . Prospekt bereitwilligst durch die
Handolslehranstalt u.TSehterhanileissctiuIo

„Merkur “
Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze.
Karlsruhe , Kaiferstratze 113, Ecke Adlerstr.

Telephon 2018 . 10892.2.2
Anmeldungen werden täglich entgegengenommen in der Zeit
von 8 bis 12 Uhr und 2 bis 8 Uhr. Sonntags von 9 bis 1 Uhr .

Sonderangebot
Ein großer Posten angestaubte weiße und bunte

Bettdamast - Reste
in prima Qualität per Meter — ,75 , — ,85 , 1, — , 1.10 ,

1.30 , 1.40 , 1.50 .
:: Nur so lange Vorrat reicht. ~
Sehr lohnend für Wiederverkäufer

10263

Kalserstr . 133 , Ecke Kaiser- u . Kreuzstr.. 1 Treppe hoch.

Wer erteilt Ä
(Uebungskurs ) u. Englischen i An¬
rangsgründe ). Off. erb. u . Kl . M. 47
hauptpostlagernd . 8)23156 .2. 1
■ Billig zu verkaufen sind ernige
Anzüge für korpulente Herren .
» 23158 Marienstr . 30, pari .

Mittags- undAbendtisch
sehr gut u . vreisw . erh. beff . Herren .
B22662 .7 .4 Leopoldstr . 31 , II.

vollständiges Bett
ist billig zu verkaufen.
B23193 Htrschstraße «4. Stb . 3. St .

L
<s>

Yv \
' tt/j

Dienstag , den 1. Juli
beginnt mein

Saison
Mode- und riussteuerhaus

o (Moldauer
Kaiserstrasse . Ecke Lammstrasse .

Bin 45 Jahre alt,
fesch, intell ., Werksührer in grüß.
Malergeschäft.schuldl . geschicd. , suchedie ehrb. Bekanntschaft eines best.,dienend. Mädch . , Witwe od. geschicd.Frau mit etwas Vermögen, das ich
zur Etablierung benötige u . welch,
sicher gestellt wird . Nur ernste An¬
träge mit Bild u . genauer Schilder¬
ung der Verhältnisse unter 8)22718

„Spätes Glück "
an die Expedit , der „ Bad . Presse" .Diskr . ehrenw . gegeben u .»verlangt .

Keirak.
Fräulein , kath ., 30 Jahre , schöne

Erickernung , tüchtig im Haushalt ,mit Aussteuer und Barvermögen ,wünscht sich in Bälde mit Herrn
von gutem Charakter zu verheiraten .Beamte u . Lehrer bevorz . Ernst¬
gemeinte Offerten mit Beigabe der
Photographie unter Nr . 18821 B
postlagernd Hauptpostamt Karls¬
ruhe. Verschwiegenb . Ehrens . 8),M3?

Heirat .
Charaktervoller , best . Arbeiter ,33 I . , reih ., 5000 <M, ersp , im Be¬

griffe . stch selbständig zu machen ,wünscht , da es ihm an Geleaenh,
cö !i . mit tücht , cha : akterv. Mäd-

. a- ch v . Lande, zwecks Heiratblka • t zu werden . Etwas Bar -
». rmög .'n erwünscht Rur ernst-
gemee .'. w Offerten uut . Nr . B23161
an dec Exped . der „Bad . Presse" .

Für Witwer (Landw. s . kath .,m. 3 Kind. , wird tüchtiges Mädchen
im Aller p . 30—35 Jahren zweck»
Heirat gebucht. Vermögen nicht
erforderlich. Oss . unt . Dr . B23165
an dre Exped . der „Bad . Preffe " .

Damenfahrrad
Freilauf , sehr gut erhalten , billig,
sowie sehr gutes Herrenfahrrad
für 25 Mk . zu verkaufen. B23189

Marienstraste IS, ll . Hof .

best . Stand , sind , liebev.
-I/Uwitl ! Aufn. b. gewissenh . deutsch.
Heb . mit besten Refer . B935.22.2l
srau Vorlicrli , impisse du champsde Mars , Villa du Park , flfancy .

Heirat .
Jg . Witwe , kath . , v . ang . Aenß. ,m. schön. Ausst. . sp. größ . Verin .erwart . , w . mit ein . in geord . Per -

hältnissen . lebend. Beamten oder
solid . Geschäftsmann zw . Verehel.in Verbindung zu treten . Witwer
nicht ausgeschl. Seegegcnd bevor¬
zugt . Strengste Diskretion .

Offerten unter Nr . B23037 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Heirat
Alleinst , statt ! . Herr , Wcrkmstr.,

31 I . alt , 5000 .K Gehalt , nebst
Vermögen, wünscht . paff . Partie ,
gcm . Heim w . zuges . u . verlangt .
Off . m . näh . Angab. erb. unterK . W . 40 postlag . Kehl >Badens.
Anonhm zwecklos._ 8)22968
8ede8eMr!cheii !? «?-

°
l"-:

queme Rückzahlung, kulant , diskret,Provision nur be - Auszahlung .
Auskunft kostenlos . Haltert ,Berlin 1,55 , Potsdamerstr .56 . <rwa

Flottgehendes
Manufaktur - und
Konfektionsgeschäft

z« verkaufen .
In einem aufblühenden Jndu -

strieort des badischen Oberlandes
ist ein seit 15 Jabren bestehendes
gutgehendes Geschäft mit guter
Landkuudschaft . Jahresumsatz
ca. 75 000 Mk. lohne Reisen )
wegen Beteiligung an einem grüß .
Unternehmen unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 4736a an die
Erved . der „ Bad . Preffe " . 3.1

(Meuteiiit
Kaufmann , Witwer , in reiferen

Jahren , Christ, gesund, gute Figur ,
Hausbesitzer mit größerem Ein¬
kommen , in süddeutscher Residenz,wünscht sich wieder glücklich zu
verheiraten . Rcftektirrt wird auf
einfache gebildete Dame von 40 bis
50 Jahren ohne Anhang , am liebst.
Witwe ohne Kinder , stattliche volle
Figur , gesund, von heiterem
Temparament und mit größerem
Vermögen. Dirsbczügl . Briese mit
Bild sind vertrauensvoll unter E .
P . Ar . 4112 an Rudolf
flösse , Annoncen - Expedition
Pforzheim erbeten.

Anonymes zwecklos . Nichtpassend ,
sofort zurück. Gegenseitige strengste
Diskretion selbstverständlich. ,7»a

Gutgehendes

AgenlurgtsW
der elektrotechnischen und tech¬
nischen Branche mit

Vertretungen
erster Werke ist anderer Unter¬
nehmungen halber per sofort zu
verkaufen. Für technischen Kauf¬
mann oder Techniker mit llen .rm
Kapital günstige Gelegenheit .Ernste Reflektanten woben sich
wenden an .4 . l ’ . V . , Jnva :
dank Karlsruhe ._ 4703a 3 .3

In der Gegend von « . -Batzen .gesundem Gebirgsort , ist eineVilla
mit 11 Zimmern , Küche, Keller,Remise u . Garten zum Preise
von 19 000 . H zu verkaufen ev . mit' aus in Karlsruhe zu vertauschen.

fffertcn unter Nr . B23111 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Wirtschaft
in schönster Lage Mühlb . unt . gün
stigsten Bed . krankheitsh . zu verk
Offerten unter Nr . B23126 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Kackeret
in grob . Fabrikort Dodess. wegen
sof . zu verkauf .n.

Offerten unter Nr . B23135 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

-uS -d- Lächeret
in großem Fabrikort mit günst.
Bedingungen wegzugsbalber zu
verkaufen . Schöne Gelegenheit
auch zur Heirat für ledigen Bäcker .

Offerten unter Nr . 8)21921 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .
Sehr seltene Gelegenheit !
Borzügl . Existenz für Kaufmann.

In levh. Industriestadt bei Karlsr .
ist in allerbester Lage sofort bei
günstigen Bedingungen ein gr .------- Eckhaus =====
erbteilungsw . zu verk . Das HauS
eignet sich der vorz. Lage w . für jedes
Geschäft ( insb . Drogerie . Kauf¬
haus . Modew .) u . kann mit oder
ohneGeschäft, mit gr . od . kl. Waren¬
lager verk . w , so daß Käufer eine
gü ' e u. sichere Existenzerhält . Kauf-
ncbbaber w . sich w . unt . Nr . 10602
an die Exp . der „ Bad . Preffe "

. 6 .2

Hausverkauf .
Geschäfts- und Rentenhaus in

der inner » Oststadt, neu , wegen
Wegzugs sofort billig zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 8353173 an hie
Exocdition d . r „ Bad . Preffe " erb.

KmderheWellen -
sowie eis . Bettstellen für Erwachsene
labelhast bill. zu verk . Möbelhaus


	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]

